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Der Senat von Berlin 

Fin II B 12 – H 1121-3/2024-1-3 

9020-2211 

 
 
An das 

Abgeordnetenhaus von Berlin 

über Senatskanzlei – G Sen – 

Vorblatt 

Vorlage - zur Beschlussfassung - 

über 

Entwurf eines Dritten Gesetzes zur Änderung des Haushaltsgesetzes 2024/2025 

(Drittes Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 – 3. NHG 24/25) 

 
 
A. Problem 

 
1. Mit dem Haushaltsplan 2024/2025 – 2. Nachtragshaushaltsgesetz - wurde für das Jahr 

2025 ein Ausgabevolumen in Höhe von rd. 40,565 Mrd. Euro beschlossen. In diesem ent- 

halten sind allerdings zwei im Kapitel 2910 veranschlagte Pauschale Minderausgaben 

i. H. v. zusammen 1,987 Mrd. Euro. 

 
Über alle finanzkraftabhängige Einnahmen (u.a. Steuereinnahmen unter Berücksichtigung 

des Zensus und von Rechtsänderungen) wird aus unterschiedlichen Sachverhalten unter 

Berücksichtigung der veranschlagten Ansätze und Rücklagenentnahme mit einem Delta 

von rd. 816,36 Mio. Euro für den Landeshaushalt gerechnet. 

 
Der Haushalt 2025 ist somit in Höhe von rd. 2,8 Mrd. Euro überzeichnet. 

 
2. Die im Entwurf des Dritten Nachtragshaushaltsgesetzes 2024/2025 enthaltenen Anpas- 

sungen des Zahlenteils im Haushaltsjahr 2025 untersetzen das Defizit teilweise. 

Für die verbleibenden Einsparnotwendigkeiten in Höhe von 1.845,530 Mio. Euro sind wei- 

tere Maßnahmen notwendig. 
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B. Lösung 

 
zu A. 1. 

Für eine teilweise Untersetzung des o.g. Defizits sind Anpassungen des Haushaltsgesetzes 

2024/2025 sowie des Zahlenteils mittels eines dritten Nachtragshaushalts erforderlich. 

 
zu A. 2. 

Zur Untersetzung der verbleibenden Einsparnotwendigkeiten in Höhe von 1.845.530 Euro 

werden die in der Anlage 9 zum Haushaltsplan 2024/2025 dargestellten Beträge mit 

neuem § 1 Absatz 3 HG 24/25 qualifiziert gesperrt. 

 
C. Alternative/Rechtsfolgenabschätzung 

Zur Wahrung der Rechte des Parlaments, insbesondere hinsichtlich der Entscheidung über 

die Umstellung der Finanzierungsform der Wohnungsbauförderung, als auch zu verschiede- 

nen vorgesehenen haushaltsgesetzlichen Änderungen, gibt es keine Alternative zur Vorlage 

eines Dritten Nachtragshaushaltsgesetzes und eines Dritten Nachtragshaushaltsplans für 

die Jahre 2024/2025. 

 
D. Auswirkungen auf den Klimaschutz 

Das Dritte Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 selbst hat keine Auswirkungen auf das 

Klima. 

 
E. Auswirkungen auf die Gleichstellung der Geschlechter 

Keine 

 
F. Auswirkungen auf das elektronische Verwaltungshandeln 

Keine 

 
G. Kostenauswirkungen auf Privathaushalte und/oder Wirtschaftsunternehmen 

Durch den Haushaltsplan entstehen keine Ansprüche oder Verpflichtungen Dritter. 

 
H. Gesamtkosten 

Durch den Dritten Nachtragshaushalt 2024/2025 wird das Haushaltsvolumen um 

47,368 Mio. Euro im Haushaltsjahr 2025 gesenkt. Weiterhin werden die Ermächtigungen 

zum Eingehen von Verpflichtungen zur Leistung von Ausgaben in zukünftigen Jahren um 
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200,0 Mio. Euro erhöht. Die Auswirkungen auf die Einnahmen, Ausgaben und Verpflich- 

tungsermächtigungen sind dem Entwurf des Dritten Nachtragshaushaltsplans 2024/2025, 

der dem Gesetzesentwurf als Anlage beigefügt ist, zu entnehmen. 

 
I. Auswirkungen auf die Zusammenarbeit mit dem Land Brandenburg 

Keine 

 
 
J. Zuständigkeit 

Senatsverwaltung für Finanzen 
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Der Senat von Berlin 

Fin II B 12 – H 1121 – 3/2024 

9020-2211 

 
 
An das 

Abgeordnetenhaus von Berlin 

über Senatskanzlei – G Sen – 

 
Vorlage 

 
- zur Beschlussfassung - 

über 

Entwurf eines Dritten Gesetzes zur Änderung des Haushaltsgesetzes 2024/2025 

(Drittes Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 – 3. NHG 24/25) 
 

 

Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen: 

 
Drittes Gesetz zur Änderung 

des Haushaltsgesetzes 2024/2025 

(Drittes Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 – 3. NHG 24/25) 

Vom 

 
Das Abgeordnetenhaus hat das folgende Gesetz beschlossen: 

 
Artikel 1 

Änderung des Haushaltsgesetzes 2024/2025 
 
Das Haushaltsgesetz 2024/2025 vom 20. Dezember 2023 (GVBl. S. 439), das zuletzt 

durch Gesetz vom 27. Juni 2024 (GVBl. S. 433) geändert worden ist, wird wie folgt geän- 

dert: 
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1. § 1 wird wie folgt geändert: 
 

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

 
aa) In dem Satzteil vor Nummer 1 werden die Angabe „40.565.286.100“ durch die 

Angabe „40.517.918.100“ und die Angabe „45.649.405.100“ durch die 
Angabe „45.849.405.100“ ersetzt. 

 
bb) In Nummer 2 Buchstabe a werden die Angabe „29.158.885.900“ durch die 

Angabe „29.121.517.900“ und die Angabe „44.927.694.100“ durch die 
Angabe „45.127.694.100“ ersetzt. 

 
b) Folgender Absatz 3 wird angefügt: 

„(3) Die in Anlage 9 zum Haushaltsplan genannten Titel werden in der in gleicher 

Liste angegebenen Höhe und unter Berücksichtigung der angegebenen verbindli- 

chen Zweckbestimmung qualifiziert gesperrt.“ 

 
2. § 2 wird wie folgt geändert: 

 
a) Nach Absatz 1 wird folgender Absatz 2 eingefügt: 

„(2) Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung wird ermächtigt im Haushaltsjahr 

2025 zum Ausgleich von konjunkturbedingten Steuermindereinnahmen, die nicht 

durch Entnahmen aus der Konjunkturausgleichsrücklage abgedeckt werden können, 

bis zur Höhe der auf Basis der Herbstprojektion der Bundesregierung festgestellten 

anteiligen ex ante Konjunkturkomponente konjunkturbedingte Kredite von bis zu 

812.000.000 Euro aufzunehmen.“ 

 
b) Der bisherige Absatz 2 wird Absatz 3. 

 
c) Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4 und die Angabe „und 2“ wird durch die An- 

gabe „bis 3“ ersetzt. 

 
d) Die bisherigen Absätze 4 und 5 werden die Absätze 5 und 6. 

 
e) Der bisherige Absatz 6 wird Absatz 7 und die Angabe „4 und 5“ wird durch die An- 

gabe „5 und 6“ ersetzt. 
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f) Der bisherige Absatz 7 wird Absatz 8 und die Angabe „9“ wird durch die Angabe 

„10“ ersetzt. 

 
g) Die bisherigen Absätze 8 und 9 werden die Absätze 9 und 10. 

 
3. In § 11 Absatz 4 werden die Sätze 3 bis 6 durch die folgenden Sätze ersetzt: 

 
„Im Gegenzug sind im entsprechenden Einzelplan sämtliche Stellen dauerhaft zu 

sperren, sobald sie länger als zwölf Monate unbesetzt und nicht aufgrund von Zu- 

messungsrichtlinien bedarfsabhängig etatisiert sind. Die Aufhebung einer Sperre 

darf bei Vorliegen eines wichtigen Grundes nur mit Zustimmung des Hauptausschus- 

ses des Abgeordnetenhauses erfolgen. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere dann 

vor, wenn eine kurzfristige Besetzung der Stelle in Aussicht steht und die Finanzie- 

rung sichergestellt ist.“ 

 
4. § 16 Absatz 3 und 4 wird wie folgt gefasst: 

 
„(3) Die im Bundesbesoldungsgesetz in der Überleitungsfassung für Berlin vorgese- 

henen Amtszulagen nach Maßgabe des Haushaltsplans nach Anlage IX und die im 

Landesbesoldungsgesetz vorgesehenen Amtszulagen nach Maßgabe des Haus- 

haltsplans nach Anlage II erhalten Lehrkräfte gemäß § 1 Absatz 2 des Lehrkräfte- 

verbeamtungsgesetzes, die im Schuljahr 2022/2023 die Höchstaltersgrenze für 

eine Einstellung in ein Beamtenverhältnis gemäß § 2 des Lehrkräfteverbeamtungs- 

gesetzes überschritten haben. Dies gilt auch für Lehrkräfte gemäß § 1 Absatz 2 des 

Lehrkräfteverbeamtungsgesetzes, die aus gesundheitlichen Gründen nicht verbe- 

amtet werden können. 

 
(4) Zur Übernahme von Personen, die aus dem Projekt zum solidarischen Grundein- 

kommen einen Beschäftigungsanspruch gegen das Land Berlin haben, können mit 

Einwilligung der für Finanzen zuständigen Senatsverwaltung im Wege der Personal- 

wirtschaft unterjährig Stellen eingerichtet werden.“ 

 
5. In § 18 Absatz 3 wird die Angabe „42811“ durch die Angabe „42812“ ersetzt. 

 
6. In § 19 werden die Wörter „2 bis 6 und 9“ durch die Wörter „3 bis 7 und 10“ ersetzt. 



7/28  

7. Der dem Haushaltsgesetz 2024/2025 beigefügte Haushaltsplan für die Jahre 2024 
und 2025 wird nach Maßgabe des diesem Gesetz als Anlage beigefügten Dritten 
Nachtragshaushaltsplans für die Jahre 2024 und 2025 geändert. 

 
Artikel 2 

Inkrafttreten 
 
Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2024 in Kraft. 

 
A. Begründung: 

 
1. Allgemein 

 
Mit dem Nachtragshaushaltsentwurf wird die Konsolidierung des Landeshaushaltes im 

Haushaltsjahr 2025 vorangetrieben. 

 
Neben den zwei im Kapitel 2910 veranschlagten Pauschalen Minderausgaben i.H.v. zu- 

sammen 1,987 Mrd. Euro für das Haushaltsjahr 2025 wird mit erheblichen Einnahme- 

ausfällen gerechnet. 

 
Unter Berücksichtigung der Steuerschätzung aus dem Oktober 2024 (-902,7 Mio. Euro) 

wird über alle finanzkraftabhängige Einnahmen (u.a. Steuereinnahmen unter Berücksich- 

tigung des Zensus und von Rechtsänderungen) aus unterschiedlichen Sachverhalten unter 

Berücksichtigung der veranschlagten Ansätze und Rücklagenentnahme mit einem zusätz- 

lichen Delta von rd. – 816,36 Mio. Euro für den Landeshaushalt gerechnet. Dies erhöht 

zunächst rechnerisch die zentrale Pauschale Minderausgabe entsprechend. 

 
Darin sind u.a. enthalten: 

- Das Zensusergebnis mit Einnahmeausfall i.H.v. -462 Mio. Euro gegenüber dem 

Haushaltsplan. Die bestehende Zensusrücklage wird in 2024 nicht in Anspruch ge- 

nommen, so dass in 2025 ein Betrag von 167,189 Mio. Euro entnommen werden 

kann. 

- Die aktuell einschätzbaren Auswirkungen noch nicht in Kraft getretener Rechtsände- 

rungen mit -337 Mio. Euro. 

- Mit der Anpassung einer Vielzahl von Steuertiteln an die derzeitigen Erkenntnisse 

werden zudem die Auswirkungen bereits erfolgter Rechtsänderungen (Wachstums- 
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chancengesetz und Zukunftsfinanzierungsgesetz) berücksichtigt. Die dafür im Haus- 

haltsplan für 2025 vorgesehene anteilige pauschale Mindereinnahme kann in Höhe 

von 270 Mio. Euro entfallen. 

- Die Bundesergänzungszuweisung nach § 11 Absatz 2 Finanzausgleichsgesetz - FAG 

verringert sich um 15 Mio. Euro gegenüber dem Haushaltsansatz für 2025. 

Zudem sind im Kapitel 2900 aufgrund einer Gesetzesänderung die um 4,16 Mio. Euro 

höhere Sonderbedarfs-Bundesergänzungszuweisung nach § 11 Absatz 4 FAG und die um 

in Summe 5 Mio. Euro steigenden Einnahmen aus dem Spielbankenbetrieb zu berücksich- 

tigen. 

Die haushaltsmäßige Umsetzung in einem Nachtragshaushaltsplan betrifft dabei eine 

Vielzahl von Titeln insb. im Kapitel 2900. 

 
Die Entnahme aus der Zensusrücklage (167,189 Mio. Euro) und die notwendige Anpas- 

sung der pauschalen Mehreinnahmen (-90 Mio. Euro) für das nun in den Steuereinnahmen 

enthaltene dritte „Kita-Qualitätsgesetz“ fließen im Kapitel 2910 ebenfalls in den dritten 

Nachtragshaushaltsplan ein. 

 
Zur Untersetzung der Konsolidierungsmaßnahmen zur Auflösung des Defizits wird der 

Entwurf eines dritten Nachtragshaushaltsgesetzes vorgelegt. 

 
Ein Teil des Defizits wird durch Einnahmeerhöhungen und Umwandlungen in werthaltige 

finanzielle Transaktionen mit Kreditfinanzierung ausgeglichen. 

 
Einzelne Maßnahmen dabei sind: 

 
a) Die Umstellung der Darlehensanteile der Wohnungsbau- und Wohneigentumsför- 

derung auf eine schuldenbremsenkonforme Kreditfinanzierung 

 
Die Darlehensanteile der Wohnungsbauförderung werden ab dem Wohnungs- 

bauprogrammjahr (WP) 2024 schuldenbremsenkonform auf Kreditfinanzierung 

umgestellt. Es handelt es sich um werthaltige Darlehen, bei denen von einer voll- 

ständigen Tilgung ausgegangen wird. In die Umstellung einbezogen werden alle 

Wohnungsbauprogramme mit ihren jeweiligen Darlehensanteilen: 

 
• Wohnungsneubauförderung (1295/88402) 

• Genossenschaftsförderung (1295/88405) 
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• Junges Wohnen (1295/88410) 

 
Voraussetzung für eine schuldenbremsenkonforme Kreditaufnahme ist die Darle- 

hensvergabe aus dem Kernhaushalt (neuer Titel 1295/86341) direkt an die Kre- 

ditnehmenden ohne Umweg über das Sondervermögen Wohnraumförderfonds 

(SWB). 

 
Anteilsverhältnis von Darlehen und Zuschüssen 

Für die Umstellung wurde die Annahme getroffen, dass der Darlehensanteil der 

Förderung zwei Drittel beträgt, der Zuschussanteil ein Drittel. 

 
Das Verhältnis von Darlehen und Zuschüssen hängt maßgeblich von den Boden- 

werten und der Wahl der Fördermodelle ab. Da diese nicht exakt vorhergesehen 

werden können, werden die Verpflichtungsermächtigungen für den Darlehensan- 

teil und den Zuschussanteil pauschal um jeweils 100 Mio. Euro erhöht und ge- 

sperrt veranschlagt. 

Im Ergebnis kann auf die Pauschale Minderausgabe eine Reduzierung von 

159 Mio. Euro (inkl. Anpassung Kassenmittel des Wohnraumförderfonds) ange- 

rechnet werden. 

 
Bei der Wohneigentumsförderung (Kapitel 1295, Titel 86344) handelt es sich 

ebenfalls um werthaltige Darlehen. Eine unter der Schuldenbremse zulässige Kre- 

ditaufnahme ist damit möglich (17 Mio. Euro). 

 
Insgesamt ergibt sich damit eine Haushaltsentlastung von 176 Mio. Euro. 

 
b) Zuschuss für die Baumaßnahme Deutsches Herzzentrum der Charité inkl. Zentra- 

ler Notaufnahme (52,1 Mio. Euro) als Eigenkapitalzuführung und an die Vivantes 

GmbH zur Unterstützung des von ihr beschlossenen Konsolidierungsplans i.H.v. 

154 Mio. Euro als Eigenkapitalzuführung. 

 
c) Einnahmesteigerungen, wie z.B. Erhöhungen der Vergnügung-, Zweitwohnung- 

und Übernachtungsteuer, um die markantesten Positionen zu benennen. In 

Summe sollen aus allen Sachverhalten dem Landeshaushalt rd. 348 Mio. Euro 

mehr Einnahmen zufließen. 
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d) Der zur Beschaffung von Elektrobussen für die BVG veranschlagte Zuschuss soll 

als Eigenkapitalzuführung ausgezahlt werden (95,965 Mio. Euro). 

 
Insgesamt ergibt sich ein auf die Pauschale Minderausgabe anrechenbarer Betrag von 

826 Mio. Euro. 

 
Weiterhin ist eine anteilige Verlagerung der zentral im Kapitel 2910 – Übrige allgemeine 

Finanzangelegenheiten – veranschlagten pauschalen Minderausgaben in Höhe von 143 

Mio. Euro in die jeweiligen Kopfkapitel der Ressorts vorgesehen. 

 
Unter Berücksichtigung der Anpassungen im Zahlenteil durch den Entwurf des Dritten 

Nachtragshaushaltsgesetzes 2024/2025 verbleibt im Haushaltsjahr 2025 eine Einspar- 

notwendigkeit in Höhe von 1.845.530 Euro, welche als zentrale Pauschale Minderaus- 

gabe bei 2910/97203 ausgewiesen wird. Zur Untersetzung des Betrages werden die in 

der Anlage 9 zum Haushaltsplan 2024/2025 genannten Beträge mit dem neuen § 1 Ab- 

satz 3 HG 24/25 qualifiziert gesperrt. 

 
Zur weiteren Absicherung der Konsolidierungsbemühungen soll mit dem Dritten Nach- 

tragshaushaltsgesetz 2024/2025 eine Änderung zu § 11 Abs. 4 HG 2024/2025 vorge- 

nommen werden. Im Gegenzug für die Belegung pauschaler Minderausgaben sind die 

Stellenpläne um nicht mehr benötigte Stellen, die länger als 12 Monate unbesetzt sind 

und nicht aufgrund von Zumessungsrichtlinien bedarfsabhängig etatisiert sind, zu bereini- 

gen. Gleichzeitig wird auf die bisherige Verpflichtung verzichtet, Stellen unabhängig von 

der Dauer ihrer Nichtbesetzung in entsprechendem finanziellen Umfang abzusetzen. Der 

Hauptausschuss des Abgeordnetenhauses kann weiterhin Ausnahmen zulassen. 

 
Durch Einfügung des § 2 Absatz 2 erfolgt zusätzlich unter Beachtung der Regelungen zur 

Schuldenbremse eine Absicherung des Haushalts gegen weitere konjunkturelle Steuer- 

mindereinnahmen. 

 
Der Nachteilsausgleich für Lehrkräfte, die keine Einstellung in ein Beamtenverhältnis auf 

der Grundlage des Lehrkräfteverbeamtungsgesetzes wollen, soll entfallen. Für Lehrkräfte, 

die nicht verbeamtet werden können, soll der Anspruch auf den Nachteilsausgleich wei- 

terhin bestehen bleiben. 
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Für die Gewährung des Nachteilsausgleichs bilden das Nachteilsausgleichsgesetz und 

das Nachtragshaushaltsgesetz 2023, die am 23.02.2023 in Kraft getreten sind, die 

Grundlage. 

Im Nachteilsausgleichsgesetz mit dem das Landesbesoldungsgesetz sowie des Bundes- 

besoldungsgesetzes in der Überleitungsfassung für Berlin geändert wurde, wird konkret 

für die einschlägigen Ämter bestimmt, dass „nach Maßgabe des Haushaltsplans ab dem 

1. Februar 2023 Planstellen mit einer Amtszulage“ ausgestattet sein können. Die Höhe 

der Zulagenzahlung beträgt für die Besoldungsgruppen A 11 bis A 15 300 Euro und für 

die Besoldungsgruppe A 16 250 Euro. Weitergehende Regelungen für die Zahlung eines 

Nachteilsausgleichs, insbesondere in Bezug auf die Anspruchsberechtigung einer ent- 

sprechenden Zulage bestehen in den besoldungsrechtlichen Vorschriften nicht. 

Diese Vorschriften müssen bestehen bleiben, da sie weiterhin die Rechtsgrundlage für die 

Gewährung der Zulage für die Lehrkräfte bilden, die nicht verbeamtet werden können. 

 
Geändert werden muss § 16 Absatz 3 des Gesetzes über die Feststellung des Haushalts- 

plans von Berlin für das Haushaltsjahr 2024 und 2025, da hier die Maßgaben für die 

Gewährung des Nachteilsausgleichs für Lehrkräfte, die nicht verbeamtet werden wollen, 

bestimmt sind. Diese Maßgaben sind zu streichen. 

 
Allerdings soll an dieser Stelle eine klare Regelung für die Gewährung des Nachteilsau- 

gleichs an Bestandslehrkräfte, die nicht verbeamtet werden können, aufgenommen wer- 

den. Eine entsprechende explizite Regelung fehlt bislang. Eine Begründung resp. Zuord- 

nung für die Zulage ist bislang nur über die Begründung des Nachtraghaushalts 2023 

oder über die Stellenvermerke möglich. Mit der expliziten Beschränkung auf diesen Per- 

sonenkreis wird zudem gesetzlich klargestellt, dass die Zulage nur für Bestandslehrkräfte, 

die nicht verbeamtet werden können, gelten soll und nicht auch für Lehrkräfte, die nach 

dem Schuljahr 2022/2023 neu eingestellt wurden. Die Stellenvermerke lassen diesen 

Schluss aus hiesiger Sicht nicht zu, da hier lediglich allgemein auf „Stelleninhaber“ Bezug 

genommen wird. 

 
Im Weiteren sollte § 16 Absatz 4 gestrichen werden. § 16 Absatz 4 beschreibt aktuell die 

Pflicht und die Voraussetzungen zur Rückzahlung des Nachteilsausgleichs für Lehrkräfte, 

die den Nachteilsausgleich erhalten haben, weil sie zunächst erklärt haben, dass sie nicht 

verbeamtet werden wollen und später doch verbeamtet werden. 
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Die Lehrkräfte, die erklärt haben, dass sie nicht verbeamtet werden wollen, haben darauf 

vertraut, dass sie den Nachteilsausgleich bis zur Beendigung ihres Arbeitsverhältnisses 

erhalten, auch wenn die Gewährung der Zulage von vornherein an die haushälterischen 

und stellenmäßigen Voraussetzungen gebunden wurde. Es erscheint insoweit legitim, dass 

sich bei Wegfall des Nachteilsausgleichs diese Lehrkräfte -soweit nunmehr nicht zu alt- 

neu dafür entscheiden können, ob sie in Anbetracht der neuen Sach-und Rechtslage doch 

verbeamtet werden möchten, ohne dass sie von der Verpflichtung zur Rückzahlung des 

Nachteilsausgleichs betroffen sind. Bereits jetzt sind in § 16 Absatz 4 Haushaltsgesetz 

2024-2025 Ausnahmetatbestände für die Verpflichtung zur Rückzahlung beschrieben, die 

insoweit vergleichbar wären. Da sich zudem eine nicht unerhebliche Anzahl von Lehrkräf- 

ten beim Wegfall des Nachteilsausgleichs doch noch für die Verbeamtung entscheiden 

wird, würden die Rückforderungen auch einen nicht unerheblichen und wahrscheinlich un- 

verhältnismäßigen Verwaltungsaufwand sowie weitere Rechtsstreite bedeuten. 

 
Neben den Konsolidierungsmaßnahmen werden weitere Sachverhalte in den Dritten 

Nachtragshaushaltsplan 2024/2025 aufgenommen. 

 
1. Zur Tilgung einer Steuerschuld wurden von einer Steuerschuldnerin dem Land Berlin 

an Geldes statt Kunstwerke übereignet. Zur haushälterischen Abbildung, auch hin- 

sichtlich des Anteils des Bundes am Steueraufkommen, ist der dafür notwendige Be- 

trag von rd. 13,3 Mio. Euro ausgabeseitig im Kapitel 0810 bei Titel 81211 - An- 

nahme von Kunstgegenständen an Zahlung statt - und einnahmeseitig beim Kapitel 

2900 bei Titel 05200 – Erbschaftsteuer - nachzuweisen. Da der o.g. Ausgabetitel 

bisher nicht Bestandteil des Haushaltsplanes ist, ist zur Wahrung der Rechte des 

Haushaltsgesetzgebers eine Berücksichtigung im vorliegenden Nachtragshaushalt 

notwendig. 

Die höheren Einnahmen bei der Erbschaftsteuer wirken sich im Finanzkraftausgleich 

in Höhe von rd. 87 % aus; d.h. es muss mit rd. 11,6 Mio. Euro Mindereinnahmen bei 

der Umsatzsteuerverteilung gerechnet werden. 

 
2. Weiterhin soll die haushaltsneutrale Verlagerung der Haushaltsmittel (4,8 Mio. Euro) 

zur fachlichen Wahrnehmung der Aufgaben für die Kreislaufwirtschaft und die Stra- 

ßenreinigung sowie der inhaltlichen Begleitung der Bezirke im Rahmen des Aktions- 

programms „Saubere Stadt“, des Sonderprogramms „Graffiti-Entfernung“ und der 
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Sperrmüllentsorgung durch Kieztage aus dem Kapitel 2713 (Aufwendungen der Be- 

zirke - Wirtschaft, Energie und Betriebe - ) nach Kapitel 2707 (Aufwendungen der 

Bezirke - Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt - ) vorgenommen werden. 

 
3. Für die Teilnehmenden des Projekts zum solidarischen Grundeinkommen besteht 

nach Beendigung des Projektes eine Verpflichtung zur Übernahme in ein unbefriste- 

tes Beschäftigungsverhältnis im Land Berlin. Der Förderzeitraum des aus Kapi- 

tel 1140, Titel 68453 finanzierten Projektes endet zum 31.12.2025. 
Mit der Berücksichtigung § 16 des Haushaltsgesetzes 2024/2025 soll für den Perso- 

nenkreis die unterjährige Schaffung von Stellen ermöglicht werden. Die Einstellung 

von Stellen mit den Dritten Nachtragshaushaltsgesetz ist nicht möglich, da noch 

nicht feststeht, wie viele Beschäftigte am Ende zum Land Berlin kommen. 

 
4. Mit dem dritten Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 soll eine nicht vollständig 

umgesetzte Änderung in der Titelsystematik vollendet werden. Für die berufliche Ein- 

gliederung von Menschen mit Behinderung können von den Einsatzdienststellen Zu- 

schüsse beantragt werden. Die Vereinnahmung der Eingliederungszuschüsse erfolgt 

auf dem Titel 23601 - Ersatz von Ausgaben durch Sozialversicherungsträger -. 

In § 18 Absatz 3 des Haushaltsgesetzes 2024/2025 wird eine Zweckbindung zu- 

gunsten der Ausgaben bei Titel 42811 geregelt. 

Mit dem Haushaltsplan 2024/2025 wurde erstmals der neue Titel 42812 - Inklusi- 

onsmittel zur Finanzierung nichtplanmäßiger Tarifbeschäftigter in der Berliner Ver- 

waltung – veranschlagt, jedoch wurde § 18 Absatz 3 Haushaltsgesetz 2024/2025 

nicht angepasst. 

 
Die Eckzahlen des Haushaltsplans 2024/2025 verändern sich durch den Dritten Nach- 

tragshaushalt 2024/2025 nur im Haushaltsjahr 2025 wie folgt: 

 
Mio. Euro Plan 2025 

bisher 

Veränderung 

(gerundet) 

Plan 2025 

neu 

Finanzkraftabhängige Einnahmen 30.948 -1.055 29.893 

Sonst. Bundeserg.zuweisungen, 

Kompensation Kfz-Steuer 
270 4 274 

Sonstige Einnahmen 6.199 417 6.617 

Vermögensaktivierung 13 0 13 

Bereinigte Einnahmen 37.430 -634 36.797 
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Mio. Euro Plan 2025 

bisher 

Veränderung 

(gerundet) 

Plan 2025 

neu 

Personalausgaben 12.890 0 12.890 

Konsumtive Sachausgaben 22.006 -732 21.274 

Investitionen 3.917 684 4.601 

Tilgungsausgaben öff. Bereich 15 0 15 

Zinsausgaben 1.290 0 1.290 

Bereinigte Ausgaben 40.117 -47 40.069 

Finanzierungssaldo -2.686 -586 -3.272 

Nettokreditaufnahme 440 419 859 

Saldo Rücklagenentnahme (+)/ 
Rücklagenzuführung (-) 

2.249 167 2.416 

 

2. Einzelbegründungen 

 
Zu Artikel 1 Nummer 1 Buchstabe a: 

Mit dem Artikel 1 Nummer 1 Buchstabe a werden die Volumina der Einnahmen, Ausga- 

ben und Verpflichtungsermächtigungen sowohl für den Gesamthaushalt wie auch für 

den Teil der Einzelpläne 01 bis 29 an die sich aus dem Dritten Nachtragshaushaltsplan 

2024/2025 ergebenden Änderungen angepasst. 

Die Eckwerte der Bezirkshaushalte (Einzelpläne 31 bis 45) werden durch den Dritten 

Nachtragshaushalt 2024/2025 nicht verändert. 

 
Zu Artikel 1 Nummer 1 Buchstabe b: 

Mit dem Artikel 1 Nummer 1 Buchstabe b wird die Anbringung von qualifizierten Sperren 

gemäß Anlage 9 ermöglicht. Der gemäß Anlage 9 gesperrte Betrag dient zur Absiche- 

rung weiterer haushaltswirtschaftlicher Risiken in 2025. 

 
Zu Artikel 1 Nummer 2 Buchstabe a bis g: 

Die Einfügung des § 2 Absatz 2 dient der ergänzenden Absicherung des Haushalts ge- 

gen weitere konjunkturelle Steuermindereinnahmen im Haushaltsjahr 2025 unter Beach- 

tung der Regelungen zur Schuldenbremse. Durch die Einfügung werden die bisherigen 

§ 2 Absätze 2 bis 9 zu den Absätzen 3 bis 10. Weiterhin sind die in den bisherigen § 2 

Absätzen 3, 6 und 7 bestehenden Verweise auf den bisherigen § 2 Absatz 2 ff. auf den 

neuen § 2 Absatz 3 ff anzupassen. 
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Zu Artikel 1 Nummer 3: 

Mit der Neufassung des § 11 Absatz 4 werden die Regelungen zur dauerhaften Sper- 

rung von länger als zwölf Monaten nicht besetzen Stellen spezifiziert. 

 
Zu Artikel 1 Nummer 4: 

Zunächst wird die bestehende Regelung in § 16 Abs. 4. gestrichen, welche aktuell die 

Pflicht und die Voraussetzungen zur Rückzahlung des Nachteilsausgleichs für Lehrkräfte 

beschreibt, die den Nachteilsausgleich erhalten haben, weil sie zunächst erklärt haben, 

dass sie nicht verbeamtet werden wollen und später doch verbeamtet werden. 

Es wird stattdessen ein inhaltlich neuer Abs. 4 eingefügt, durch welchen für die Teilneh- 

menden des Projektes Solidarisches Grundeinkommen, für die nach Beendigung des Pro- 

jektes eine Verpflichtung zur Übernahme besteht, die unterjährige Schaffung von Stellen 

ermöglicht wird. 

 
Zu Artikel 1 Nummer 5: 

Eine mit dem Haushaltsplan 2024/2025 nicht vollständig erfolgte Änderung in der Nach- 

weisung (Zweckbindung) von Inklusionsmittel zur Finanzierung nichtplanmäßiger Tarifbe- 

schäftigter wurde vollendet. 

 
Zu Artikel 1 Nummer 6: 

Der in § 19 enthaltene Verweis auf den bisherigen § 2 Absatz 2 bis 6 und 9 ist durch die 

Einfügung des neuen § 2 Absatz 2 auf Absatz 3 bis 7 und 10 anzupassen. 

 
Zu Artikel 1 Nummer 7: 

Die sich aus dem der Vorlage beigefügtem Zahlenwerk ergebenden Änderungen zum 

Haushaltsplan 2024/2025 werden in die Anlagen zum Haushaltsplan entsprechend ein- 

gearbeitet. 

 
Zu Artikel 2: 

Das Dritte Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 soll entsprechend dem Zeitpunkt des 

Inkrafttretens des Haushaltsgesetzes 2024/2025 mit Wirkung vom 1. Januar 2024 in 

Kraft treten. 

 
B. Rechtsgrundlage: 

Artikel 59 Absatz 2 der Verfassung von Berlin 

 
C. Gesamtkosten: 
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Das Dritte Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 sieht Ausgaben im Haushaltsjahr 

2025 in Höhe von insgesamt -47,37 Mio. Euro vor. Den Ausgaben stehen teilweise wert- 

haltige Vermögenswerte gegenüber, für welche eine schuldenbremsenneutrale Kredit- 

aufnahme für finanzielle Transaktionen erfolgt. Diese können der Anlage 8 zum Haus- 

haltsplan entnommen werden. 

 
D. Auswirkungen auf die Gleichstellung der Geschlechter: 

Keine 

 
E. Kostenauswirkungen auf Privathaushalte und/oder Wirtschaftsunternehmen: 

Durch den Haushaltsplan entstehen keine Ansprüche oder Verpflichtungen Dritter. 

 
F. Auswirkungen auf die Zusammenarbeit mit dem Land Brandenburg: 

Keine 

 
G. Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

Das Dritte Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 selbst hat keine Auswirkungen auf das 

Klima. 

 
H. Auswirkungen auf das elektronische Verwaltungshandeln: 

Keine 

 
I. Auswirkungen auf den Haushaltsplan und die Finanzplanung: 

 
a) Auswirkungen auf Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen: 

Durch den Dritten Nachtragshaushalt 2024/2025 wird das Haushaltsvolumen in 

Einnahmen und Ausgaben im Haushaltsjahr 2025 um 47,37 Mio. Euro gesenkt und 

in Verpflichtungsermächtigungen um 200,0 Mio. Euro erhöht. Die Auswirkungen auf 

die Einnahmen, Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen sind dem Entwurf des 

Dritten Nachtragshaushaltsplans 2024/2025, der dem Gesetzentwurf als Anlage 

beigefügt ist, zu entnehmen. 
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b) Personalwirtschaftliche Auswirkungen: 

keine 

 
Berlin, den 26 November 2024 

Der Senat von Berlin 
 Kai Wegner           Stefan Evers 
__________________________ ____________________ 

Regierender Bürgermeister Senator für Finanzen 
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Anlage zur Vorlage an das Abgeordnetenhaus 
 

I. Gegenüberstellung der Gesetzestexte 
 
 

Haushaltsgesetz 2024/2025 
vom 20. Dezember 2023 (GVBl. S. 439), 

das zuletzt durch Gesetz vom 27. Juni 2024 
(GVBl. S. 433) geändert worden ist 

 
Haushaltsgesetz 2024/2025, geändert durch das 

Dritte Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 

Abschnitt I 

Allgemeine Ermächtigungen 

Abschnitt I 

Allgemeine Ermächtigungen 

§ 1 

Feststellung des Haushaltsplans 

§ 1 

Feststellung des Haushaltsplans 

(1) Der diesem Gesetz als Anlage beigefügte Haus- 

haltsplan von Berlin für die Haushaltsjahre 2024 

und 2025 wird für 2024 in Einnahmen und Ausga- 

ben auf 40.732.971.500 Euro mit Verpflichtungser- 

mächtigungen von 53.749.851.500 Euro und für 

2025 in Einnahmen und Ausgaben auf 

40.565.286.100 Euro mit Verpflichtungsermächti- 

gungen von 45.649.405.100 Euro festgestellt, und 

zwar 

1. für das Haushaltsjahr 2024 

a) in den Einzelplänen 01 bis 29 auf Einnahmen und 

Ausgaben von 29.476.546.700 Euro mit Verpflich- 

tungsermächtigungen von 52.973.025.900 Euro, 

b) in den Einzelplänen 31 bis 45 (Bezirkshaushalts- 

pläne) auf Einnahmen und Ausgaben von 

11.256.424.800 Euro mit Verpflichtungsermächti- 

gungen von 776.825.600 Euro und in den einzelnen 

Bezirkshaushaltsplänen nach Maßgabe der Haus- 

haltsübersicht des Gesamtplans; 

 
2. für das Haushaltsjahr 2025 

a) in den Einzelplänen 01 bis 29 auf Einnahmen und 

Ausgaben von 29.158.885.900 Euro mit Verpflich- 

tungsermächtigungen von 44.927.694.100 Euro, 

b) in den Einzelplänen 31 bis 45 (Bezirkshaushalts- 

pläne) auf Einnahmen und Ausgaben von 

11.396.400.200 Euro mit Verpflichtungsermächti- 

gungen von 721.711.000 Euro und in den einzelnen 

Bezirkshaushaltsplänen nach Maßgabe der Haus- 

haltsübersicht des Gesamtplans. 

(1) Der diesem Gesetz als Anlage beigefügte Haus- 

haltsplan von Berlin für die Haushaltsjahre 2024 

und 2025 wird für 2024 in Einnahmen und Ausga- 

ben auf 40.732.971.500 Euro mit Verpflichtungser- 

mächtigungen von 53.749.851.500 Euro und für 

2025 in Einnahmen und Ausgaben auf 

40.517.918.100 Euro mit Verpflichtungsermächti- 

gungen von 45.849.405.100 Euro festgestellt, und 

zwar 

1. für das Haushaltsjahr 2024 

a) in den Einzelplänen 01 bis 29 auf Einnahmen und 

Ausgaben von 29.476.546.700 Euro mit Verpflich- 

tungsermächtigungen von 52.973.025.900 Euro, 

b) in den Einzelplänen 31 bis 45 (Bezirkshaushalts- 

pläne) auf Einnahmen und Ausgaben von 

11.256.424.800 Euro mit Verpflichtungsermächti- 

gungen von 776.825.600 Euro und in den einzelnen 

Bezirkshaushaltsplänen nach Maßgabe der Haus- 

haltsübersicht des Gesamtplans; 

 
2. für das Haushaltsjahr 2025 

a) in den Einzelplänen 01 bis 29 auf Einnahmen und 

Ausgaben von 29.121.517.900 Euro mit Verpflich- 

tungsermächtigungen von 45.127.694.100 Euro, 

b) in den Einzelplänen 31 bis 45 (Bezirkshaushalts- 

pläne) auf Einnahmen und Ausgaben von 

11.396.400.200 Euro mit Verpflichtungsermächti- 

gungen von 721.711.000 Euro und in den einzelnen 

Bezirkshaushaltsplänen nach Maßgabe der Haus- 

haltsübersicht des Gesamtplans. 



19/28  

Haushaltsgesetz 2024/2025 
vom 20. Dezember 2023 (GVBl. S. 439), 

das zuletzt durch Gesetz vom 27. Juni 2024 
(GVBl. S. 433) geändert worden ist 

 
Haushaltsgesetz 2024/2025, geändert durch das 

Dritte Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 

(2) Die Verpflichtungsermächtigungen gemäß Ab- 

satz 1 sind gesperrt. 

Dies gilt nicht für Ermächtigungen, die im Einzelfall 
zum Eingehen von Verpflichtungen 
1. zu Lasten von weniger als drei künftigen 
Haushaltsjahren und einem Jahresbetrag von bis zu 
1.000.000 Euro 
oder 
2. bis zu einem Gesamtbetrag von 5.000.000 Euro 
und einem Jahresbetrag von bis zu 500.000 Euro 
ermächtigen. 

(2) Die Verpflichtungsermächtigungen gemäß Ab- 

satz 1 sind gesperrt. 

Dies gilt nicht für Ermächtigungen, die im Einzelfall 
zum Eingehen von Verpflichtungen 
1. zu Lasten von weniger als drei künftigen 
Haushaltsjahren und einem Jahresbetrag von bis zu 
1.000.000 Euro 
oder 
2. bis zu einem Gesamtbetrag von 5.000.000 Euro 
und einem Jahresbetrag von bis zu 500.000 Euro 
ermächtigen. 

 
neu: 
(3) Die in Anlage 9 zum Haushaltsplan genannten 
Titel werden in der in gleicher Liste angegebenen 
Höhe und unter Berücksichtigung der 
angegebenen verbindlichen Zweckbestimmung 
qualifiziert gesperrt. 

§ 2 

Kreditermächtigungen 

§ 2 

Kreditermächtigungen 

(1) Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung 

wird ermächtigt, zur Deckung von Ausgaben für 

finanzielle Transaktionen (Anlage 8 zum Haushalts- 

plan) im Haushaltsjahr 2024 bis zur Höhe von 

2.000.000.000 Euro und im Haushaltsjahr 2025 bis 

zur Höhe von 1.000.000.000 Euro Kredite aufzuneh- 

men. Mehrausgaben für finanzielle Transaktionen 

dürfen mit Zustimmung des Hauptausschusses des 

Abgeordnetenhauses durch Kredite finanziert wer- 

den, sofern die Gesamthöhe der Kreditermächtigung 

dadurch nicht überschritten wird. Diese Mehrausga- 

ben sind keine über- oder außerplanmäßigen Ausga- 

ben im Sinne des § 37 Absatz 1 der Landeshaus- 

haltsordnung in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 30. Januar 2009 (GVBl. S. 31, 486), die zuletzt 

durch Artikel 3 des Gesetzes vom 9. Februar 2023 

(GVBl. S. 30) geändert worden ist. 

(1) Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung 

wird ermächtigt, zur Deckung von Ausgaben für 

finanzielle Transaktionen (Anlage 8 zum Haushalts- 

plan) im Haushaltsjahr 2024 bis zur Höhe von 

2.000.000.000 Euro und im Haushaltsjahr 2025 bis 

zur Höhe von 1.000.000.000 Euro Kredite aufzuneh- 

men. Mehrausgaben für finanzielle Transaktionen 

dürfen mit Zustimmung des Hauptausschusses des 

Abgeordnetenhauses durch Kredite finanziert wer- 

den, sofern die Gesamthöhe der Kreditermächti- 

gung dadurch nicht überschritten wird. Diese Mehr- 

ausgaben sind keine über- oder außerplanmäßigen 

Ausgaben im Sinne des § 37 Absatz 1 der Landes- 

haushaltsordnung in der Fassung der Bekanntma- 

chung vom 30. Januar 2009 (GVBl. S. 31, 486), die 

zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 9. Februar 

2023 (GVBl. S. 30) geändert worden ist. 
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Haushaltsgesetz 2024/2025 
vom 20. Dezember 2023 (GVBl. S. 439), 

das zuletzt durch Gesetz vom 27. Juni 2024 
(GVBl. S. 433) geändert worden ist 

 
Haushaltsgesetz 2024/2025, geändert durch das 

Dritte Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 

 neu: 
(2) Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung 
wird ermächtigt im Haushaltsjahr 2025 zum Aus- 
gleich von konjunkturbedingten Steuerminderein- 
nahmen, die nicht durch Entnahmen aus der Kon- 
junkturausgleichsrücklage abgedeckt werden kön- 
nen, bis zur Höhe der auf Basis der Herbstprojek- 
tion der Bundesregierung festgestellten anteiligen 
ex ante Konjunkturkomponente konjunkturbedingte 
Kredite von bis zu 812.000.000 Euro aufzunehmen. 

(2) Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung 

wird ermächtigt, Kredite aufzunehmen zur Tilgung 

von in den Haushaltsjahren 2024 und 2025 jeweils 

fällig werdenden Krediten, zur vorzeitigen Tilgung 

von Schulden, zur Tilgung kurzfristiger Kredite und 

zum Kauf von Inhaberschuldverschreibungen des 

Landes, der aus Gründen der Marktpflege erforder- 

lich ist. 

 
(3) Erfolgt die Kreditaufnahme im Sinne der Absätze 

1 und 2 in fremder Währung, ist das damit verbun- 

dene Wechselkursrisiko bezüglich des Kapitals und 

der zu zahlenden Zinsen in voller Höhe durch 

Wechselkurssicherungsgeschäfte auszuschließen. 

 
(4) Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung 

wird ermächtigt, im Rahmen der Kreditermächti- 

gung Darlehen beim Sondervermögen Infrastruktur 

der Wachsenden Stadt und beim Sondervermögen 

Immobilien des Landes Berlin anstelle sonst not- 

wendiger Kreditaufnahmen am Kreditmarkt aufzu- 

nehmen, solange die Mittel für ihre Zwecke nicht 

benötigt werden. Die Beträge zur Tilgung von in 

Vorjahren aufgenommenen Darlehen wachsen 

dem Kreditrahmen zu. 

(3) Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung 

wird ermächtigt, Kredite aufzunehmen zur Tilgung 

von in den Haushaltsjahren 2024 und 2025 jeweils 

fällig werdenden Krediten, zur vorzeitigen Tilgung 

von Schulden, zur Tilgung kurzfristiger Kredite und 

zum Kauf von Inhaberschuldverschreibungen des 

Landes, der aus Gründen der Marktpflege erforder- 

lich ist. 

 
(4) Erfolgt die Kreditaufnahme im Sinne der Absätze 

1 bis 3 in fremder Währung, ist das damit verbun- 

dene Wechselkursrisiko bezüglich des Kapitals und 

der zu zahlenden Zinsen in voller Höhe durch 

Wechselkurssicherungsgeschäfte auszuschließen. 

 
(5) Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung 

wird ermächtigt, im Rahmen der Kreditermächti- 

gung Darlehen beim Sondervermögen Infrastruktur 

der Wachsenden Stadt und beim Sondervermögen 

Immobilien des Landes Berlin anstelle sonst not- 

wendiger Kreditaufnahmen am Kreditmarkt aufzu- 

nehmen, solange die Mittel für ihre Zwecke nicht 

benötigt werden. Die Beträge zur Tilgung von in 

Vorjahren aufgenommenen Darlehen wachsen dem 

Kreditrahmen zu. 
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Haushaltsgesetz 2024/2025 
vom 20. Dezember 2023 (GVBl. S. 439), 

das zuletzt durch Gesetz vom 27. Juni 2024 
(GVBl. S. 433) geändert worden ist 

 
Haushaltsgesetz 2024/2025, geändert durch das 

Dritte Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 

(5) Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung 

wird ermächtigt, im Rahmen der Kreditermächti- 

gung anstelle sonst notwendiger Kreditaufnahmen 

am Kreditmarkt innere Darlehen bei Rücklagen, 

die ihrer Verwaltung unterstehen, aufzunehmen, 

solange die Mittel für ihre Zwecke nicht benötigt 

werden. Die Beträge zur Tilgung von in Vorjahren 

aufgenommenen inneren Darlehen wachsen dem 

Kreditrahmen zu. 

 
(6) Die Ermächtigungen der Absätze 4 und 5 gelten 

bei Anwendung des Artikels 89 Absatz 2 der Verfas- 

sung von Berlin entsprechend. 

 
(7) Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung 

wird ermächtigt, in den jeweiligen Haushaltsjahren 

Kassenverstärkungskredite bis zur Höhe von 13 Pro- 

zent der in § 1 festgestellten Beträge und darüber 

hinaus für die Stellung von Sicherheiten nach Ab- 

satz 9 Satz 3 aufzunehmen. 

 
(8) Ab dem 1. Oktober der Haushaltsjahre 2024 

und 2025 dürfen im Vorgriff auf die Kreditermächti- 

gung des jeweils nächsten Haushaltsjahres Kredite 

am Kreditmarkt bis zur Höhe von 2 Prozent der in 

§ 1 festgestellten Ausgaben aufgenommen werden. 

Diese Kredite sind auf die Kreditermächtigung des 

jeweils nächsten Haushaltsjahres anzurechnen. 

 
(9) Im Rahmen der Kreditfinanzierung dürfen ergän- 

zende Vereinbarungen, die der Steuerung von 

Liquiditäts- und Zinsänderungsrisiken sowie der 

Erzielung günstiger Konditionen bei neuen Krediten 

und bestehenden Schulden dienen, getroffen 

werden. In der Summe dürfen diese ergänzenden 

Vereinbarungen 40 Prozent des Gesamtschulden- 

standes am Ende des jeweils vorangegangenen 

Haushaltsjahres nicht überschreiten. Die für Finan- 

zen zuständige Senatsverwaltung wird ermächtigt, 

(6) Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung 

wird ermächtigt, im Rahmen der Kreditermächti- 

gung anstelle sonst notwendiger Kreditaufnahmen 

am Kreditmarkt innere Darlehen bei Rücklagen, 

die ihrer Verwaltung unterstehen, aufzunehmen, 

solange die Mittel für ihre Zwecke nicht benötigt 

werden. Die Beträge zur Tilgung von in Vorjahren 

aufgenommenen inneren Darlehen wachsen dem 

Kreditrahmen zu. 

 
(7) Die Ermächtigungen der Absätze 5 und 6 gelten 

bei Anwendung des Artikels 89 Absatz 2 der Verfas- 

sung von Berlin entsprechend. 

 
(8) Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung 

wird ermächtigt, in den jeweiligen Haushaltsjahren 

Kassenverstärkungskredite bis zur Höhe von 13 Pro- 

zent der in § 1 festgestellten Beträge und darüber 

hinaus für die Stellung von Sicherheiten nach Ab- 

satz 10 Satz 3 aufzunehmen. 

 
(9) Ab dem 1. Oktober der Haushaltsjahre 2024 

und 2025 dürfen im Vorgriff auf die Kreditermächti- 

gung des jeweils nächsten Haushaltsjahres Kredite 

am Kreditmarkt bis zur Höhe von 2 Prozent der in 

§ 1 festgestellten Ausgaben aufgenommen werden. 

Diese Kredite sind auf die Kreditermächtigung des 

jeweils nächsten Haushaltsjahres anzurechnen. 

 
(10) Im Rahmen der Kreditfinanzierung dürfen er- 

gänzende Vereinbarungen, die der Steuerung von 

Liquiditäts- und Zinsänderungsrisiken sowie der 

Erzielung günstiger Konditionen bei neuen Krediten 

und bestehenden Schulden dienen, getroffen 

werden. In der Summe dürfen diese ergänzenden 

Vereinbarungen 40 Prozent des Gesamtschulden- 

standes am Ende des jeweils vorangegangenen 

Haushaltsjahres nicht überschreiten. Die für Finan- 

zen zuständige Senatsverwaltung wird ermächtigt, 
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Haushaltsgesetz 2024/2025 
vom 20. Dezember 2023 (GVBl. S. 439), 

das zuletzt durch Gesetz vom 27. Juni 2024 
(GVBl. S. 433) geändert worden ist 

 
Haushaltsgesetz 2024/2025, geändert durch das 

Dritte Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 

Sicherheiten in Form verzinster Barmittel zu stellen 
und entgegenzunehmen. 

Sicherheiten in Form verzinster Barmittel zu stellen 
und entgegenzunehmen. 

§§ 3 bis 10 §§ 3 bis 10 
… unverändert 

§ 11 § 11 

Einschränkung der gesetzlichen Deckungsfähigkeit 

und der Verwendung von in den Haushalts- 

beratungen verstärkten Ansätzen 

Einschränkung der gesetzlichen Deckungsfähigkeit 

und der Verwendung von in den Haushalts- 

beratungen verstärkten Ansätzen 

(1) Die Deckungsfähigkeit nach § 20 Absatz 1 Num- 
mer 3 bis 5 der Landeshaushaltsordnung und für die 
Bezirke nach § 20 Absatz 1 Nummer 3 und 4 der 
Landeshaushaltsordnung wird ausgeschlossen. Die 
für Finanzen zuständige Senatsverwaltung kann Aus- 
nahmen zulassen. Satz 1 gilt nicht für die weisungs- 
unabhängigen Verfassungsorgane und weisungsun- 
abhängigen Landesbeauftragten. 

 
(2) Macht das Land von einer Aufstockungsfinanzie- 
rung Gebrauch, indem es bestehende bezirkliche 
Leistungen hinsichtlich einzelner bezirklicher Projekte 
durch oder auf Grund des Haushaltsgesetzes ver- 
stärkt, ist eine Absenkung der bisherigen bezirklichen 
Leistungen weder im Ansatz noch in der Auskehrung 
zulässig. 

 
(3) Durch das Abgeordnetenhaus verstärkte oder 
geschaffene Gesamt- oder Teilansätze dürfen nur 
nach vorheriger Zustimmung des Hauptausschusses 
des Abgeordnetenhauses zur Auflösung pauschaler 
Minderausgaben herangezogen werden. Gleiches 
gilt für die Heranziehung zur Deckung, soweit in den 
jeweiligen Erläuterungen nicht ausdrücklich anders 
vorgesehen. 

(1) Die Deckungsfähigkeit nach § 20 Absatz 1 Num- 
mer 3 bis 5 der Landeshaushaltsordnung und für die 
Bezirke nach § 20 Absatz 1 Nummer 3 und 4 der 
Landeshaushaltsordnung wird ausgeschlossen. Die 
für Finanzen zuständige Senatsverwaltung kann 
Ausnahmen zulassen. Satz 1 gilt nicht für die wei- 
sungsunabhängigen Verfassungsorgane und wei- 
sungsunabhängigen Landesbeauftragten. 

 
(2) Macht das Land von einer Aufstockungsfinanzie- 
rung Gebrauch, indem es bestehende bezirkliche 
Leistungen hinsichtlich einzelner bezirklicher Pro- 
jekte durch oder auf Grund des Haushaltsgesetzes 
verstärkt, ist eine Absenkung der bisherigen bezirkli- 
chen Leistungen weder im Ansatz noch in der Aus- 
kehrung zulässig. 

 
(3) Durch das Abgeordnetenhaus verstärkte oder 
geschaffene Gesamt- oder Teilansätze dürfen nur 
nach vorheriger Zustimmung des Hauptausschusses 
des Abgeordnetenhauses zur Auflösung pauschaler 
Minderausgaben herangezogen werden. Gleiches 
gilt für die Heranziehung zur Deckung, soweit in den 
jeweiligen Erläuterungen nicht ausdrücklich anders 
vorgesehen. 
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(4) In Haushaltsmittel für Stellen oder Beschäfti- 
gungspositionen dürfen pauschale Minderausgaben 
nur aufgelöst werden, soweit eine ausdrückliche 
Veranschlagung zu diesem Zweck erfolgt ist. Abwei- 
chend von Satz 1 ist in den Einzelplänen 01 bis 29 
die Auflösung von pauschalen Minderausgaben aus 
Personalmitteln bis zu dem Anteil möglich, der dem 
Anteil der Personalausgaben am gesamten Ausga- 
bevolumen des jeweiligen Einzelplans entspricht. So- 
weit Haushaltsmittel für Stellen zur Auflösung pau- 
schaler Minderausgaben herangezogen werden, 
sind im entsprechenden finanziellen Umfang Stellen 
dauerhaft zu sperren. Soweit für das Haushaltsjahr 
2024 veranschlagte pauschale Minderausgaben aus 
Personalmitteln für Stellen belegt und in diesem Zu- 
sammenhang Stellen gesperrt wurden, bedarf es im 
Haushaltsjahr 2025 für eine Belegung der pauscha- 
len Minderausgaben im entsprechenden Umfang 
keiner weiteren Stellensperrungen. Der Hauptaus- 
schuss des Abgeordnetenhauses kann Ausnahmen 
zulassen. Die Aufhebung einer Sperre darf nur mit 
Zustimmung des Hauptausschusses des Abgeordne- 
tenhauses erfolgen. Stellen, die nach Satz 3 gesperrt 
sind, sind mit dem nächsten planmäßigen Haushalt 
abzusetzen. 

(4) In Haushaltsmittel für Stellen oder Beschäfti- 
gungspositionen dürfen pauschale Minderausgaben 
nur aufgelöst werden, soweit eine ausdrückliche 
Veranschlagung zu diesem Zweck erfolgt ist. Abwei- 
chend von Satz 1 ist in den Einzelplänen 01 bis 29 
die Auflösung von pauschalen Minderausgaben aus 
Personalmitteln bis zu dem Anteil möglich, der dem 
Anteil der Personalausgaben am gesamten Ausga- 
bevolumen des jeweiligen Einzelplans entspricht. Im 
Gegenzug sind im entsprechenden Einzelplan 
sämtliche Stellen dauerhaft zu sperren, sobald sie 
länger als zwölf Monate unbesetzt und nicht auf- 
grund von Zumessungsrichtlinien bedarfsabhängig 
etatisiert sind. Die Aufhebung einer Sperre darf bei 
Vorliegen eines wichtigen Grundes nur mit Zustim- 
mung des Hauptausschusses des Abgeordneten- 
hauses erfolgen. Ein wichtiger Grund liegt insbe- 
sondere dann vor, wenn eine kurzfristige Besetzung 
der Stelle in Aussicht steht und die Finanzierung 
sichergestellt ist. Stellen, die nach Satz 3 gesperrt 
sind, sind mit dem nächsten planmäßigen Haushalt 
abzusetzen. 

§§ 12 bis 15 §§ 12 bis 15 
… unverändert 

§ 16 

Personalwirtschaftliche Ermächtigungen 

§ 16 

Personalwirtschaftliche Ermächtigungen 

(1) Leistungsprämien und -zulagen an Beamtinnen 
und Beamte dürfen nach der jeweils geltenden 
landesrechtlichen Verordnung im Rahmen der den 
Behörden und Einrichtungen zur Verfügung gestell- 
ten Personalmittel gezahlt werden. 

(1) Leistungsprämien und -zulagen an Beamtinnen 
und Beamte dürfen nach der jeweils geltenden 
landesrechtlichen Verordnung im Rahmen der den 
Behörden und Einrichtungen zur Verfügung gestell- 
ten Personalmittel gezahlt werden. 
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(2) Unter den Voraussetzungen des § 45 Absatz 1 
des Bundesbesoldungsgesetzes in der Über- 
leitungsfassung für Berlin nach Artikel III § 1 Num- 
mer 3 des Gesetzes vom 21. Juni 2011 (GVBl. 
S. 266), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 10. Februar 2023 (GVBl. S. 58) geändert 
worden ist, darf im Einvernehmen mit der für 
Finanzen zuständigen Senatsverwaltung eine Zulage 
gezahlt werden. Die Zulage darf bis zur Höhe des 
Unterschiedsbetrages zwischen dem Grundgehalt 
der Besoldungsgruppe der Beamtin oder des Beam- 
ten und dem Grundgehalt der Besoldungsgruppe, 
die der Wertigkeit der wahrgenommenen Funktion 
entspricht, höchstens jedoch der zweiten folgenden 
Besoldungsgruppe und nicht einstiegsamtüber- 
greifend gewährt werden. Die für Besoldung zustän- 
dige Senatsverwaltung kann hinsichtlich der 
Beschränkung zur einstiegsamtübergreifenden 
Gewährung im Einzelfall Ausnahmen zulassen. 

 
(3) Die im Bundesbesoldungsgesetz in der Überlei- 
tungsfassung für Berlin vorgesehenen Amtszulagen 
nach Maßgabe des Haushaltsplans nach Anlage IX 
und die im Landesbesoldungsgesetz vorgesehenen 
Amtszulagen nach Maßgabe des Haushaltsplans 
nach Anlage II werden für Lehrkräfte, die im Schul- 
jahr 2022/2023 unbefristet und ungekündigt im 
öffentlichen Schuldienst des Landes Berlin beschäf- 
tigt waren und die bis zum 30. September 2023 
gegenüber der für Bildung zuständigen Senatsver- 
waltung erklärt haben, dass sie nicht verbeamtet 
werden wollen, rückwirkend ab 1. Februar 2023 
gezahlt, soweit die stellenplanmäßigen und haus- 
haltsrechtlichen Voraussetzungen vorliegen. Lehr- 
kräften, die ab dem 30. September 2023 gegen- 
über der für Bildung zuständigen Senatsverwaltung 
erklären, dass sie nicht verbeamtet werden wollen, 
werden diese Amtszulagen ab dem Monatsersten 
nach dem Zeitpunkt des Zugangs der Erklärung 
gezahlt. 

(2) Unter den Voraussetzungen des § 45 Absatz 1 
des Bundesbesoldungsgesetzes in der Über- 
leitungsfassung für Berlin nach Artikel III § 1 Num- 
mer 3 des Gesetzes vom 21. Juni 2011 (GVBl. 
S. 266), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 10. Februar 2023 (GVBl. S. 58) geändert 
worden ist, darf im Einvernehmen mit der für 
Finanzen zuständigen Senatsverwaltung eine Zulage 
gezahlt werden. Die Zulage darf bis zur Höhe des 
Unterschiedsbetrages zwischen dem Grundgehalt 
der Besoldungsgruppe der Beamtin oder des Beam- 
ten und dem Grundgehalt der Besoldungsgruppe, 
die der Wertigkeit der wahrgenommenen Funktion 
entspricht, höchstens jedoch der zweiten folgenden 
Besoldungsgruppe und nicht einstiegsamtüber- 
greifend gewährt werden. Die für Besoldung zustän- 
dige Senatsverwaltung kann hinsichtlich der 
Beschränkung zur einstiegsamtübergreifenden 
Gewährung im Einzelfall Ausnahmen zulassen. 

 
(3) Die im Bundesbesoldungsgesetz in der Überlei- 
tungsfassung für Berlin vorgesehenen Amtszulagen 
nach Maßgabe des Haushaltsplans nach Anlage IX 
und die im Landesbesoldungsgesetz vorgesehenen 
Amtszulagen nach Maßgabe des Haushaltsplans 
nach Anlage II erhalten Lehrkräfte gemäß § 1 Ab- 
satz 2 des Lehrkräfteverbeamtungsgesetzes, die im 
Schuljahr 2022/2023 die Höchstaltersgrenze für 
eine Einstellung in ein Beamtenverhältnis gemäß § 
2 des Lehrkräfteverbeamtungsgesetzes überschrit- 
ten haben. Dies gilt auch für Lehrkräfte gemäß § 1 
Absatz 2 des Lehrkräfteverbeamtungsgesetzes, die 
aus gesundheitlichen Gründen nicht verbeamtet 
werden können. 
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(4) Entscheidet die Lehrkraft sich zu einem späteren 
Zeitpunkt, nachdem ihr die als Nachteilsausgleich 
gewährten monatlichen Amtszulagen bereits 
mindestens einmal gezahlt wurden, für eine Verbe- 
amtung, ist die Lehrkraft verpflichtet, die in den 
letzten drei Monaten vor der Verbeamtung an sie als 
Nachteilsausgleich gewährten Amtszulagen an den 
Arbeitgeber zurückzuzahlen. Die Rückzahlung hat in 
Höhe des Bruttobetrages der Zulagen, mit Aus- 
nahme der Arbeitgeberanteile zur Sozialversiche- 
rung, zu erfolgen. Eine Verpflichtung zur Rück- 
zahlung des Nachteilsausgleichs besteht nicht, wenn 
die Lehrkraft trotz der späteren Verbeamtung keinen 
Anspruch auf die beamtenrechtliche Altersversor- 
gung erhält, insbesondere, weil sie die für einen 
Anspruch auf beamtenrechtliche Altersversorgung 
erforderliche Dauer der ruhegehaltfähigen Dienst- 
zeit nicht erreicht. Dies gilt jedoch nicht, wenn eine 
beamtenrechtliche Altersversorgung aufgrund eige- 
nen Fehlverhaltens der Arbeitnehmerin oder des 
Arbeitnehmers oder aufgrund einer von ihm zu ver- 
tretenden Unterbrechung der Tätigkeit ausscheidet; 
oder die Verbeamtung nicht von der Arbeitnehmerin 
oder von dem Arbeitnehmer zu verantworten ist, ins- 
besondere, weil ihr oder ihm ohne Verbeamtung der 
Zugang zu bestimmten Stellen versagt ist; oder eine 
frühere Verbeamtung nicht möglich gewesen wäre, 
weil die Arbeitnehmerin oder der Arbeitnehmer nicht 
verbeamtet werden konnte. 

(4) Zur Übernahme von Personen, die aus dem 
Projekt zum solidarischen Grundeinkommen einen 
Beschäftigungsanspruch gegen das Land Berlin 
haben, können mit Einwilligung der für Finanzen zu- 
ständigen Senatsverwaltung im Wege der Perso- 
nalwirtschaft unterjährig Stellen eingerichtet wer- 
den. 

§ 17 § 17 

… unverändert 
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§ 18 

Deckungsfähigkeit und Zweckbindung 

§ 18 

Deckungsfähigkeit und Zweckbindung 

(1) Abweichend von § 20 Absatz 1 der Landeshaus- 
haltsordnung sind die in den Titeln 42221, 42722, 
42735 und 42821 für Anwärterinnen und Anwärter, 
Auszubildende, Praktikantinnen und Praktikanten so- 
wie Stipendiatinnen und Stipendiaten ausgewiese- 
nen Mittel nur untereinander und auch einzelplan- 
übergreifend deckungsfähig, ausnahmsweise auch 
mit den übrigen Personalausgaben, soweit es sich 
um auf zwölf Monate befristete Weiterbeschäftigun- 
gen im unmittelbaren Anschluss an die Ausbildung 
handelt, sowie abweichend von § 11 Absatz 1 auch 
mit den konsumtiven Sachausgaben, soweit es sich 
um Zuschüsse zur Ausweitung des Ausbildungsange- 
bots handelt. Mit Zustimmung der für Finanzen zu- 
ständigen Senatsverwaltung können Personalausga- 
ben auch für zusätzliche Praxisanleiterinnen und 
Praxisanleiter im Rahmen der Deckungsfähigkeit 
geleistet werden, wenn eine geplante Ausweitung 
des Ausbildungsangebotes anderenfalls nicht reali- 
sierbar ist. Die Finanzierung befristeter Weiterbe- 
schäftigungen nach Satz 1 sowie von Praxisanleite- 
rinnen und Praxisanleitern nach Satz 2 ist nur zuläs- 
sig, sofern die Ansätze der übrigen Titel der Haupt- 
gruppe 4 im jeweiligen Bezirksplan oder Einzelplan 
der Hauptverwaltung überschritten werden. Mit Zu- 
stimmung der für Finanzen zuständigen Senatsver- 
waltung können nicht verbrauchte Mittel der in 
Satz 1 genannten Titel in die Folgejahre übertragen 
sowie auch in Unternehmen und Einrichtungen au- 
ßerhalb der unmittelbaren Landesverwaltung ver- 
ausgabt werden, sofern damit zusätzliche Ausbil- 
dungsplätze in zukunftsträchtigen Ausbildungsberu- 
fen neu geschaffen werden. 

(2) Abweichend von § 20 Absatz 1 der Landeshaus- 
haltsordnung sind die in den Kapiteln des Personal- 
überhangs veranschlagten Personalausgaben nur 
deckungsberechtigt. 

Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung kann 
Ausnahmen zulassen. 

(1) Abweichend von § 20 Absatz 1 der Landeshaus- 
haltsordnung sind die in den Titeln 42221, 42722, 
42735 und 42821 für Anwärterinnen und Anwärter, 
Auszubildende, Praktikantinnen und Praktikanten 
sowie Stipendiatinnen und Stipendiaten ausgewie- 
senen Mittel nur untereinander und auch einzelplan- 
übergreifend deckungsfähig, ausnahmsweise auch 
mit den übrigen Personalausgaben, soweit es sich 
um auf zwölf Monate befristete Weiterbeschäftigun- 
gen im unmittelbaren Anschluss an die Ausbildung 
handelt, sowie abweichend von § 11 Absatz 1 auch 
mit den konsumtiven Sachausgaben, soweit es sich 
um Zuschüsse zur Ausweitung des Ausbildungsan- 
gebots handelt. Mit Zustimmung der für Finanzen 
zuständigen Senatsverwaltung können Personalaus- 
gaben auch für zusätzliche Praxisanleiterinnen und 
Praxisanleiter im Rahmen der Deckungsfähigkeit 
geleistet werden, wenn eine geplante Ausweitung 
des Ausbildungsangebotes anderenfalls nicht reali- 
sierbar ist. Die Finanzierung befristeter Weiterbe- 
schäftigungen nach Satz 1 sowie von Praxisanleite- 
rinnen und Praxisanleitern nach Satz 2 ist nur zuläs- 
sig, sofern die Ansätze der übrigen Titel der Haupt- 
gruppe 4 im jeweiligen Bezirksplan oder Einzelplan 
der Hauptverwaltung überschritten werden. Mit Zu- 
stimmung der für Finanzen zuständigen Senatsver- 
waltung können nicht verbrauchte Mittel der in 
Satz 1 genannten Titel in die Folgejahre übertragen 
sowie auch in Unternehmen und Einrichtungen au- 
ßerhalb der unmittelbaren Landesverwaltung ver- 
ausgabt werden, sofern damit zusätzliche Ausbil- 
dungsplätze in zukunftsträchtigen Ausbildungsberu- 
fen neu geschaffen werden. 

(2) Abweichend von § 20 Absatz 1 der Landeshaus- 
haltsordnung sind die in den Kapiteln des Personal- 
überhangs veranschlagten Personalausgaben nur 
deckungsberechtigt. 

Die für Finanzen zuständige Senatsverwaltung kann 
Ausnahmen zulassen. 
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(3) In den einzelnen Kapiteln fließen die Einnahmen 
aus Zuschüssen für die berufliche Eingliederung be- 
hinderter Menschen (Titel 23601) den Ausgaben bei 
Titel 42811 zu. 

(3) In den einzelnen Kapiteln fließen die Einnahmen 
aus Zuschüssen für die berufliche Eingliederung be- 
hinderter Menschen (Titel 23601) den Ausgaben bei 
Titel 42812 zu. 

§ 19 § 19 

§ 2 Absatz 2 bis 6 und 9 sowie die §§ 3, 4, 7, 10 und 
16 bis 18 gelten bis zur Verkündung des auf dieses 
Gesetz folgenden Haushaltsgesetzes weiter. 

§ 2 Absatz 3 bis 7 und 10 sowie die §§ 3, 4, 7, 10 
und 16 bis 18 gelten bis zur Verkündung des auf 
dieses Gesetz folgenden Haushaltsgesetzes weiter. 

§ 20 § 20 
… unverändert 
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Gesetz zur landesrechtlichen Umsetzung der Schuldenbremse (BerlSchuldenbremseG) 
vom 25. November 2019 (GVBl. S. 742) 

 
§ 3 

Definition strukturelle Nettokreditaufnahme 

… 

(4) Zu dem nach Absatz 3 errechneten Betrag ist der Saldo der finanziellen Transaktionen 

des Kernhaushalts zu addieren. Finanzielle Transaktionen des Kernhaushalts sind einnah- 

meseitig die Veräußerung von Beteiligungen und Kapitalrückzahlungen, die Schuldenauf- 

nahme beim öffentlichen Bereich sowie Darlehensrückflüsse, ausgabeseitig der Erwerb von 

Beteiligungen und Kapitalzuführungen, Tilgungen an den öffentlichen Bereich und die Dar- 

lehensvergabe, solange und soweit nicht auf ihre Rückzahlung verzichtet wird. Der Verzicht 

auf die Rückzahlung von Darlehen ist bei der Ermittlung der zulässigen Kreditaufnahme 

nach § 1 wie eine Einnahme aus Darlehensrückflüssen zu behandeln. 
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Gesamtplan und 
Anlagen zum Haushaltsplan 



 

 

 
Gesamtplan 
Haushaltsübersicht 2025 
 

Einzel-
plan 

Bezeichnung Einnahmen Ausgaben 
Fehlbetrag (-) 

Überschuss (+) 
Verpflichtungs- 
ermächtigungen 

  € € € € 

01 Abgeordnetenhaus 

 Bisher 58.500 100.618.000 -100.559.500 --- 

 Veränderung --- --- --- --- 

 Neu 58.500 100.618.000 -100.559.500 --- 

02 Verfassungsgerichtshof 

 Bisher 1.000 1.051.000 -1.050.000 --- 

 Veränderung --- --- --- --- 

 Neu 1.000 1.051.000 -1.050.000 --- 

03 Regierende Bürgermeisterin/Regierender Bürgermeister 

 Bisher 2.694.000 135.026.800 -132.332.800 65.432.000 

 Veränderung --- -1.007.000 1.007.000 --- 

 Neu 2.694.000 134.019.800 -131.325.800 65.432.000 

05 Inneres und Sport 

 Bisher 424.054.300 3.216.757.600 -2.792.703.300 554.038.000 

 Veränderung 6.000.000 -8.469.000 14.469.000 --- 

 Neu 430.054.300 3.208.288.600 -2.778.234.300 554.038.000 

06 Justiz und Verbraucherschutz 

 Bisher 349.945.900 1.258.075.600 -908.129.700 90.534.000 

 Veränderung --- -4.985.000 4.985.000 --- 

 Neu 349.945.900 1.253.090.600 -903.144.700 90.534.000 

07 Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt 

 Bisher 1.032.427.000 3.526.924.800 -2.494.497.800 31.719.091.000 

 Veränderung 7.350.000 -28.359.000 35.709.000 --- 

 Neu 1.039.777.000 3.498.565.800 -2.458.788.800 31.719.091.000 

08 Kultur und Gesellschaftlicher Zusammenhalt 

 Bisher 29.940.000 1.055.985.500 -1.026.045.500 1.246.493.900 

 Veränderung --- 3.638.000 -3.638.000 --- 

 Neu 29.940.000 1.059.623.500 -1.029.683.500 1.246.493.900 

09 Wissenschaft, Gesundheit und Pflege 

 Bisher 781.538.400 3.747.329.900 -2.965.791.500 944.669.000 

 Veränderung --- -29.782.000 29.782.000 --- 

 Neu 781.538.400 3.717.547.900 -2.936.009.500 944.669.000 

10 Bildung, Jugend und Familie 

 Bisher 159.357.300 5.572.929.600 -5.413.572.300 394.456.000 

 Veränderung --- -28.729.000 28.729.000 --- 

 Neu 159.357.300 5.544.200.600 -5.384.843.300 394.456.000 

11 Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung 

 Bisher 287.124.700 1.941.670.100 -1.654.545.400 1.164.511.000 

 Veränderung 56.867.000 -19.417.000 76.284.000 --- 

 Neu 343.991.700 1.922.253.100 -1.578.261.400 1.164.511.000 

12 Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen 

 Bisher 281.671.000 1.410.077.200 -1.128.406.200 3.130.523.000 

 Veränderung --- -60.466.000 60.466.000 200.000.000 

 Neu 281.671.000 1.349.611.200 -1.067.940.200 3.330.523.000 

13 Wirtschaft, Energie und Betriebe 

 Bisher 278.267.700 903.685.300 -625.417.600 427.426.000 

 Veränderung --- -6.052.000 6.052.000 --- 

 Neu 278.267.700 897.633.300 -619.365.600 427.426.000 

  

  



 

 

Gesamtplan 
Haushaltsübersicht 2025 

 

Einzel-
plan 

Bezeichnung Einnahmen Ausgaben 
Fehlbetrag (-) 

Überschuss (+) 
Verpflichtungs- 
ermächtigungen 

  € € € € 

15 Finanzen 

 Bisher 256.863.000 730.519.600 -473.656.600 265.100.000 

 Veränderung --- -1.885.000 1.885.000 --- 

 Neu 256.863.000 728.634.600 -471.771.600 265.100.000 

20 Rechnungshof 

 Bisher 41.200 29.831.000 -29.789.800 7.698.000 

 Veränderung --- --- --- --- 

 Neu 41.200 29.831.000 -29.789.800 7.698.000 

21 Beauftragte/Beauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit 

 Bisher 206.000 14.120.800 -13.914.800 --- 

 Veränderung --- --- --- --- 

 Neu 206.000 14.120.800 -13.914.800 --- 

22 Bürger- und Polizeibeauftragte/Bürger- und Polizeibeauftragter des Landes Berlin 

 Bisher 1.000 1.565.000 -1.564.000 --- 

 Veränderung --- --- --- --- 

 Neu 1.000 1.565.000 -1.564.000 --- 

25 Landesweite Maßnahmen des E-Governments 

 Bisher 60.002.000 323.485.500 -263.483.500 967.357.200 

 Veränderung --- -3.235.000 3.235.000 --- 

 Neu 60.002.000 320.250.500 -260.248.500 967.357.200 

27 Zuweisungen an und Programme für die Bezirke 

 Bisher -8.367.554.000 1.304.155.000 -9.671.709.000 3.706.365.000 

 Veränderung --- --- --- --- 

 Neu -8.367.554.000 1.304.155.000 -9.671.709.000 3.706.365.000 

29 Allgemeine Finanz- und Personalangelegenheiten 

 Bisher 33.592.246.900 3.895.077.600 29.697.169.300 244.000.000 

 Veränderung -117.585.000 141.380.000 -258.965.000 --- 

 Neu 33.474.661.900 4.036.457.600 29.438.204.300 244.000.000 

      

 Summe Einzelpläne 01-29 

 Bisher 29.168.885.900 29.168.885.900 --- 44.927.694.100 

 Veränderung -47.368.000 -47.368.000 --- 200.000.000 

 Neu 29.121.517.900 29.121.517.900 --- 45.127.694.100 

      

 Summe Einzelpläne 31-45 

 Bisher 11.396.400.200 11.396.400.200 --- 721.711.000 

 Veränderung --- --- --- --- 

 Neu 11.396.400.200 11.396.400.200 --- 721.711.000 

      

 Summe Haushaltsplan 

 Bisher 40.565.286.100 40.565.286.100 --- 45.649.405.100 

 Veränderung -47.368.000 -47.368.000 --- 200.000.000 

 Neu 40.517.918.100 40.517.918.100 --- 45.849.405.100 
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Finanzierungsübersicht 2025 
 

 

Ermittlung des Finanzierungssaldos 
 

Mio. € 

 1. Einnahmen  
 (ohne Einnahmen aus Krediten am Kreditmarkt, Entnahmen aus Rücklagen 
 und Einnahmen aus Überschüssen sowie Verrechnungen) ................................................  

 
 

36.796,8 

 2.  Ausgaben 
 (ohne Ausgaben zur Schuldentilgung am Kreditmarkt, Zuführungen an Rücklagen 
 und Ausgaben zur Deckung von Fehlbeträgen sowie Verrechnungen) ..............................  

 
 

40.069,3 

 3. Finanzierungssaldo .............................................................................................................  -3.272,5 

 

Deckung des Finanzierungsdefizits 

 4. Netto-Neuverschuldung am Kreditmarkt 

 Einnahmen aus Krediten am Kreditmarkt ................................................ 6.267,8 

 

 Ausgaben zur Tilgung von Krediten am Kreditmarkt  .............................. 5.411,7 856,1 

 5. Rücklagenbewegung 

 Entnahmen aus Rücklagen ..................................................................... 
 

2.435,4 

 

 Zuführungen an Rücklagen ..................................................................... 19,0 2.416,4 

 6. Ausgleich früherer Haushaltsjahre 

 Einnahmen aus Überschüssen ............................................................... 
darunter: 
Überschüsse der Bezirke ........................................................................ 

 
0,0 

 
0,0 

 

 Ausgaben zur Deckung von Fehlbeträgen .............................................. 
 darunter: 
 Fehlbetrag der Bezirke ............................................................................ 

0,0 
 

0,0 

 
 

0,0 

 7. Verrechnungsbewegungen 

 einnahmeseitige Verrechnungen ............................................................. 
 

426,6 

 

 ausgabeseitige Verrechnungen ............................................................... 426,6 0,0 

 8. Summe ..................................................................................................................................  3.272,5 
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Gesamtplan 

Kreditfinanzierungsplan 2025 

I. Einnahmen aus Krediten (brutto) in Mio. EUR 

1. aus Kreditmarktmitteln (2902/32500) ............................................................................. 6.267,8 

2. aus anderen Krediten der Obergruppen 31 und 32 ........................................................ 0,0 

Summe I 6.267,8 

II. Tilgungsausgaben für Kredite

1. für Kreditmarktmittel (2902/32500) ................................................................................. 5.408,7 

2. Tilgung der notsituationsbedingten Kredite aus dem Jahr 2020 (2902/32502) .............. 0,0 

3. Tilgung von Immobilienkrediten (2990/59101) ............................................................... 3,1 

4. für Kredite im öffentlichen Bereich (Obergruppe 58) ...................................................... 14,5 

Summe II 5.426,3 

III. Einnahmen aus Krediten

1. aus Kreditmarktmitteln (Abschnitt I Nr.1 abzgl. Abschnitt II Nr. 1, 2 und 3)  ................... 856,1 

2. aus anderen Krediten (Abschnitt I Nr.2 abzgl. Abschnitt II Nr.4) .................................... -14,5

Summe III (Summe I abzgl. Summe II) 841,6 



Betriebshaushalt/Vermögenshaushalt 
Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo 

des Berliner Haushalts 2024 und 2025 

Ansatz Ansatz Ansatz Ist 
2024 
Mio. € 

2025 
Mio. € 

2023 
Mio. € 

2022 
Mio. € 

Laufende Rechnung (Betriebshaushalt) 

Einnahmen der laufenden Rechnung ...............................  35.481 36.361 34.530 36.551 

Ausgaben der laufenden Rechnung .................................  35.202 36.277 32.415 32.962 

Saldo der laufenden Rechnung (Betriebshaushalt) ....  280 84 2.115 3.589 

Kapitalrechnung (Vermögenshaushalt) 

Einnahmen der Kapitalrechnung ......................................  1.043 728 887 871 

 darunter Zuweisungen für Investitionen ......................  879 588 694 634 

Vermögensaktivierung ..................................  13 13 17 20 

Ausgaben der Kapitalrechnung ........................................  5.262 4.712 4.096 3.711 

 darunter Investitionsausgaben ....................................  5.148 4.601 3.993 3.632 

Saldo der Kapitalrechnung (Vermögenshaushalt) ......  -4.219 -3.984 -3.209 -2.839

nachrichtlich: 

Globalpositionen (Saldo) ..................................................  -220 628 -1.502 0- 

Finanzierungssaldo ........................................................  -4.158 -3.272 -2.596 750 
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und deren Fälligkeiten

2024/2025

Verpflichtungsermächtigungen

von  dem  Gesamtbetrag  dürfen  fällig  werden

Verpflich- Verpflich-

tungser- tungser-

Epl Bezeichnung mächtigung mächtigung 2025 2026 2027 Folgejahre

2024 2025
Plj

T € T € T € T € T € T €

1 2 3 4 5 6 7 8

###############################03
Regierende Bürgermeisterin/Regierender
Bürgermeister

90.699,0 53.475,0 18.178,0 10.178,0 8.868,0

############################### 65.432,0 31.518,0 16.178,0 17.736,0

###############################05 Inneres und Sport 693.038,8 224.463,9 155.743,9 134.682,0 178.149,0

############################### 554.038,0 228.174,0 128.030,0 197.834,0

###############################06 Justiz und Verbraucherschutz 106.068,0 31.656,0 20.542,0 17.722,0 36.148,0

############################### 90.534,0 27.578,0 14.829,0 48.127,0

###############################07
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und
Umwelt

31.655.560,0 1.363.091,0 1.327.858,0 1.805.404,0 27.159.207,0

############################### 31.719.091,0 1.414.365,0 1.890.803,0 28.413.923,0

###############################08
Kultur und Gesellschaftlicher
Zusammenhalt

1.335.837,9 364.506,9 342.111,0 309.687,0 319.533,0

############################### 1.246.493,9 331.508,9 319.996,0 594.989,0

###############################09 Wissenschaft, Gesundheit und Pflege 9.377.774,0 2.113.564,0 2.193.892,0 2.246.777,0 2.823.541,0

############################### 944.669,0 224.625,0 201.038,0 519.006,0

###############################10 Bildung, Jugend und Familie 613.800,0 149.312,0 125.083,0 118.034,0 221.371,0

############################### 394.456,0 103.518,0 86.833,0 204.105,0

###############################11
Arbeit, Soziales, Gleichstellung,
Integration, Vielfalt und
Antidiskriminierung

1.019.370,0 592.209,0 178.024,0 158.435,0 90.702,0

############################### 1.164.511,0 489.127,0 305.564,0 369.820,0

###############################12 Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen 2.868.825,0 550.384,0 597.636,0 790.839,0 929.966,0

############################### 3.330.523,0 731.830,0 786.815,0 1.811.878,0

###############################13 Wirtschaft, Energie und Betriebe 597.805,0 287.129,0 149.232,0 88.469,0 72.975,0

############################### 427.426,0 219.221,0 126.993,0 81.212,0

###############################15 Finanzen 297.722,0 18.002,0 18.965,0 19.515,0 241.240,0

############################### 265.100,0 12.550,0 14.850,0 237.700,0

###############################20 Rechnungshof 6.918,0 1.393,0 1.413,0 1.455,0 2.657,0

############################### 7.698,0 1.950,0 1.668,0 4.080,0

###############################25
Landesweite Maßnahmen des
E-Governments

970.401,2 213.803,2 195.046,0 198.668,0 362.884,0

############################### 967.357,2 204.768,2 200.866,0 561.723,0

###############################27
Zuweisungen an und Programme für die
Bezirke

3.095.207,0 386.690,0 215.224,0 60.873,0 2.432.420,0

############################### 3.706.365,0 234.846,0 398.869,0 3.072.650,0

###############################29
Allgemeine Finanz- und
Personalangelegenheiten

244.000,0 244.000,0

############################### 244.000,0 244.000,0

52.973.025,9 45.127.694,1 6.349.679,0 10.282.527,0 10.454.070,0 71.014.444,0

Anlage 1

Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsplan





Anlagen 2, 3, 4, 5 und 6 
2024/2025 

Anlage 2 
Stellenübersicht Haupt- und Bezirksverwaltungen 

Anlage 3 
Übersicht über die den Haushalt in Einnahmen und Ausgaben durchlaufenden Posten 

Anlage 4 
Übersicht über Investitionen (Immobilien) im Sonderfinanzierungsverfahren und 
Einnahmeverzichte im Zusammenhang mit besonderen Finanzierungsvorgängen 

Anlage 5 
Übersicht über Bürgschaften, Garantien sowie sonstige Gewährleistungen und Einstandspflichten 

Anlage 6 
Übersicht über die Sonderabgaben 

werden durch das Dritte Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 und den Dritten 
Nachtragshaushaltsplan 2024/2025 nicht verändert. 



Anlage 7

2024/2025

(in Mio. €)

2025

Finanzierungssaldo -3.272,4

+ Zuführung Versorgungsrücklage 80,5

- Entnahme Versorgungsrücklage 0,0

= Finanzierungssaldo II -3.191,9

+ Entnahme zweckgebundene Rücklagen (ohne KAR) 2.402,4

- Zuführung zweckgebundene Rücklagen 19,0

= Finanzierungssaldo III -808,5

kalk. NKA Kernhaushalt 808,5

+ Saldo der finanziellen Transaktionen -902,2

+ Tilgung Notfallkredit 0,0

+ ex ante Konjunkturkomponente -531,1

= Strukturelle Nettokreditaufnahme -624,8

Nebenrechnungen:

I .Saldo der finanziellen Transaktionen

Ansatz

133 Veräußerung von Beteiligungen 5,3

134 Kapitalrückzahlungen 0,3

31 Schuldenaufnahme öffentlichen Bereich 0,0

17 Darlehensrückflüsse öffentlichen Bereich 0,0

18 Sonstige Darlehensrückflüsse 102,4

Rückflussgleiche Darlehensverzichte

Summe Einnahmen 107,9

58 Tilgungsausgaben öffentlichen Bereich 14,5

83 Erwerb von Beteiligungen 749,5

85 Darlehen an öffentlichen Bereich 0,0

86 Darlehen an sonstige Bereiche 246,1

Summe Ausgaben 1.010,1

Saldo der finanziellen Tranktionen -902,2

II. Ex ante Konjunkturkomponente

Quelle: Frühjahrsprojektion der Bundesregierung, Stand: 24.04.2024

lfd. Nr.

1 nominales BIP 4.363.300

2 nominales Produktionspotenzial 4.411.600

3=1-2 Produktionslücke -48.300

4 Budgetsemielastizität Länder (ohne Einheit) 0,1341

5=3*4 ex ante Konjunkturkomponente Ländergesamtheit -6.477,0

6 Anteil Berlins 0,0622

7=5*6 Anteil Berlins -403,0

8 Budgetsemielastizität Gemeinden (ohne Einheit) 0,0574

9=3*8 ex ante Konjunkturkomponente Gemeindegesamtheit -2.772,4

10 Anteil Berlins 0,0462

11=9*10 Anteil Berlins -128,1

12=7+11 ex ante Konjunkturkomponente Berlin -531,1

I. Berechnung der strukturellen Nettokreditaufnahme

Obergruppe/Gruppe



Anlage 8

 2024/2025

Übersicht über die kreditfinanzierten finanziellen Transaktionsausgaben

in Mio. €

Kapitel Titel Zweckbestimmung Plan 2024 Plan 2025

0730 83130 Kapitalzuführung an die BVG 0,0 96,0

0910 83131 Kapitalzuführung an die Charité - Universitätsmedizin Berlin 0,0 52,1

1220 83111 Kapitalzuführung an die Tegel Projekt GmbH 40,0 40,0

1295 83140
Kapitalzuführungen an landeseigene 

Wohnungsbaugesellschaften
17,2 30,2

1295 86341 Darlehen für die Wohnungsbauförderung 0,0 100,0

1295 86344 Wohneigentumsförderung 0,0 17,0

1330 83103 Kapitalzuführung an die Messe Berlin GmbH 34,7 33,5

1330 83113 Kapitalzuführung an die Berliner Stadtwerke GmbH 0,0 10,4

2990 83106
Kapitalzuführung an die Landesanstalt Schienenfahrzeuge

Berlin (LSFB)
40,0 40,0

2990 83108
Kapitalzuführung an die BIM GmbH für die

Berliner Bodenfonds GmbH
142,0 142,0

2990 83114 Kapitalzuführung an die Berlin Energie Rekom 3 GmbH 975,0 0,0

2990 83115
Kapitalzuführung an die BEN Berlin Energie und Netzholding 

GmbH
300,0 0,0

2990 83132 Kapitalzuführung an die Vivantes GmbH 134,0 298,0

Summe 1.682,9 859,1

(zu § 2 Abs. 1 HG 24/25)



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

03
03

00
51

18
5

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 

IK
T

5.
68

7.
00

0
M

G
 3

2:
 A

us
ga

be
n 

fü
r v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 IK

T
-4

10
.5

70

TA
 S

id
ok

: -
 3

8.
72

0
TA

 B
er

lin
.d

e:
 -3

00
.0

00
 

TA
 P

ar
tiz

ip
at

io
ns

m
aß

na
hm

en
: -

 5
1.

60
0

TA
 D

ig
ita

le
 M

ed
ie

na
us

w
er

tu
ng

: -
20

.2
50

03
03

00
52

61
0

G
ut

ac
ht

en
1.

25
8.

00
0

G
ut

ac
ht

en
-1

08
.0

00
03

03
00

53
10

2
Be

rli
n-

In
fo

rm
at

io
ne

n
89

8.
00

0
Be

rli
n-

In
fo

rm
at

io
ne

n
-7

1.
10

0

03
03

00
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

6.
12

3.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-1

.0
00

.0
00

TA
 D

ig
ita

ls
tr

at
eg

ie
 G

em
ei

ns
am

 D
ig

ita
l B

er
lin

03
03

00
54

05
3

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
2.

92
1.

00
0

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
-4

02
.5

00
TA

 V
er

w
al

tu
ng

ss
te

ue
ru

ng
, T

A 
10

0 
S-

Ba
hn

, T
A 

Re
:p

ub
lic

a,
 T

A 
10

0 
Ja

hr
e 

Lu
ft

ha
ns

a
03

03
00

54
07

7
St

eu
er

n,
 A

bg
ab

en
11

1.
00

0
St

eu
er

n,
 A

bg
ab

en
-1

00
.0

00
03

03
00

54
61

1
Ko

m
m

un
ik

at
io

n 
H

au
pt

st
ad

tm
ar

ke
2.

00
0.

00
0

Ko
m

m
un

ik
at

io
n 

H
au

pt
st

ad
tm

ar
ke

-2
00

.0
00

03
03

00
68

20
7

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

De
ut

sc
he

 F
ilm

- u
nd

Fe
rn

se
ha

ka
de

m
ie

14
.4

32
.0

00
Zu

sc
hu

ss
 D

FF
B

-2
.5

00
.0

00

03
03

00
68

23
0

Zu
sc

hu
ss

 C
ity

LA
B

3.
30

0.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 C

ity
LA

B
-5

00
.0

00

03
03

00
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

18
.7

44
.0

00
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

on
su

m
tiv

e 
Zw

ec
ke

 im
 In

nl
an

d
-6

.9
76

.0
00

TA
 B

er
lin

al
e:

 - 
1.

00
0.

00
0

TA
 G

em
ei

ns
am

 D
ig

ita
l B

er
lin

: -
1.

20
0.

00
0

TA
 K

in
of

ör
de

ru
ng

: -
3.

50
0.

00
0

TA
 N

eu
au

sb
au

 Z
ie

lv
er

ei
nb

ar
un

ge
n:

 -1
00

.0
00

TA
 P

rü
f-

, P
la

nu
ng

s-
 u

nd
 G

en
eh

m
ig

un
gs

ve
rf

ah
re

n:
 -2

00
.0

00
TA

 S
in

em
a 

Tr
an

st
op

ia
: -

30
0.

00
0

TA
 Z

en
tr

al
e 

An
la

uf
st

el
le

 D
re

hg
e

03
03

00
97

11
4

Pa
us

ch
al

e 
M

eh
ra

us
ga

be
n 

im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 
m

it 
ge

sa
m

ts
tä

dt
is

ch
en

 Z
ie

lv
er

ei
nb

ar
un

ge
n 

na
ch

 §
 6

a 
AZ

G
10

.1
70

.0
00

G
es

am
ts

tä
dt

is
ch

e 
Zi

el
ve

re
in

ba
ru

ng
en

-4
.8

07
.2

50

03
03

50
68

53
5

Zu
sc

hü
ss

e 
im

 R
ah

m
en

 d
er

 e
ur

op
ap

ol
iti

sc
he

n
Ö

ff
en

tli
ch

ke
its

ar
be

it
98

7.
00

0
Eu

ro
pa

po
lit

is
ch

e 
Zu

sc
hü

ss
e

-1
50

.0
00

03
03

60
54

05
0

In
no

va
tio

ns
fo

nd
s

30
0.

00
0

In
no

va
tio

ns
fo

nd
s

-5
0.

00
0

03
03

99
45

90
3

Pr
äm

ie
n 

fü
r b

es
on

de
re

 L
ei

st
un

ge
n

53
.0

00
Pr

äm
ie

n 
fü

r b
es

on
de

re
 L

ei
st

un
ge

n
-5

3.
00

0

05
05

00
51

13
5

Di
gi

ta
lis

ie
ru

ng
 o

pt
im

ie
rt

er
 G

es
ch

äf
ts

pr
oz

es
se

 
na

ch
 d

em
 E

G
ov

G
 B

ln
1.

20
0.

00
0

Di
gi

ta
lis

ie
ru

ng
 G

PO
-1

20
.0

00

05
05

00
52

61
0

G
ut

ac
ht

en
30

1.
00

0
G

ut
ac

ht
en

-5
0.

00
0

05
05

00
54

00
3

G
es

ch
äf

ts
pr

oz
es

so
pt

im
ie

ru
ng

73
0.

00
0

G
PO

-7
3.

00
0

05
05

00
54

05
1

Pr
äv

en
tio

n 
im

 B
er

ei
ch

 d
er

 in
ne

re
n 

Si
ch

er
he

it
1.

00
0.

00
0

La
nd

es
ko

m
m

is
si

on
 B

er
lin

 g
eg

en
 G

ew
al

t -
 e

ig
en

e 
Pr

oj
ek

te
-1

00
.0

00

05
05

00
68

40
6

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n

45
0.

00
0

La
nd

es
ko

m
m

is
si

on
 B

er
lin

 g
eg

en
 G

ew
al

t -
 Z

us
ch

üs
se

 S
oz

ia
le

in
ric

ht
.

-4
5.

00
0

05
05

00
68

55
8

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r P
ro

je
kt

e 
de

r
La

nd
es

ko
m

m
is

si
on

 B
er

lin
 g

eg
en

 G
ew

al
t

6.
60

1.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r P

ro
je

kt
e 

de
r L

an
de

sk
om

m
is

si
on

 B
er

lin
 g

eg
en

 G
ew

al
t

-6
60

.1
00

05
05

10
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

45
0.

00
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

-7
5.

00
0

TA
 1

: W
eb

se
ite

 S
po

rt
 im

 P
ar

k

05
05

10
54

10
7

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

de
r

Sp
or

tm
et

ro
po

le
 B

er
lin

40
0.

00
0

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

de
r S

po
rt

m
et

ro
po

le
 B

er
lin

-1
00

.0
00

05
05

10
54

12
4

Si
ch

er
he

its
au

sg
ab

en
 in

 Z
us

am
m

en
ha

ng
 m

it
de

m
 D

FB
-P

ok
al

fin
al

e
35

0.
00

0
Si

ch
er

he
its

au
sg

ab
en

 in
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 m
it 

de
m

 D
FB

-P
ok

al
fin

al
e

-1
00

.0
00

05
05

10
67

10
1

Er
sa

tz
 v

on
 A

us
ga

be
n

8.
43

0.
00

0
Er

sa
tz

 v
on

 A
us

ga
be

n
-1

.9
00

.0
00

TA
 1

: -
90

0.
00

0
im

 ü
br

ig
en

 p
au

sc
ha

l

05
05

10
68

24
5

Au
sg

ab
en

er
sa

tz
 a

n 
di

e 
O

ly
m

pi
as

ta
di

on
 B

er
lin

 
G

m
bH

 (O
St

aB
G

) f
ür

 In
st

an
dh

al
tu

ng
s-

 u
nd

 
Sa

ni
er

un
gs

m
aß

na
hm

en
1.

00
0.

00
0

Au
sg

ab
en

er
sa

tz
 a

n 
di

e 
O

ly
m

pi
as

ta
di

on
 B

er
lin

 G
m

bH
 (O

St
aB

G
) f

ür
 In

st
an

dh
al

tu
ng

s-
 

un
d 

Sa
ni

er
un

gs
m

aß
na

hm
en

-5
00

.0
00

S
ei

te
 1

 v
on

 1
9



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

05
05

10
68

52
3

Au
sg

ab
en

er
sa

tz
 a

n 
di

e 
BB

B 
fü

r 
In

st
an

dh
al

tu
ng

s-
 u

nd
 S

an
ie

ru
ng

sm
aß

na
hm

en
 

an
 la

nd
es

ei
ge

ne
n 

Bä
de

rn
6.

00
0.

00
0

Au
sg

ab
en

er
sa

tz
 a

n 
di

e 
BB

B 
fü

r I
ns

ta
nd

ha
ltu

ng
s-

 u
nd

 S
an

ie
ru

ng
sm

aß
na

hm
en

 a
n

la
nd

es
ei

ge
ne

n 
Bä

de
rn

-2
.0

00
.0

00

05
05

10
89

20
1

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 p
riv

at
e 

U
nt

er
ne

hm
en

 fü
r

In
ve

st
iti

on
en

10
.0

00
.0

00
In

ve
st

iti
on

sz
us

ch
us

s 
BB

B
-2

.0
00

.0
00

05
05

10
91

94
4

Zu
fü

hr
un

g 
an

 d
ie

 R
üc

kl
ag

e 
fü

r d
ie

 B
er

lin
er

Bä
de

r-
Be

tr
ie

be
13

.0
00

.0
00

Zu
fü

hr
un

g 
an

 d
ie

 B
BB

- R
üc

kl
ag

e
-1

3.
00

0.
00

0

05
05

11
51

90
0

U
nt

er
ha

ltu
ng

 d
er

 G
ru

nd
st

üc
ke

 u
nd

 b
au

lic
he

n
An

la
ge

n
6.

34
9.

00
0

Ba
uu

nt
er

ha
lt

-3
17

.4
50

05
05

20
51

14
0

G
er

ät
e,

 A
us

st
at

tu
ng

s-
 u

nd
Au

sr
üs

tu
ng

sg
eg

en
st

än
de

52
.0

00
G

er
ät

e,
 A

us
st

at
tu

ng
s-

 u
nd

 A
us

rü
st

un
gs

ge
ge

ns
tä

nd
e

-2
0.

00
0

05
05

20
51

80
2

M
ie

te
n 

fü
r F

ah
rz

eu
ge

45
.0

00
M

ie
te

n 
fü

r F
ah

rz
eu

ge
-2

0.
00

0
05

05
20

54
00

6
Be

so
nd

er
e 

Au
fg

ab
en

1.
00

0.
00

0
Be

so
nd

er
e 

Au
fg

ab
en

-1
00

.0
00

05
05

20
81

24
1

Au
sg

ab
en

 fü
r d

ie
 A

us
st

at
tu

ng
 d

er
 G

10
-S

te
lle

40
0.

00
0

Au
sg

ab
en

 fü
r d

ie
 A

us
st

at
tu

ng
 d

er
 G

 1
0-

St
el

le
-6

0.
00

0

05
05

32
51

14
0

G
er

ät
e,

 A
us

st
at

tu
ng

s-
 u

nd
Au

sr
üs

tu
ng

sg
eg

en
st

än
de

2.
60

0.
00

0
Be

sc
ha

ff
un

ge
n 

be
i U

nt
er

ku
nf

ts
au

ss
ta

tt
un

g/
M

ob
ili

är
-5

00
.0

00

05
05

32
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

13
.0

00
.0

00
Si

ch
er

st
el

lu
ng

 u
nd

 U
m

se
tz

un
g 

vo
n 

Fa
hr

ze
ug

en
-1

.2
00

.0
00

05
05

32
81

27
9

G
er

ät
e,

 te
ch

ni
sc

he
 E

in
ric

ht
un

ge
n,

Au
ss

ta
tt

un
ge

n
1.

85
0.

00
0

(E
rs

at
z-

)b
es

ch
af

fu
ng

 v
on

 A
VÜ

K-
An

la
ge

n,
 3

 E
FT

 u
nd

 A
us

st
at

tu
ng

 F
ah

rr
ad

st
af

fe
l u

nd
ör

tli
ch

e 
Fa

hr
ra

ds
tr

ei
fe

n
-6

00
.0

00

05
05

43
51

14
0

G
er

ät
e,

 A
us

st
at

tu
ng

s-
 u

nd
Au

sr
üs

tu
ng

sg
eg

en
st

än
de

2.
46

6.
00

0
G

er
ät

e,
 A

us
st

at
tu

ng
s-

 u
nd

 A
us

rü
st

un
gs

ge
ge

ns
tä

nd
e

-3
50

.0
00

05
05

56
63

11
5

Er
sa

tz
 v

on
 A

us
ga

be
n 

an
 d

en
 B

un
d 

fü
r 

Au
fw

en
du

ng
en

 a
us

 d
en

 S
on

de
r-

 u
nd

 
Zu

sa
tz

ve
rs

or
gu

ng
ss

ys
te

m
en

 d
er

 fr
üh

er
en

 
DD

R

89
.2

50
.0

00
So

nd
er

ve
rs

or
gu

ng
ss

ys
te

m
-2

.0
00

.0
00

05
05

56
89

12
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

da
s 

SI
LB

 fü
r d

as
 

In
ve

st
iti

on
sp

ro
gr

am
m

 O
bj

ek
tf

un
kv

er
so

rg
un

g
1.

50
0.

00
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

da
s 

SI
LB

 fü
r d

as
 In

ve
st

iti
on

sp
ro

gr
am

m
 O

bj
ek

tf
un

kv
er

so
rg

un
g

-1
.5

00
.0

00

05
05

61
54

05
3

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
76

8.
00

0
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

-6
00

.0
00

05
05

65
51

47
9

Al
lg

em
ei

ne
 V

er
br

au
ch

sm
itt

el
95

0.
00

0
Al

lg
em

ei
ne

 V
er

br
au

ch
sm

itt
el

-2
0.

00
0

05
05

65
67

10
1

Er
sa

tz
 v

on
 A

us
ga

be
n

25
.0

00
.0

00
Er

sa
tz

 v
on

 A
us

ga
be

n
-5

00
.0

00
05

05
65

81
12

0
Lö

sc
hb

oo
te

1.
33

1.
00

0
Lö

sc
hb

oo
t

-1
.3

31
.0

00
05

05
65

81
15

0
Fa

hr
ze

ug
e 

de
s 

Ka
ta

st
ro

ph
en

sc
hu

tz
es

3.
44

5.
00

0
Fa

hr
ze

ug
e 

de
s 

Ka
ta

st
ro

ph
en

sc
hu

tz
es

-2
.0

00
.0

00
05

05
65

81
17

9
Fa

hr
ze

ug
e

1.
52

9.
00

0
Fa

hr
ze

ug
e

-6
29

.0
00

05
05

65
81

21
3

Ü
be

rw
ac

hu
ng

 d
er

 N
ot

st
ro

m
ve

rs
or

gu
ng

30
0.

00
0

Ü
be

rw
ac

hu
ng

 d
er

 N
ot

st
ro

m
ve

rs
or

gu
ng

 u
nd

 A
us

ga
be

n 
zu

m
 T

an
k-

N
ot

-S
ys

te
m

-1
00

.0
00

05
05

65
81

23
5

Be
is

te
llu

ng
en

 z
ur

 A
nb

in
du

ng
 d

er
 K

oo
pL

St
 a

n 
di

e 
An

w
en

du
ng

en
 d

er
 B

er
lin

er
 F

eu
er

w
eh

r
58

1.
00

0
Be

is
te

llu
ng

en
 z

ur
 A

nb
in

du
ng

 d
er

 K
oo

pL
ts

 a
n 

di
e 

An
w

en
du

ng
en

 d
er

 B
er

lin
er

 
Fe

ue
rw

eh
r

-4
00

.0
00

05
05

65
81

24
3

Er
ne

ue
ru

ng
 d

er
 d

ig
ita

le
n 

Fu
nk

ge
rä

te
 fü

r
Fa

hr
ze

ug
e 

de
s 

Ty
ps

 M
RT

39
0.

00
0

Er
ne

ue
ru

ng
 D

ig
ita

lfu
nk

ge
rä

te
 fü

r F
ah

rz
eu

ge
 (M

RT
)

-5
0.

00
0

05
05

65
81

24
7

Er
ne

ue
ru

ng
 d

er
 H

el
m

sp
re

ch
ga

rn
itu

re
n

50
0.

00
0

Er
ne

ue
ru

ng
 H

el
m

sp
re

ch
ga

rn
itu

re
n

-2
00

.0
00

05
05

65
81

24
9

IT
-A

us
st

at
tu

ng
 z

ur
 m

ob
ile

n 
Da

te
ne

rf
as

su
ng

 in
de

r N
ot

fa
llr

et
tu

ng
1.

00
0.

00
0

IT
 A

us
st

at
tu

ng
 z

ur
 m

ob
ile

n 
Da

te
ne

rf
as

su
ng

 im
 E

in
sa

tz
di

en
st

.
-1

50
.0

00

05
05

65
81

25
1

Fe
ue

rw
eh

r-
In

fo
rm

at
io

ns
-S

ys
te

m
10

0.
00

0
Fe

ue
rw

eh
r-

In
fo

rm
at

io
ns

-S
ys

te
m

 (F
IS

)
-5

0.
00

0

05
05

65
81

25
9

G
er

ät
e,

 te
ch

ni
sc

he
 E

in
ric

ht
un

ge
n,

 
Au

ss
ta

tt
un

ge
n 

fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 

IK
T

70
0.

00
0

Er
sa

tz
be

sc
ha

ff
un

g 
G

er
ät

e
-3

50
.0

00

05
05

71
51

18
5

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 

IK
T

56
9.

00
0

Be
tr

ie
bs

ko
st

en
 d

er
 A

bt
. Z

S 
fü

r d
ie

 z
en

tr
al

e 
ve

rf
ah

re
ns

ab
hä

ng
ig

e 
IK

T-
In

fr
as

tr
uk

tu
r i

m
IT

DZ
 (H

ar
Ve

)
-9

0.
00

0

05
05

71
51

92
5

N
ut

ze
rs

pe
zi

fis
ch

e 
N

eb
en

ko
st

en
 im

 R
ah

m
en

de
s 

Fa
ci

lit
y 

M
an

ag
em

en
ts

65
0.

00
0

Sa
ni

er
un

gs
vo

rh
ab

en
 B

ür
od

ie
ns

tg
eb

äu
de

-3
60

.0
00

S
ei

te
 2

 v
on

 1
9



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

05
05

72
51

18
5

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 

IK
T

8.
45

8.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
 v

a 
IK

T
-3

00
.0

00

05
05

72
81

24
2

Di
gi

ta
lis

ie
ru

ng
 M

ik
ro

fil
m

ar
ch

iv
53

1.
00

0
Di

gi
ta

lis
ie

ru
ng

 M
ik

ro
fil

m
ar

ch
iv

 - 
D

iG
iM

el
ka

-3
45

.0
00

05
05

72
81

24
3

Be
sc

ha
ff

un
g 

vo
n 

M
D

E-
G

er
ät

en
80

0.
00

0
Be

sc
ha

ff
un

g 
vo

n 
M

D
E-

G
er

ät
en

-2
00

.0
00

05
05

73
81

24
6

An
pa

ss
un

g 
de

r F
ac

hv
er

fa
hr

en
 im

 
Kr

af
tf

ah
rz

eu
gw

es
en

15
2.

00
0

An
pa

ss
un

g 
de

r F
ac

hv
er

fa
hr

en
-1

52
.0

00

05
05

74
81

24
7

An
pa

ss
un

g 
u.

a.
 d

ur
ch

 Im
pl

em
en

tie
ru

ng
 v

on
 

Sc
hn

itt
st

el
le

n
15

0.
00

0
An

pa
ss

un
g 

Im
pl

em
en

tie
ru

ng
 v

on
 S

ch
ni

tt
st

el
le

n
-1

50
.0

00

05
05

74
81

24
8

Di
gi

ta
lis

ie
ru

ng
 im

 R
ah

m
en

 d
er

 E
in

fü
hr

un
g 

de
r 

Di
gi

ta
le

n 
Ak

te
10

0.
00

0
Di

gi
ta

lis
ie

ru
ng

 im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 m
it 

de
r

Ei
nf

üh
ru

ng
 d

er
 D

ig
ita

le
n 

Ak
te

-1
00

.0
00

05
05

99
45

90
3

Pr
äm

ie
n 

fü
r b

es
on

de
re

 L
ei

st
un

ge
n

4.
97

5.
80

0
Pr

äm
ie

n 
fü

r b
es

on
de

re
 L

ei
st

un
ge

n
-4

.9
75

.8
00

05
al

le
H

G
r.

 4
2.

27
3.

32
0.

70
0

Pe
rs

on
al

au
sg

ab
en

 S
en

In
nS

po
rt

-6
6.

80
6.

50
0

05
27

05
51

91
5

U
nt

er
ha

ltu
ng

 d
er

 G
ru

nd
st

üc
ke

 u
nd

 b
au

lic
he

n 
An

la
ge

n 
- S

ch
ul

sa
ni

er
un

gs
pr

og
ra

m
m

 
(S

ch
ul

SP
) u

nd
 

Sp
or

ta
nl

ag
en

sa
ni

er
un

gs
pr

og
ra

m
m

 (S
po

rt
SP

) -

30
.1

38
.0

00
Ba

uu
nt

er
ha

ltu
ng

 S
SP

 B
ez

irk
e

-6
.0

00
.0

00

05
05

71
-0

57
5

51
18

5
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
 fü

r d
ie

 v
er

fa
hr

en
sa

bh
än

gi
ge

 
IK

T
11

.6
60

.0
00

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 v
a 

IK
T

-8
85

.0
00

06
06

00
68

40
6

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n

11
.6

47
.0

00
Zu

sc
hü

ss
e 

Ko
pf

ka
pi

te
l

-4
.5

00
.0

00

06
06

08
68

25
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

da
s 

La
nd

es
la

bo
r B

er
lin

-
Br

an
de

nb
ur

g 
(L

LB
B)

27
.1

40
.0

00
La

nd
es

la
bo

r B
er

lin
-B

ra
nd

en
bu

rg
-3

.0
00

.0
00

06
06

08
68

46
1

Fö
rd

er
un

g 
de

r U
m

se
tz

un
g 

de
r 

Er
nä

hr
un

gs
st

ra
te

gi
e

2.
22

7.
00

0
Er

nä
hr

un
gs

st
ra

te
gi

e
-1

.0
00

.0
00

06
06

99
45

90
3

Pr
äm

ie
n 

fü
r b

es
on

de
re

 L
ei

st
un

ge
n

34
5.

00
0

Pr
äm

ie
n 

fü
r b

es
on

de
re

 L
ei

st
un

ge
n

-3
45

.0
00

06
06

42
51

92
5

N
ut

ze
rs

pe
zi

fis
ch

e 
N

eb
en

ko
st

en
 im

 R
ah

m
en

 
31

0.
00

0
N

ut
ze

rs
pe

zi
fis

ch
e 

N
eb

en
ko

st
en

 im
-2

50
.0

00

06
al

le
di

v.
Re

vi
si

on
 d

er
 k

on
su

m
tiv

en
 S

ac
ha

us
ga

be
n 

en
ts

pr
ec

he
nd

 d
er

 A
uf

lö
su

ng
 d

er
 P

M
iA

 
20

24
-1

3.
70

0.
00

0
au

ße
r 0

60
8/

54
06

8 
TA

 2
, S

ta
dt

ta
ub

en
m

an
ag

em
en

t

07
07

00
51

18
5

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 

IK
T

6.
03

8.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
 fü

r d
ie

 v
er

fa
hr

en
sa

bh
än

gi
ge

 IK
T

-8
00

.0
00

07
07

00
53

10
1

Ve
rö

ff
en

tli
ch

un
ge

n 
un

d 
Do

ku
m

en
ta

tio
ne

n 
im

 
Ra

hm
en

 d
er

 Ö
ff

en
tli

ch
ke

its
ar

be
it

1.
10

0.
00

0
Ve

rö
ff

en
tli

ch
un

ge
n 

un
d 

Do
ku

m
en

ta
tio

ne
n 

im
 R

ah
m

en
 d

er
 Ö

ff
en

tli
ch

ke
its

ar
be

it
-5

00
.0

00

07
07

00
54

00
3

G
es

ch
äf

ts
pr

oz
es

so
pt

im
ie

ru
ng

1.
19

4.
00

0
G

es
ch

äf
ts

pr
oz

es
so

pt
im

ie
ru

ng
-7

00
.0

00

07
07

00
81

24
0

In
ve

st
iti

on
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 IK

T-
Te

ch
ni

k
1.

97
9.

00
0

In
ve

st
iti

on
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 IK

T-
Te

ch
ni

k
-1

00
.0

00

07
07

00
88

40
1

Zu
fü

hr
un

g 
an

 d
as

 S
on

de
rv

er
m

ög
en

 
In

fr
as

tr
uk

tu
r d

er
 W

ac
hs

en
de

n 
St

ad
t (

SI
W

A)
5.

50
1.

00
0

Zu
fü

hr
un

g 
an

 d
as

 S
on

de
rv

er
m

ög
en

 In
fr

as
tr

uk
tu

r d
er

 W
ac

hs
en

de
n 

St
ad

t (
SI

W
A)

-5
.5

00
.0

00

07
07

00
97

11
4

Pa
us

ch
al

e 
M

eh
ra

us
ga

be
n 

im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 
m

it 
ge

sa
m

ts
tä

dt
is

ch
en

 Z
ie

lv
er

ei
nb

ar
un

ge
n 

na
ch

 §
 6

a 
AZ

G
1.

20
0.

00
0

Pa
us

ch
al

e 
M

eh
ra

us
ga

be
n 

im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 m
it 

ge
sa

m
ts

tä
dt

is
ch

en
 

Zi
el

ve
re

in
ba

ru
ng

en
 n

ac
h 

§ 
6a

 A
ZG

-8
00

.0
00

07
07

05
54

08
3

Le
is

tu
ng

en
 fü

r d
ie

 ö
ff

en
tli

ch
en

 
To

ile
tt

en
an

la
ge

n
16

.5
22

.0
00

Le
is

tu
ng

en
 fü

r d
ie

 ö
ff

en
tli

ch
en

 T
oi

le
tt

en
an

la
ge

n
-8

00
.0

00

07
07

10
52

11
2

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 L

är
m

m
in

de
ru

ng
 im

 
St

ra
ße

nl
an

d
6.

25
0.

00
0

Lä
rm

m
in

de
ru

ng
 im

 S
tr

aß
en

la
nd

-4
.0

00
.0

00

07
07

10
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

2.
87

4.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-7

00
.0

00

07
07

10
68

45
6

Zu
sc

hü
ss

e 
zu

r D
ur

ch
fü

hr
un

g 
de

s 
Fr

ei
w

ill
ig

en
 

Ö
ko

lo
gi

sc
he

n 
Ja

hr
es

1.
94

4.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

zu
r D

ur
ch

fü
hr

un
g 

de
s 

Fr
ei

w
ill

ig
en

 Ö
ko

lo
gi

sc
he

n 
Ja

hr
es

-2
44

.0
00

07
07

10
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

4.
40

0.
00

0
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

on
su

m
tiv

e 
Zw

ec
ke

 im
 In

la
nd

-7
50

.0
00

07
07

10
88

30
8

In
fr

as
tr

uk
tu

rm
aß

na
hm

en
 im

 R
ah

m
en

 d
es

 
Be

rli
ne

r P
ro

gr
am

m
s 

fü
r n

ac
hh

al
tig

e 
En

tw
ic

kl
un

g 
2 

–B
EN

E 
2-

 (F
ör

de
rp

er
io

de
 2

02
1-

20
27

)

31
.3

32
.0

00
In

fr
as

tr
uk

tu
rm

aß
na

hm
en

 im
 R

ah
m

en
 d

es
 B

er
lin

er
 P

ro
gr

am
m

s 
fü

r n
ac

hh
al

tig
e 

En
tw

ic
kl

un
g 

II 
–B

EN
E 

II-
 (F

ör
de

rp
er

io
de

 2
02

1-
20

27
)

-1
1.

83
2.

00
0

S
ei

te
 3

 v
on

 1
9



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

07
07

10
89

22
0

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 p
riv

at
e 

U
nt

er
ne

hm
en

 im
 

Ra
hm

en
 d

es
 B

er
lin

er
 P

ro
gr

am
m

s 
fü

r 
na

ch
ha

lti
ge

 E
nt

w
ic

kl
un

g 
2 

-B
EN

E 
2-

 
(F

ör
de

rp
er

io
de

 2
02

1-
20

27
)

24
.7

65
.0

00
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 p

riv
at

e 
U

nt
er

ne
hm

en
 im

 R
ah

m
en

 d
es

 B
er

lin
er

 P
ro

gr
am

m
s 

fü
r

na
ch

ha
lti

ge
 E

nt
w

ic
kl

un
g 

II 
-B

EN
E 

II-
 (F

ör
de

rp
er

io
de

 2
02

1-
20

27
)

-1
0.

76
5.

00
0

07
07

20
52

60
9

Th
em

at
is

ch
e 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

25
0.

00
0

Th
em

at
is

ch
e 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

-1
00

.0
00

07
07

20
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

7.
81

7.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-1

.5
00

.0
00

07
07

20
54

03
1

Be
se

iti
gu

ng
 v

on
 B

od
en

ve
ru

nr
ei

ni
gu

ng
en

8.
60

0.
00

0
Bo

de
nv

er
un

re
in

ig
un

ge
n

-1
.0

00
.0

00
07

07
20

67
10

1
Er

sa
tz

 v
on

 A
us

ga
be

n
7.

59
7.

00
0

Er
sa

tz
 v

on
 A

us
ga

be
n

-1
.0

00
.0

00
07

07
20

67
13

8
Ko

st
en

er
sa

tz
 fü

r G
ew

äs
se

rs
ch

ut
za

nl
ag

en
4.

70
0.

00
0

Ko
st

en
er

sa
tz

 fü
r G

ew
äs

se
rs

ch
ut

za
nl

ag
en

-5
00

.0
00

07
07

20
89

10
1

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 d
ie

 B
er

lin
er

 W
as

se
rb

et
rie

be
 fü

r 
G

ew
äs

se
rg

üt
em

aß
na

hm
en

 fü
r b

es
se

re
n 

G
ew

äs
se

rs
ch

ut
z

7.
00

0.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 d

ie
 B

er
lin

er
 W

as
se

rb
et

rie
be

 fü
r G

ew
äs

se
rg

üt
em

aß
na

hm
en

 fü
r 

be
ss

er
en

 G
ew

äs
se

rs
ch

ut
z

-5
.0

00
.0

00

07
07

30
52

10
8

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 V

er
be

ss
er

un
g 

de
s

Ra
dv

er
ke

hr
s

7.
50

0.
00

0
M

aß
na

hm
en

 z
ur

 V
er

be
ss

er
un

g 
de

s 
Ra

dv
er

ke
hr

s
-3

.0
00

.0
00

07
07

30
52

12
1

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 E

rh
öh

un
g 

de
r

Ve
rk

eh
rs

si
ch

er
he

it
4.

00
0.

00
0

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 E

rh
öh

un
g 

de
r V

er
ke

hr
ss

ic
he

rh
ei

t
-2

.0
00

.0
00

07
07

30
52

12
2

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 V

er
be

ss
er

un
g 

de
s

Fu
ßv

er
ke

hr
s

5.
40

0.
00

0
M

aß
na

hm
en

 z
ur

 V
er

be
ss

er
un

g 
de

s 
Fu

ßv
er

ke
hr

s
-1

.0
00

.0
00

07
07

30
52

13
3

M
aß

na
hm

en
 z

um
 W

irt
sc

ha
ft

sv
er

ke
hr

1.
45

0.
00

0
M

aß
na

hm
en

 z
um

 W
irt

sc
ha

ft
sv

er
ke

hr
-5

00
.0

00
07

07
30

54
01

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
2.

50
0.

00
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

-5
00

.0
00

07
07

30
54

04
5

Le
is

tu
ng

en
 d

es
 in

ne
rs

tä
dt

is
ch

en
 Ö

PN
V

84
5.

12
6.

00
0

Le
is

tu
ng

en
 d

es
 in

ne
rs

tä
dt

is
ch

en
 Ö

PN
V

-1
00

.0
00

.0
00

St
un

du
ng

, Z
in

s 
un

d 
Ab

sc
hr

ei
bu

ng
 B

VG

07
07

30
54

05
9

Le
is

tu
ng

en
 z

ur
 E

rr
ic

ht
un

g 
un

d 
de

n 
Be

tr
ie

b
vo

n 
In

fr
as

tr
uk

tu
r f

ür
 d

ie
 E

le
kt

ro
m

ob
ili

tä
t

5.
31

2.
00

0
Le

is
tu

ng
en

 z
ur

 E
rr

ic
ht

un
g 

un
d 

de
n 

Be
tr

ie
b 

vo
n 

In
fr

as
tr

uk
tu

r f
ür

 d
ie

 E
le

kt
ro

m
ob

ili
tä

t
-1

.3
12

.0
00

07
07

30
54

08
0

Le
is

tu
ng

en
 d

es
 R

eg
io

na
lb

ah
nv

er
ke

hr
s

12
0.

79
3.

00
0

Le
is

tu
ng

en
 d

es
 R

eg
io

na
lb

ah
nv

er
ke

hr
s

-5
.0

00
.0

00
07

07
30

54
08

1
Le

is
tu

ng
en

 d
es

 S
-B

ah
nv

er
ke

hr
s

62
4.

74
4.

00
0

Le
is

tu
ng

en
 d

es
 S

-B
ah

nv
er

ke
hr

s
-5

0.
00

0.
00

0

07
07

30
54

22
0

Vo
rb

er
ei

tu
ng

sk
os

te
n 

fü
r d

en
sc

hi
en

en
ge

bu
nd

en
en

 N
ah

ve
rk

eh
r

4.
75

0.
00

0
Vo

rb
er

ei
tu

ng
sk

os
te

n 
fü

r d
en

 s
ch

ie
ne

ng
eb

un
de

ne
n 

N
ah

ve
rk

eh
r

-4
75

.0
00

07
07

30
68

21
3

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

BV
G

 fü
r s

on
st

ig
e 

be
tr

ie
bs

fr
em

de
 L

as
te

n 
un

d 
an

 d
ie

 Jo
bc

en
te

r
30

0.
00

0.
00

0
29

 E
ur

o 
Ti

ck
et

-3
00

.0
00

.0
00

Ab
sc

ha
ff

un
g 

de
s 

29
 E

ur
o-

Ti
ck

et
s

07
07

30
68

23
5

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

De
ut

sc
he

 B
ah

n 
AG

 a
us

 
Fi

na
nz

ie
ru

ng
sv

er
ei

nb
ar

un
ge

n 
fü

r 
N

eu
ba

uv
or

ha
be

n
64

.9
58

.0
00

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

De
ut

sc
he

 B
ah

n 
AG

 a
us

 F
in

an
zi

er
un

gs
ve

re
in

ba
ru

ng
en

 fü
r 

N
eu

ba
uv

or
ha

be
n

-4
.4

00
.0

00

07
07

30
68

25
3

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 d
ie

 B
VG

 fü
r d

ie
 P

la
nu

ng
 v

on
 

N
eu

ba
uv

or
ha

be
n

23
.0

00
.0

00
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 d

ie
 B

VG
 fü

r d
ie

 P
la

nu
ng

 v
on

 N
eu

ba
uv

or
ha

be
n

-5
.0

00
.0

00
St

re
ic

hu
ng

 d
er

 S
tr

aß
en

ba
hn

pl
an

un
g 

Al
ex

an
de

rp
la

tz
 b

is
 P

ot
sd

am
er

 
Pl

at
z/

Ku
ltu

rf
or

um
, J

oh
an

ni
st

ha
l-G

ro
pi

us
st

ad
t, 

im
 Ü

br
ig

en
 n

ic
ht

 b
en

öt
ig

te
 

M
itt

el

07
07

30
68

35
3

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 F

ör
de

ru
ng

 e
in

es
öf

fe
nt

lic
he

n 
Le

ih
fa

hr
ra

ds
ys

te
m

s
1.

50
0.

00
0

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 F

ör
de

ru
ng

 e
in

es
 ö

ff
en

tli
ch

en
 L

ei
hf

ah
rr

ad
sy

st
em

s
-1

.5
00

.0
00

07
07

30
68

35
7

Fö
rd

er
un

g 
de

s 
W

irt
sc

ha
ft

sv
er

ke
hr

s
2.

40
0.

00
0

Fö
rd

er
un

g 
de

s 
W

irt
sc

ha
ft

sv
er

ke
hr

s
-2

.4
00

.0
00

nu
r T

A 
1:

 L
as

te
nr

ad
pr

og
ra

m
m

07
07

30
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

18
.9

56
.0

00
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

on
su

m
tiv

e 
Zw

ec
ke

 im
 In

la
nd

-9
.3

00
.0

00

D
ur

ch
 d

ie
 E

in
fü

hr
un

g 
de

s 
D

eu
ts

ch
la

nd
se

m
es

te
rt

ic
ke

ts
 z

um
 1

.4
.2

02
4 

en
tf

äl
lt 

im
 V

er
ke

hr
sv

er
bu

nd
 B

er
lin

-B
ra

nd
en

bu
rg

 d
as

 V
BB

-S
em

es
te

rt
ic

ke
t u

nd
 d

am
it 

au
ch

 w
ei

tg
eh

en
d 

de
r Z

us
ch

us
s 

zu
m

 S
em

es
te

rt
ic

ke
t.

07
07

30
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

18
.9

56
.0

00
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

on
su

m
tiv

e 
Zw

ec
ke

 im
 In

la
nd

-7
00

.0
00

in
sb

. T
A 

2,
 3

07
07

30
72

01
6

Ve
rb

es
se

ru
ng

 d
er

 In
fr

as
tr

uk
tu

r f
ür

 d
en

Ra
dv

er
ke

hr
6.

50
0.

00
0

Ve
rb

es
se

ru
ng

 d
er

 In
fr

as
tr

uk
tu

r f
ür

 d
en

 R
ad

ve
rk

eh
r

-2
.5

00
.0

00

07
07

30
72

01
8

Ve
rb

es
se

ru
ng

 d
er

 U
m

st
ei

ge
be

zi
eh

un
ge

n 
im

Ö
PN

V
20

0.
00

0
Ve

rb
es

se
ru

ng
 d

er
 U

m
st

ei
ge

be
zi

eh
un

ge
n 

im
 Ö

PN
V

-2
00

.0
00

07
07

30
81

21
2

Au
fb

au
 e

in
es

 g
em

ei
ns

am
en

 
Ve

rk
eh

rs
in

fo
rm

at
io

ns
- u

nd
 -

st
eu

er
un

gs
sy

st
em

s 
fü

r d
ie

 R
eg

io
n 

Be
rli

n/
Br

an
de

nb
ur

g

20
0.

00
0

Au
fb

au
 e

in
es

 g
em

ei
ns

am
en

 V
er

ke
hr

si
nf

or
m

at
io

ns
- u

nd
 -s

te
ue

ru
ng

ss
ys

te
m

s 
fü

r d
ie

 
Re

gi
on

 B
er

lin
/B

ra
nd

en
bu

rg
-1

40
.0

00

S
ei

te
 4

 v
on

 1
9



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

07
07

30
81

21
4

U
m

se
tz

un
g 

ei
ne

s 
Ko

nz
ep

te
s 

zu
r 

Ve
rk

eh
rs

or
ga

ni
sa

tio
n 

de
s 

Re
is

eb
us

ve
rk

eh
rs

25
0.

00
0

U
m

se
tz

un
g 

ei
ne

s 
Ko

nz
ep

ts
 z

ur
 V

er
ke

hr
so

rg
an

is
at

io
n 

de
s 

Re
is

eb
us

ve
rk

eh
rs

-2
50

.0
00

07
07

30
81

21
7

Au
fb

au
 u

nd
 B

et
rie

b 
ei

ne
s 

be
rli

nw
ei

te
n

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

sk
al

en
de

r
10

0.
00

0
Au

fb
au

 u
nd

 B
et

rie
b 

ei
ne

s 
be

rli
nw

ei
te

n 
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
sk

al
en

de
rs

-1
00

.0
00

07
07

30
81

21
9

Au
fb

au
 u

nd
 B

et
rie

b 
ei

ne
r b

ar
rie

re
fr

ei
en

 L
ei

t-
 

un
d 

In
fo

rm
at

io
ns

-A
pp

10
0.

00
0

Au
fb

au
 u

nd
 B

et
rie

b 
ei

ne
r b

ar
rie

re
fr

ei
en

 L
ei

t-
 u

nd
 In

fo
rm

at
io

ns
-A

pp
-1

00
.0

00

07
07

30
89

10
2

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r I
nv

es
tit

io
ne

n 
de

s 
öf

fe
nt

lic
he

n
Pe

rs
on

en
na

hv
er

ke
hr

s
25

5.
75

0.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r I

nv
es

tit
io

ne
n 

de
s 

öf
fe

nt
lic

he
n 

Pe
rs

on
en

na
hv

er
ke

hr
s

-5
0.

00
0.

00
0

07
07

30
89

11
1

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 ö
ff

en
tli

ch
e 

U
nt

er
ne

hm
en

 fü
r

In
ve

st
iti

on
en

3.
72

0.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 ö

ff
en

tli
ch

e 
U

nt
er

ne
hm

en
 fü

r I
nv

es
tit

io
ne

n
-2

.0
00

.0
00

07
07

30
89

11
2

An
te

il 
Be

rli
ns

 a
m

 z
w

ei
gl

ei
si

ge
n 

Au
sb

au
 d

er
 

St
et

tin
er

 B
ah

n 
zw

is
ch

en
 A

ng
er

m
ün

de
 u

nd
 

St
et

tin
9.

00
0.

00
0

An
te

il 
Be

rli
ns

 a
m

 z
w

ei
gl

ei
si

ge
n 

Au
sb

au
 d

er
 S

te
tt

in
er

 B
ah

n 
zw

is
ch

en
 A

ng
er

m
ün

de
 

un
d 

St
et

tin
-4

.0
00

.0
00

Er
sa

tz
 d

ur
ch

 B
un

de
sf

ör
de

ru
ng

07
07

40
54

03
0

Be
rg

un
g 

ni
ch

t-
ch

em
is

ch
er

 K
am

pf
m

itt
el

 u
nd

 
Be

se
iti

gu
ng

 e
he

m
al

ig
er

 K
am

pf
- u

nd
 

Sc
hu

tz
an

la
ge

n
2.

10
0.

00
0

Be
se

iti
gu

ng
 n

ic
ht

ch
em

is
ch

er
 K

am
pf

m
itt

el
 u

nd
 e

he
m

al
ig

er
 K

am
pf

- u
nd

 
Sc

hu
tz

an
la

ge
n

-2
00

.0
00

07
07

40
54

03
1

Be
se

iti
gu

ng
 v

on
 B

od
en

ve
ru

nr
ei

ni
gu

ng
en

1.
10

0.
00

0
Be

se
iti

gu
ng

 v
on

 B
od

en
ve

ru
nr

ei
ni

gu
ng

en
-1

00
.0

00
07

07
40

54
04

9
Le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 ö

ff
en

tli
ch

e 
Be

le
uc

ht
un

g
20

.6
91

.0
00

Le
is

tu
ng

en
 fü

r d
ie

 ö
ff

en
tli

ch
e 

Be
le

uc
ht

un
g

-2
.5

00
.0

00

07
07

40
72

00
1

M
aß

na
hm

en
 d

es
 S

tr
aß

en
ba

us
 im

 Z
en

tr
al

en
 

Be
re

ic
h 

un
d 

im
 B

er
ei

ch
 d

es
 

Po
ts

da
m

er
/L

ei
pz

ig
er

 P
la

tz
es

5.
33

0.
00

0
M

aß
na

hm
en

 d
es

 S
tr

aß
en

ba
us

 im
 Z

en
tr

al
en

 B
er

ei
ch

 u
nd

 im
 B

er
ei

ch
 d

es
 

Po
ts

da
m

er
/L

ei
pz

ig
er

 P
la

tz
es

-3
.0

00
.0

00

07
07

40
72

00
2

M
aß

na
hm

en
 im

 Z
us

am
m

en
ha

ng
 m

it 
O

rt
sd

ur
ch

fa
hr

te
n 

im
 Z

ug
e 

vo
n 

Bu
nd

es
st

ra
ße

n 
un

d 
de

s 
St

ra
ße

nb
au

s 
au

ße
rh

al
b 

de
s 

ze
nt

ra
le

n 
Be

re
ic

hs

7.
15

5.
00

0
M

aß
na

hm
en

 im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 m
it 

O
rt

sd
ur

ch
fa

hr
te

n 
im

 Z
ug

e 
vo

n 
Bu

nd
es

st
ra

ße
n

un
d 

de
s 

St
ra

ße
nb

au
s 

au
ße

rh
al

b 
de

s 
ze

nt
ra

le
n 

Be
re

ic
hs

-1
.6

00
.0

00

07
07

40
72

01
4

N
eu

ba
u 

vo
n 

el
ek

tr
is

ch
en

St
ra

ße
nb

el
eu

ch
tu

ng
sa

nl
ag

en
10

.5
99

.0
00

N
eu

ba
u 

vo
n 

el
ek

tr
is

ch
en

 S
tr

aß
en

be
le

uc
ht

un
gs

an
la

ge
n

-6
.0

99
.0

00
U

.a
. P

rü
fu

ng
 e

in
er

 U
m

st
el

lu
ng

 a
uf

 C
on

tr
ac

tin
g

07
07

40
72

01
9

Er
ne

ue
ru

ng
 d

er
 T

or
st

ra
ße

 z
w

is
ch

en
 

Ch
au

ss
ee

st
ra

ße
 u

nd
 K

ar
l-L

ie
bk

ne
ch

t-
St

ra
ße

 in
 

M
itt

e
1.

00
0.

00
0

Er
ne

ue
ru

ng
 d

er
 T

or
st

ra
ße

 z
w

is
ch

en
 C

ha
us

se
es

tr
aß

e 
un

d
Ka

rl-
Li

eb
kn

ec
ht

-S
tr

aß
e 

in
 M

itt
e

-5
00

.0
00

07
07

40
72

02
1

Er
ne

ue
ru

ng
 d

er
 C

ha
rlo

tt
en

st
ra

ße
 z

w
is

ch
en

 
Do

ro
th

ee
ns

tr
aß

e 
un

d 
de

r S
tr

aß
e 

U
nt

er
 d

en
 

Li
nd

en
 in

 M
itt

e
30

0.
00

0
Er

ne
ue

ru
ng

 d
er

 C
ha

rlo
tt

en
st

ra
ße

 z
w

is
ch

en
 D

or
ot

he
en

st
ra

ße
 u

nd
 d

er
 S

tr
aß

e 
U

nt
er

 
de

n 
Li

nd
en

 in
 M

itt
e

-1
00

.0
00

07
07

40
72

02
3

Er
ne

ue
ru

ng
 d

er
 F

ah
rb

ah
n 

de
r K

ar
l-L

ie
bk

ne
ch

t-
St

ra
ße

 v
on

 T
or

st
ra

ße
 b

is
 e

in
sc

hl
ie

ßl
ic

h 
M

em
ha

rd
st

ra
ße

 in
 M

itt
e

1.
00

0.
00

0
Er

ne
ue

ru
ng

 d
er

 F
ah

rb
ah

n 
de

r K
ar

l-L
ie

bk
ne

ch
t-

St
ra

ße
 v

on
 T

or
st

ra
ße

 b
is

 
ei

ns
ch

lie
ßl

ic
h 

M
em

ha
rd

st
ra

ße
 in

 M
itt

e
-5

00
.0

00

07
07

40
72

05
2

B 
96

 S
ta

dt
pr

oj
ek

t T
em

pe
lh

of
er

 D
am

m
 v

on
 

Pl
at

z 
de

r L
uf

tb
rü

ck
e 

bi
s 

Bo
ru

ss
ia

st
ra

ße
 in

 
Te

m
pe

lh
of

-S
ch

ön
eb

er
g

2.
00

0.
00

0
B 

96
 S

ta
dt

pr
oj

ek
t T

em
pe

lh
of

er
 D

am
m

 v
on

 P
la

tz
 d

er
 L

uf
tb

rü
ck

e 
bi

s 
Bo

ru
ss

ia
st

ra
ße

 in
 

Te
m

pe
lh

of
-S

ch
ön

eb
er

g
-2

.0
00

.0
00

07
07

40
72

05
9

Er
ne

ue
ru

ng
 d

er
 M

är
ki

sc
he

n 
Al

le
e 

zw
is

ch
en

 
M

eh
ro

w
er

 A
lle

e 
un

d 
S 

Ah
re

ns
fe

ld
e 

in
 

M
ar

za
hn

-H
el

le
rs

do
rf

2.
50

0.
00

0
Er

ne
ue

ru
ng

 d
er

 M
är

ki
sc

he
n 

Al
le

e 
zw

is
ch

en
 M

eh
ro

w
er

 A
lle

e 
un

d 
S 

Ah
re

ns
fe

ld
e 

in
 

M
ar

za
hn

-H
el

le
rs

do
rf

-1
.0

00
.0

00

07
07

40
72

24
3

N
eu

ba
u 

de
r N

or
d-

 u
nd

 S
üd

se
ite

 d
er

 B
rü

ck
e 

Am
 B

ah
nd

am
m

 ü
be

r d
ie

 W
uh

le
 in

 T
re

pt
ow

-
Kö

pe
ni

ck
25

0.
00

0
N

eu
ba

u 
de

r N
or

d-
 u

nd
 S

üd
se

ite
 d

er
 B

rü
ck

e 
Am

 B
ah

nd
am

m
 ü

be
r d

ie
 W

uh
le

 in
 

Tr
ep

to
w

-K
öp

en
ic

k
-2

50
.0

00

07
07

40
72

70
4

N
eu

ba
u 

de
r Ö

st
lic

he
n 

Bu
ch

er
-S

tr
aß

en
-B

rü
ck

e 
üb

er
 B

ah
na

nl
ag

en
 im

 Z
ug

e 
de

r B
uc

he
r S

tr
aß

e 
in

 P
an

ko
w

3.
50

0.
00

0
N

eu
ba

u 
de

r ö
st

lic
he

n 
Bu

ch
er

-S
tr

aß
en

-B
rü

ck
e 

üb
er

 B
ah

na
nl

ag
en

 im
 Z

ug
e 

de
r B

uc
he

r 
St

ra
ße

 in
 P

an
ko

w
-1

.0
00

.0
00

07
07

40
72

83
0

N
eu

ba
u 

de
r U

fe
rb

ef
es

tig
un

g 
de

r S
pr

ee
-O

de
r-

W
as

se
rs

tr
aß

e 
(S

O
W

) v
on

 
M

üh
le

nd
am

m
sc

hl
eu

se
 (k

m
 1

7,
8)

 b
is

 z
ur

 
El

se
nb

rü
ck

e 
(k

m
 2

2,
0)

5.
50

0.
00

0
N

eu
ba

u 
de

r U
fe

rb
ef

es
tig

un
g 

de
r S

pr
ee

-O
de

r-
W

as
se

rs
tr

aß
e 

(S
O

W
) v

on
M

üh
le

nd
am

m
sc

hl
eu

se
 (k

m
 1

7,
8)

 b
is

 z
ur

 E
ls

en
br

üc
ke

 (k
m

 2
2,

0)
-5

00
.0

00

S
ei

te
 5

 v
on

 1
9



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

07
07

40
72

84
9

N
eu

ba
u 

de
r U

fe
rb

ef
es

tig
un

g 
de

r S
pr

ee
-O

de
r-

W
as

se
rs

tr
aß

e 
(S

O
W

) v
on

 S
ch

le
us

e 
Ch

ar
lo

tt
en

bu
rg

 (k
m

 6
,5

) b
is

 H
um

bo
ld

th
af

en
3.

00
0.

00
0

N
eu

ba
u 

de
r U

fe
rb

ef
es

tig
un

g 
de

r S
pr

ee
-O

de
r-

W
as

se
rs

tr
aß

e 
(S

O
W

) v
on

 S
ch

le
us

e 
Ch

ar
lo

tt
en

bu
rg

 (k
m

 6
,5

) b
is

 H
um

bo
ld

th
af

en
-2

50
.0

00

07
07

40
72

85
0

N
eu

ba
u 

de
r S

ch
le

us
e 

N
eu

kö
lln

 s
ow

ie
 

br
üc

ke
nn

ah
er

 U
fe

rw
än

de
 d

es
 N

eu
kö

lln
er

 
Sc

hi
ff

fa
hr

ts
ka

na
l i

m
 B

er
ei

ch
 d

er
 T

eu
pi

tz
er

-, 
Tr

ep
to

w
er

-, 
W

ild
en

br
uc

h-
 u

nd
 d

er
 

Lo
hm

üh
le

nb
rü

ck
e

1.
50

0.
00

0
N

eu
ba

u 
de

r S
ch

le
us

e 
N

eu
kö

lln
 s

ow
ie

 b
rü

ck
en

na
he

r U
fe

rw
än

de
 d

es
 N

eu
kö

lln
er

 
Sc

hi
ff

fa
hr

ts
ka

na
l i

m
 B

er
ei

ch
 d

er
 T

eu
pi

tz
er

-, 
Tr

ep
to

w
er

-, 
W

ild
en

br
uc

h-
 u

nd
 d

er
 

Lo
hm

üh
le

nb
rü

ck
e

-2
50

.0
00

07
07

40
89

11
6

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 d
ie

 G
B 

in
fr

aV
el

o 
G

m
bH

 z
ur

 
Du

rc
hf

üh
ru

ng
 v

on
 in

ve
st

iv
en

 M
aß

na
hm

en
 

zu
r V

er
be

ss
er

un
g 

de
r g

es
am

ts
tä

dt
is

ch
en

 
Ra

dw
eg

ei
nf

ra
st

ru
kt

ur

2.
50

0.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 d

ie
 G

B 
in

fr
aV

el
o 

G
m

bH
 z

ur
 D

ur
ch

fü
hr

un
g 

vo
n 

in
ve

st
iv

en
 M

aß
na

hm
en

 
zu

r V
er

be
ss

er
un

g 
de

r g
es

am
ts

tä
dt

is
ch

en
 R

ad
w

eg
ei

nf
ra

st
ru

kt
ur

-1
.5

00
.0

00

07
07

50
52

14
0

M
aß

na
hm

en
 d

es
 N

at
ur

sc
hu

tz
es

 u
nd

 d
er

 
La

nd
sc

ha
ft

sp
fle

ge
2.

50
0.

00
0

M
aß

na
hm

en
 d

es
 N

at
ur

sc
hu

tz
es

 u
nd

 d
er

 L
an

ds
ch

af
ts

pf
le

ge
-3

00
.0

00

07
07

50
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

2.
56

7.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-5

00
.0

00
07

07
50

54
10

6
U

m
se

tz
un

g 
de

r S
tr

at
eg

ie
 S

ta
dt

la
nd

sc
ha

ft
10

.0
90

.0
00

St
ra

te
gi

e 
St

ad
tla

nd
sc

ha
ft

-2
.5

00
.0

00
07

07
50

67
10

1
Er

sa
tz

 v
on

 A
us

ga
be

n
2.

92
5.

00
0

Er
sa

tz
 v

on
 A

us
ga

be
n

-1
.0

00
.0

00
07

07
50

68
20

3
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
di

e 
G

rü
n 

Be
rli

n 
G

m
bH

51
.6

27
.0

00
Kü

rz
un

g 
Zu

sc
hu

ss
 G

rü
n 

Be
rli

n
-5

.0
00

.0
00

in
sb

. U
nt

er
ha

ltu
ng

 S
pr

ee
pa

rk

07
07

50
68

28
2

Zu
sc

hü
ss

e 
im

 R
ah

m
en

 d
er

 S
tr

at
eg

ie
 

St
ad

tla
nd

sc
ha

ft
8.

77
6.

00
0

St
ra

te
gi

e 
St

ad
tla

nd
sc

ha
ft

-1
.4

70
.0

00

07
07

50
68

50
1

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 d
ie

 S
tif

tu
ng

 N
at

ur
sc

hu
tz

6.
93

0.
00

0
St

ift
un

g 
N

at
ur

sc
hu

tz
-5

00
.0

00

07
07

50
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

5.
41

6.
00

0
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

on
su

m
tiv

e 
Zw

ec
ke

 im
 In

la
nd

-1
.6

00
.0

00
gl

ei
ch

m
äß

ig
 p

ro
po

rt
io

na
l ü

be
r a

lle
 T

A

07
07

50
70

11
8

U
m

se
tz

un
g 

vo
n 

in
ve

st
iv

en
 

Ko
m

pe
ns

at
io

ns
m

aß
na

hm
en

1.
21

0.
00

0
U

m
se

tz
un

g 
vo

n 
in

ve
st

iv
en

 K
om

pe
ns

at
io

ns
m

aß
na

hm
en

-2
10

.0
00

07
07

50
89

14
5

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

G
rü

n 
Be

rli
n 

G
m

bH
 fü

r 
In

ve
st

iti
on

en
24

.4
20

.0
00

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

G
rü

n 
Be

rli
n 

G
m

bH
 fü

r I
nv

es
tit

io
ne

n
-1

0.
00

0.
00

0

07
07

50
89

34
1

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r I
nv

es
tit

io
ne

n 
de

s 
Kl

ei
ng

ar
te

nw
es

en
s

1.
01

0.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r I

nv
es

tit
io

ne
n 

de
s 

Kl
ei

ng
ar

te
nw

es
en

s
-3

10
.0

00

07
07

50
89

36
0

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r I
nv

es
tit

io
ne

n 
im

 R
ah

m
en

 d
er

 
Ko

m
pe

ns
at

io
ns

st
ra

te
gi

e
1.

85
0.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r I
nv

es
tit

io
ne

n 
im

 R
ah

m
en

 d
er

 K
om

pe
ns

at
io

ns
st

ra
te

gi
e

-8
50

.0
00

07
07

50
89

37
4

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

G
rü

n 
Be

rli
n 

St
ift

un
g 

fü
r 

In
ve

st
iti

on
en

11
.5

00
.0

00
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
di

e 
G

rü
n 

Be
rli

n 
St

ift
un

g 
fü

r I
nv

es
tit

io
ne

n
-7

.0
00

.0
00

S
ei

te
 6

 v
on

 1
9



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

07
07

50

70
13

6,
 

81
13

6,
 

89
13

6,
 

89
23

6,
 

89
33

6,
 

89
43

6

In
ve

st
iv

e 
M

aß
na

hm
en

 z
ur

 U
m

se
tz

un
g 

de
s 

Be
rli

ne
r E

ne
rg

ie
- u

nd
 K

lim
as

ch
ut

zp
ro

gr
am

m
s 

20
30

 (B
EK

 2
03

0)
, 

Be
sc

ha
ff

un
g 

vo
n 

Fa
hr

ze
ug

en
 z

ur
 U

m
se

tz
un

g 
de

s 
Be

rli
ne

r E
ne

rg
ie

- u
nd

 
Kl

im
as

ch
ut

zp
ro

gr
am

m
s 

(B
EK

 2
03

0)
,

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 ö
ff

en
tli

ch
e 

U
nt

er
ne

hm
en

 fü
r 

In
ve

st
iti

on
en

 im
 R

ah
m

en
 d

es
 B

er
lin

er
 E

ne
rg

ie
- 

un
d 

Kl
im

as
ch

ut
zp

ro
gr

am
m

s 
20

30
 (B

EK
 2

03
0)

,

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 p
riv

at
e 

U
nt

er
ne

hm
en

 fü
r 

In
ve

st
iti

on
en

 im
 R

ah
m

en
 d

es
 B

er
lin

er
 E

ne
rg

ie
- 

un
d 

Kl
im

as
ch

ut
zp

ro
gr

am
m

s 
20

30
 (B

EK
 2

03
0)

,

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 p
riv

at
e 

U
nt

er
ne

hm
en

 fü
r 

In
ve

st
iti

on
en

 im
 R

ah
m

en
 d

es
 B

er
lin

er
 E

ne
rg

ie
- 

un
d 

Kl
im

as
ch

ut
zp

ro
gr

am
m

s 
20

30
 (B

EK
 2

03
0)

,

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 ö
ff

en
tli

ch
e 

Ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
fü

r 
In

ve
st

iti
on

en
 im

 R
ah

m
en

 d
es

 B
er

lin
er

 E
ne

rg
ie

- 
un

d 
Kl

im
as

ch
ut

zp
ro

gr
am

m
s 

20
30

 (B
EK

 2
03

0)

12
.2

38
.0

00
In

ve
st

iv
e 

M
aß

na
hm

en
 u

nd
 Z

us
ch

üs
se

 z
ur

 U
m

se
tz

un
g 

de
s 

Be
rli

ne
r E

ne
rg

ie
- u

nd
 

Kl
im

as
ch

ut
zp

ro
gr

am
m

s 
20

30
 (B

EK
 2

03
0)

-5
.0

00
.0

00

07
07

51
52

12
4

U
nt

er
ha

ltu
ng

 d
er

 F
or

st
en

3.
50

0.
00

0
U

nt
er

ha
ltu

ng
 d

er
 F

or
st

en
-1

.0
00

.0
00

07
07

51
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

95
0.

00
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

-1
00

.0
00

07
07

51
54

10
9

M
is

ch
w

al
dp

ro
gr

am
m

1.
80

0.
00

0
M

is
ch

w
al

dp
ro

gr
am

m
-4

00
.0

00
07

07
51

67
10

1
Er

sa
tz

 v
on

 A
us

ga
be

n
4.

10
5.

00
0

Er
sa

tz
 v

on
 A

us
ga

be
n

-4
00

.0
00

07
07

51
68

45
8

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 O
rg

an
is

at
io

ne
n 

fü
r d

ie
 

W
al

ds
ch

ul
ar

be
it

2.
08

0.
00

0
Zu

w
en

du
ng

 p
äd

ag
og

is
ch

er
 W

al
da

rb
ei

t
-3

00
.0

00

07
07

70
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

2.
80

6.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-5

00
.0

00
07

07
70

54
02

2
Le

is
tu

ng
en

 fü
r L

ic
ht

si
gn

al
an

la
ge

n
24

.8
73

.0
00

Le
is

tu
ng

en
 fü

r L
ic

ht
si

gn
al

an
la

ge
n

-2
.0

00
.0

00
07

07
99

45
90

3
Pr

äm
ie

n 
fü

r b
es

on
de

re
 L

ei
st

un
ge

n
23

3.
00

0
Pr

äm
ie

n 
fü

r b
es

on
de

re
 L

ei
st

un
ge

n
-2

33
.0

00

08
08

00
51

13
5

Di
gi

ta
lis

ie
ru

ng
 o

pt
im

ie
rt

er
 G

es
ch

äf
ts

pr
oz

es
se

 
na

ch
 d

em
 E

G
ov

G
 B

ln
83

0.
00

0
Di

gi
ta

lis
ie

ru
ng

 o
pt

im
ie

rt
er

 G
es

ch
äf

ts
pr

oz
es

se
 n

ac
h 

de
m

 E
G

ov
G

 B
ln

-2
00

.0
00

08
08

00
51

18
5

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 

IK
T

1.
30

9.
00

0
TA

: d
iv

. D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 IK

T
-5

09
.0

00

08
08

00
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

15
0.

00
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

-1
40

.0
00

08
08

00
97

11
4

Pa
us

ch
al

e 
M

eh
ra

us
ga

be
n 

im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 
m

it 
ge

sa
m

ts
tä

dt
is

ch
en

 Z
ie

lv
er

ei
nb

ar
un

ge
n 

na
ch

 §
 6

a 
AZ

G
1.

52
0.

00
0

Pa
us

ch
al

e 
M

eh
ra

us
ga

be
n 

im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 m
it 

ge
sa

m
ts

tä
dt

is
ch

en
 

Zi
el

ve
re

in
ba

ru
ng

en
 n

ac
h 

§ 
6a

 A
ZG

-1
.1

20
.0

00

08
08

10
42

80
1

En
tg

el
te

 d
er

 p
la

nm
äß

ig
en

 T
ar

ifb
es

ch
äf

tig
te

n
7.

93
4.

00
0

En
tg

el
te

 d
er

 p
la

nm
äß

ig
en

 T
ar

ifb
es

ch
äf

tig
te

n
-7

93
.4

00

08
08

10
42

81
1

En
tg

el
te

 d
er

 n
ic

ht
pl

an
m

äß
ig

en
 

Ta
rif

be
sc

hä
ft

ig
te

n
1.

46
1.

00
0

En
tg

el
te

 d
er

 n
ic

ht
pl

an
m

äß
ig

en
 T

ar
ifb

es
ch

äf
tig

te
n

-1
46

.1
00

08
08

10
52

60
2

Si
tz

un
gs

ge
ld

er
, K

os
te

ne
nt

sc
hä

di
gu

ng
en

39
9.

00
0

Si
tz

un
gs

ge
ld

er
, K

os
te

ne
nt

sc
hä

di
gu

ng
en

-3
9.

90
0

08
08

10
52

60
9

Th
em

at
is

ch
e 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

84
5.

00
0

Th
em

at
is

ch
e 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

-4
22

.0
00

08
08

10
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

43
8.

00
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

-1
43

.8
00

08
08

10
54

05
3

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
41

5.
00

0
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

-5
0.

00
0

S
ei

te
 7

 v
on

 1
9



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

08
08

10
68

11
9

Fö
rd

er
un

g 
vo

n 
Kü

ns
tle

rn
/K

ün
st

le
rin

ne
n

3.
38

7.
00

0
Fö

rd
er

un
g 

vo
n 

Kü
ns

tle
rn

/ 
Kü

ns
tle

rin
ne

n
-5

38
.0

00
TA

 2
: -

38
.0

00
pa

us
ch

al
: -

50
0.

00
0

08
08

10
68

12
3

Eh
ru

ng
en

, P
re

is
e

33
4.

00
0

Eh
ru

ng
en

, P
re

is
e

-3
4.

00
0

08
08

10
68

20
8

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

To
po

gr
ap

hi
e 

de
s 

Te
rr

or
s

4.
83

2.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
di

e 
St

ift
un

g 
To

po
gr

ap
hi

e 
de

s 
Te

rr
or

s
-3

50
.0

00

08
08

10
68

21
6

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Ru
nd

fu
nk

 O
rc

he
st

er
 u

nd
 

Ch
ör

e 
gG

m
bH

 B
er

lin
9.

22
5.

00
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Ru
nd

fu
nk

 O
rc

he
st

er
 u

nd
 C

hö
re

 g
G

m
bH

 B
er

lin
-7

50
.0

00

08
08

10
68

21
9

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

H
eb

be
l-T

he
at

er
 B

er
lin

 G
m

bH
8.

99
3.

00
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

H
eb

be
l-T

he
at

er
 B

er
lin

 G
m

bH
-7

50
.0

00

08
08

10
68

22
5

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Fr
ie

dr
ic

hs
ta

dt
-P

al
as

t 
Be

tr
ie

bs
ge

se
lls

ch
af

t m
bH

17
.3

42
.0

00
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
di

e 
Fr

ie
dr

ic
hs

ta
dt

-P
al

as
t B

et
rie

bs
ge

se
lls

ch
af

t m
bH

-1
.6

00
.0

00

08
08

10
68

23
9

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

O
pe

r i
n 

Be
rli

n
16

9.
65

0.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
di

e 
St

ift
un

g 
O

pe
r i

n 
Be

rli
n

-1
5.

00
0.

00
0

08
08

10
68

24
2

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

da
s 

De
ut

sc
he

 
Th

ea
te

r/
Ka

m
m

er
sp

ie
le

29
.9

72
.0

00
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
De

ut
sc

he
 T

he
at

er
/K

am
m

er
sp

ie
le

-3
.0

00
.0

00

08
08

10
68

24
3

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Vo
lk

sb
üh

ne
24

.3
36

.0
00

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Vo
lk

sb
üh

ne
-2

.0
00

.0
00

08
08

10
68

24
6

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

da
s 

M
ax

im
 G

or
ki

 T
he

at
er

18
.9

87
.0

00
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
M

ax
im

 G
or

ki
 T

he
at

er
-1

.0
00

.0
00

08
08

10
68

24
8

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

da
s 

Th
ea

te
r a

n 
de

r P
ar

ka
ue

9.
11

5.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
Th

ea
te

r a
n 

de
r P

ar
ka

ue
-8

00
.0

00
08

08
10

68
25

8
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
Ko

nz
er

th
au

s 
Be

rli
n

23
.8

12
.0

00
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
Ko

nz
er

th
au

s 
Be

rli
n

-1
.8

00
.0

00

08
08

10
68

25
9

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

Be
rli

ne
r 

Ph
ilh

ar
m

on
ik

er
22

.4
00

.0
00

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

Be
rli

ne
r P

hi
lh

ar
m

on
ik

er
-2

.0
00

.0
00

08
08

10
68

31
1

Zu
sc

hü
ss

e 
zu

r U
nt

er
st

üt
zu

ng
 d

er
 B

er
lin

er
 

W
irt

sc
ha

ft
 in

 N
ot

la
ge

n
10

.0
00

.0
00

Zu
sc

hü
ss

e 
zu

r U
nt

er
st

üt
zu

ng
 d

er
Be

rli
ne

r W
irt

sc
ha

ft
 in

 N
ot

la
ge

n
-1

0.
00

0.
00

0

08
08

10
68

32
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Ku
ltu

rp
ro

je
kt

e 
Be

rli
n 

G
m

bH
6.

74
6.

00
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Ku
ltu

rp
ro

je
kt

e 
Be

rli
n 

G
m

bH
-1

.0
00

.0
00

08
08

10
68

32
1

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Sc
ha

ub
üh

ne
23

.0
06

.0
00

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Sc
ha

ub
üh

ne
-1

.8
00

.0
00

08
08

10
68

32
2

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
on

st
ig

e 
Pr

iv
at

th
ea

te
r

16
.7

18
.0

00
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 s

on
st

ig
e 

Pr
iv

at
th

ea
te

r
-7

4.
00

0
TA

 9
 S

op
hi

en
sa

el
e:

 -1
2.

50
0

TA
 1

6:
 E

va
lu

ie
ru

ng
: -

61
.5

00
08

08
10

68
32

3
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
G

rip
s-

Th
ea

te
r

4.
32

7.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
G

rip
s-

Th
ea

te
r

-3
00

.0
00

08
08

10
68

32
7

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Be
rli

ne
r E

ns
em

bl
e 

G
m

bH
20

.0
78

.0
00

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Be
rli

ne
r E

ns
em

bl
e 

G
m

bH
-1

.7
50

.0
00

08
08

10
68

32
8

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

Sa
sh

a 
W

al
tz

 a
nd

 G
ue

st
s

2.
78

5.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
Sa

sh
a 

W
al

tz
 a

nd
 G

ue
st

s
-2

00
.0

00

08
08

10
68

32
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 B
üh

ne
n 

un
d 

Ta
nz

2.
19

0.
00

0
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 B

üh
ne

n 
un

d 
Ta

nz
-5

20
.0

00
TA

 1
: Z

ei
tg

en
ös

si
sc

he
r T

an
z 

e.
 V

.: 
-3

50
.0

00
TA

 2
: S

on
st

ig
e 

M
aß

na
hm

en
 im

 B
er

ei
ch

 T
an

z:
 -1

70
.0

00
08

08
10

68
38

0
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r K

ul
tu

ra
us

ta
us

ch
30

6.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r K

ul
tu

ra
us

ta
us

ch
-3

06
.0

00

08
08

10
68

41
7

Zu
sc

hü
ss

e 
im

 R
ah

m
en

 d
es

 P
ro

je
kt

fo
nd

s 
Ku

ltu
re

lle
 B

ild
un

g
2.

89
0.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
im

 R
ah

m
en

 d
es

 P
ro

je
kt

fo
nd

s 
Ku

ltu
re

lle
 B

ild
un

g
-1

00
.0

00

08
08

10
68

50
2

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

D
eu

ts
ch

es
 

Te
ch

ni
km

us
eu

m
30

.6
95

.0
00

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

D
eu

ts
ch

es
 T

ec
hn

ik
m

us
eu

m
-1

00
.0

00

08
08

10
68

52
8

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

Br
öh

an
2.

70
1.

00
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

Br
öh

an
-2

00
.0

00
08

08
10

68
53

9
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
Ba

uh
au

s-
Ar

ch
iv

5.
17

7.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
Ba

uh
au

s-
Ar

ch
iv

-5
00

.0
00

08
08

10
68

55
1

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

Be
rli

ni
sc

he
 G

al
er

ie
9.

92
9.

00
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

Be
rli

ni
sc

he
 G

al
er

ie
-7

00
.0

00

08
08

10
68

55
3

Zu
sc

hu
ss

 fü
r d

en
 K

oo
pe

ra
tiv

en
 

Bi
bl

io
th

ek
sv

er
bu

nd
 B

er
lin

-B
ra

nd
en

bu
rg

 
(K

O
BV

)
76

2.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 fü

r d
en

 K
oo

pe
ra

tiv
en

 B
ib

lio
th

ek
sv

er
bu

nd
 B

er
lin

-B
ra

nd
en

bu
rg

 (K
O

BV
)

-1
50

.0
00

08
08

10
68

56
8

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

Ze
nt

ra
l- 

un
d 

La
nd

es
bi

bl
io

th
ek

 B
er

lin
36

.3
96

.0
00

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

Ze
nt

ra
l- 

un
d 

La
nd

es
bi

bl
io

th
ek

 B
er

lin
-4

.0
00

.0
00

08
08

10
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

26
.5

75
.0

00
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

on
su

m
tiv

e 
Zw

ec
ke

 im
 In

la
nd

-1
3.

38
3.

87
8

TA
 2

: D
AA

D 
e.

V.
: -

15
0.

00
0

TA
 8

: K
ul

tu
rs

ta
nd

or
t L

uc
y-

La
m

ec
k-

St
ra

ße
: -

1.
07

3.
87

8
TA

 1
4:

 K
ün

st
le

ris
ch

es
 F

or
sc

he
n:

 -4
00

.0
00

TA
 1

5:
 F

ör
de

ru
ng

 v
on

 A
rc

hi
ve

in
ric

ht
un

ge
n:

 -1
00

.0
00

TA
 1

7:
 D

ur
ch

fü
hr

un
g 

ei
ne

s 
st

ad
tw

ei
te

n 
Ku

ltu
rs

om
m

er
s 

in
 K

oo
pe

ra
tio

n 
m

it 
de

n 
Be

zi
rk

en
: 

S
ei

te
 8

 v
on

 1
9



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

08
08

10
68

57
3

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 M
us

ee
n

8.
07

2.
00

0
M

aß
na

hm
en

 z
ur

 S
en

ku
ng

 d
er

 Z
ug

an
gs

ba
rr

ie
re

n 
/ 

Ö
ff

en
tli

ch
ke

its
ar

be
it 

/M
us

eu
m

ss
on

nt
ag

 (d
iv

. A
ns

ät
ze

)
-3

.8
21

.0
00

TA
 1

: W
er

kb
un

da
rc

hi
v:

 -2
51

.0
00

TA
 5

: V
er

ei
n 

de
r F

re
un

di
nn

en
 u

nd
 F

re
un

de
 d

es
 S

ch
w

ul
en

 M
us

eu
m

s 
in

 B
er

lin
 

e.
 V

.: 
-1

0.
00

0
TA

 1
0:

 E
in

tr
itt

sf
re

ie
 Z

ei
t/

Ko
st

en
lo

se
r M

us
eu

m
ss

on
nt

ag
: -

2.
00

0.
00

0
TA

 1
6:

 B
lin

de
nm

us
eu

m
: -

60
.0

00
TA

 1
8:

 M
ig

ra
tio

ns
m

us
eu

m
: -

1.
50

0.
00

0

08
08

10
68

57
5

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 C
hö

re
 u

nd
 O

rc
he

st
er

2.
50

1.
00

0
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 C

hö
re

 u
nd

 O
rc

he
st

er
-6

3.
00

0
TA

 3
: L

an
de

sm
us

ik
ra

t e
.V

.: 
-5

0.
00

0
TA

 6
: l

au
tt

en
 c

om
pa

gn
ey

 B
ER

LI
N

 G
bR

: -
13

.0
00

08
08

10
68

57
7

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 E
in

ric
ht

un
ge

n 
de

r 
bi

ld
en

de
n 

Ku
ns

t
15

.3
69

.0
00

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 E
in

ric
ht

un
ge

n 
de

r b
ild

en
de

n 
Ku

ns
t

-1
.4

83
.4

00

TA
 1

: K
ün

st
le

rh
au

s 
Be

th
an

ie
n 

G
m

bH
: -

14
8.

90
0

TA
 2

: K
un

st
-W

er
ke

 B
er

lin
 e

. V
.: 

-2
56

.8
00

TA
 6

: K
ul

tu
rw

er
k 

de
s 

Be
ru

fs
ve

rb
an

de
s 

Bi
ld

en
de

r K
ün

st
le

r B
er

lin
s 

G
m

bH
: -

27
1.

00
0

TA
 9

: F
ör

de
ru

ng
 v

on
 P

rä
se

nt
at

io
ns

- u
nd

 P
ro

du
kt

io
ns

or
te

n:
 -5

60
.0

00
TA

 1
1:

 N
eu

e 
G

es
el

ls
ch

af
t 

08
08

10
68

57
8

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 E
in

ric
ht

un
ge

n 
de

r 
Li

te
ra

tu
r

5.
86

3.
00

0
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 E

in
ric

ht
un

ge
n 

de
r L

ite
ra

tu
r

-4
38

.7
00

TA
 1

: L
ite

ra
ris

ch
es

 C
ol

lo
qu

iu
m

 B
er

lin
 e

.V
.: 

-1
00

.0
00

TA
 2

: L
ite

ra
tu

rh
au

s 
Be

rli
n 

e.
V.

: -
50

.0
00

TA
 3

: L
ite

ra
tu

rf
or

um
 im

 B
re

ch
t-

H
au

s 
(G

es
el

ls
ch

af
t f

ür
 S

in
n 

un
d 

Fo
rm

 e
. V

.):
 -

76
.7

00
TA

 4
: H

au
s 

fü
r P

oe
si

e 
(L

ite
ra

tu
rb

rü
ck

e 
Be

rli
n 

e.
V.

): 
-1

00
.0

0
TA

 5
: L

es
Ar

t -
 B

08
08

10
68

58
7

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

Pr
eu

ßi
sc

he
 S

ch
lö

ss
er

 
un

d 
G

är
te

n 
Be

rli
n-

Br
an

de
nb

ur
g

13
.1

52
.0

00
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
di

e 
St

ift
un

g 
Pr

eu
ßi

sc
he

 S
ch

lö
ss

er
 u

nd
 G

är
te

n 
Be

rli
n-

Br
an

de
nb

ur
g

-1
.3

45
.4

00

08
08

10
68

58
8

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

St
ad

tm
us

eu
m

 B
er

lin
31

.1
26

.0
00

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

St
ad

tm
us

eu
m

 B
er

lin
-3

.6
19

.0
00

Au
ss

tie
g 

St
ad

tm
us

eu
m

 a
us

 d
em

 H
um

bo
ld

t-
Fo

ru
m

.

08
08

10
68

60
5

M
us

ik
, F

es
tiv

al
s 

un
d 

Cl
ub

ku
ltu

r
1.

60
0.

00
0

M
us

ik
, F

es
tiv

al
s 

un
d 

Cl
ub

ku
ltu

r
-6

00
.0

00

TA
 1

: M
us

ik
fe

st
iv

al
s:

 -6
00

.0
00

(ü
br

ig
 b

le
ib

en
 s

ol
le

n:
 1

00
.0

00
 fü

r J
ug

en
dm

us
ik

fe
st

iv
al

, 5
0.

00
0 

fü
r A

to
na

l 
Fe

st
iv

al
, 2

00
.0

00
 fü

r X
ja

zz
 F

es
tiv

al
)

08
08

10
68

60
9

Di
ve

rs
itä

ts
fo

nd
s

50
0.

00
0

Di
ve

rs
itä

ts
fo

nd
s

-5
00

.0
00

08
08

10
68

61
5

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

Se
rv

ic
ee

in
ric

ht
un

ge
n 

zu
r 

Be
st

an
ds

si
ch

er
un

g 
vo

n 
Ar

be
its

rä
um

en
 fü

r 
Kü

ns
tle

rin
ne

n 
un

d 
Kü

ns
tle

r
24

.1
73

.0
00

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

Se
rv

ic
ee

in
ric

ht
un

ge
n 

zu
r B

es
ta

nd
ss

ic
he

ru
ng

 v
on

 A
rb

ei
ts

rä
um

en
 fü

r 
Kü

ns
tle

rin
ne

n 
un

d 
Kü

ns
tle

r
-1

2.
00

0.
00

0
i. 

V.
 m

. A
rb

ei
ts

ra
um

pr
og

ra
m

m
 (A

RP
). 

Sp
ar

po
te

nz
ia

l i
n 

Ve
rb

in
du

ng
 m

it 
de

r 
Ab

sc
ha

ff
un

g 
de

r K
ul

tu
rr

au
m

 B
er

lin
, P

rü
fu

ng
 b

es
te

he
nd

er
 B

in
du

ng
en

08
08

10
68

61
8

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 d
ie

 M
us

ic
bo

ar
d 

Be
rli

n 
G

m
bH

3.
03

5.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 d

ie
 M

us
ic

bo
ar

d 
Be

rli
n 

G
m

bH
-7

50
.0

00
08

08
10

68
61

9
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 s

on
st

ig
e 

St
ift

un
ge

n
2.

41
2.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
on

st
ig

e 
St

ift
un

ge
n

-2
46

.7
00

08
08

10
68

62
1

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r b
ez

irk
sü

be
rg

re
ife

nd
e 

ku
ltu

re
lle

 
Ak

tiv
itä

te
n

9.
51

5.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r b

ez
irk

sü
be

rg
re

ife
nd

e 
ku

ltu
re

lle
 A

kt
iv

itä
te

n
-6

80
.0

00
in

sb
. T

A 
12

08
08

10
68

63
9

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

fü
r K

ul
tu

re
lle

 
W

ei
te

rb
ild

un
g 

un
d 

Ku
ltu

rb
er

at
un

g
5.

25
8.

00
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

fü
r K

ul
tu

re
lle

 W
ei

te
rb

ild
un

g 
un

d 
Ku

ltu
rb

er
at

un
g

-3
.0

00
.0

00
St

ift
un

g 
ab

w
ic

ke
ln

, Ü
be

rt
ra

gu
ng

 v
on

 A
uf

ga
be

n 
an

 S
en

Ku
lt

08
08

10
68

69
2

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
au

s 
ES

F-
M

itt
el

n 
(F

ör
de

rp
er

io
de

 2
02

1-
20

27
)

1.
11

0.
00

0
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

au
s 

ES
F-

M
itt

el
n 

(F
ör

de
rp

er
io

de
 2

02
1-

20
27

)
-1

13
.5

00

08
08

10
68

69
7

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
au

s 
EF

RE
-M

itt
el

n 
(F

ör
de

rp
er

io
de

 2
02

1-
20

27
)

6.
90

0.
00

0
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

au
s 

EF
RE

-M
itt

el
n 

(F
ör

de
rp

er
io

de
 2

02
1-

20
27

)
-7

05
.9

00

08
08

10
81

27
8

Kü
ns

tle
ris

ch
e 

G
es

ta
ltu

ng
en

 im
 S

ta
dt

ra
um

37
5.

00
0

Kü
ns

tle
ris

ch
e 

G
es

ta
ltu

ng
en

 im
 S

ta
dt

ra
um

-2
75

.0
00

08
08

10
89

12
1

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 d
as

 S
IL

B 
fü

r d
en

 N
eu

ba
u 

de
s 

Ei
ng

an
gs

ge
bä

ud
es

 d
es

 T
ec

hn
ik

m
us

eu
m

s
4.

20
0.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 d
as

 S
IL

B 
fü

r d
en

 N
eu

ba
u 

de
s 

Ei
ng

an
gs

ge
bä

ud
es

 d
es

 T
ec

hn
ik

m
us

eu
m

s
-2

.1
00

.0
00

08
08

10
89

12
2

Zu
sc

hü
ss

e 
zu

r M
od

er
ni

si
er

un
g 

vo
n 

Im
m

ob
ili

en
 m

it 
ku

ltu
re

lle
r N

ut
zu

ng
7.

85
0.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
zu

r M
od

er
ni

si
er

un
g 

vo
n 

Im
m

ob
ili

en
 m

it 
ku

ltu
re

lle
r N

ut
zu

ng
-7

.0
00

.0
00

in
sb

es
on

de
re

: U
m

st
el

lu
ng

 a
uf

 M
od

el
l d

er
 N

ut
ze

rf
in

an
zi

er
un

g 
(V

er
ga

be
 

je
w

ei
ls

 im
 w

et
tb

ew
er

bl
ic

he
n 

Ve
rf

ah
re

n)

08
08

10
89

11
0

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r d
en

 A
us

ba
u 

vo
n 

Ar
be

its
rä

um
en

 
fü

r K
ün

st
le

rin
ne

n 
un

d 
Kü

ns
tle

r
21

.3
50

.0
00

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r d
en

 A
us

ba
u 

vo
n 

Ar
be

its
rä

um
en

 fü
r K

ün
st

le
rin

ne
n 

un
d 

Kü
ns

tle
r

-2
.2

75
.0

00

08
08

10
89

12
4

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

da
s 

SI
LB

 z
ur

 N
eu

st
ru

kt
ur

ie
ru

ng
 

un
d 

Sa
ni

er
un

g 
de

s 
Br

öh
an

-M
us

eu
m

s
1.

00
0.

00
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

da
s 

SI
LB

 z
ur

 N
eu

st
ru

kt
ur

ie
ru

ng
 u

nd
 S

an
ie

ru
ng

 d
es

 B
rö

ha
n-

M
us

eu
m

s
-7

50
.0

00

08
08

10
89

31
1

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 O
rg

an
is

at
io

ne
n 

im
 In

la
nd

 fü
r 

In
ve

st
iti

on
en

40
0.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 O
rg

an
is

at
io

ne
n 

im
 In

la
nd

 fü
r I

nv
es

tit
io

ne
n

-1
50

.0
00

S
ei

te
 9

 v
on

 1
9



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

08
08

10
89

42
1

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

Ze
nt

ra
l- 

un
d 

La
nd

es
bi

bl
io

th
ek

 B
er

lin
 fü

r I
nv

es
tit

io
ne

n
17

0.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
di

e 
St

ift
un

g 
Ze

nt
ra

l- 
un

d 
La

nd
es

bi
bl

io
th

ek
 B

er
lin

 fü
r I

nv
es

tit
io

ne
n

-1
70

.0
00

08
08

10
89

44
4

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

St
ad

tm
us

eu
m

 fü
r

In
ve

st
iti

on
en

11
.0

61
.0

00
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
di

e 
St

ift
un

g 
St

ad
tm

us
eu

m
 fü

r I
nv

es
tit

io
ne

n
-7

3.
00

0

08
08

12
di

v.
Br

üc
ke

 M
us

eu
m

-1
00

.0
00

08
08

14
di

v.
La

nd
es

ar
ch

iv
-4

00
.0

00

08
08

20
42

80
1

En
tg

el
te

 d
er

 p
la

nm
äß

ig
en

 T
ar

ifb
es

ch
äf

tig
te

n
54

9.
00

0
En

tg
el

te
 d

er
 p

la
nm

äß
ig

en
 T

ar
ifb

es
ch

äf
tig

te
n

-7
9.

00
0

08
08

20
68

44
4

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
ul

tu
re

lle
 B

et
re

uu
ng

4.
18

5.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

ul
tu

re
lle

 B
et

re
uu

ng
-3

00
.0

00

08
08

50
54

61
2

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 F

ör
de

ru
ng

 d
es

bü
rg

er
sc

ha
ft

lic
he

n 
En

ga
ge

m
en

ts
1.

15
0.

00
0

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 F

ör
de

ru
ng

 d
es

 b
ür

ge
rs

ch
af

tli
ch

en
 E

ng
ag

em
en

ts
-7

0.
00

0
TA

 5
: A

kt
io

ns
ta

g 
"B

er
lin

 s
ag

t D
an

ke
!"

08
08

50
68

40
6

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n

11
.1

50
.0

00
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 s

oz
ia

le
 o

de
r ä

hn
lic

he
 E

in
ric

ht
un

ge
n

-5
0.

00
0

08
08

50
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

66
7.

00
0

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 im

 In
la

nd
-1

75
.0

00

08
08

99
45

90
3

Pr
äm

ie
n 

fü
r b

es
on

de
re

 L
ei

st
un

ge
n

10
.0

00
Pr

äm
ie

n 
fü

r b
es

on
de

re
 L

ei
st

un
ge

n
-1

0.
00

0

09
09

00
51

13
5

Di
gi

ta
lis

ie
ru

ng
 o

pt
im

ie
rt

er
 G

es
ch

äf
ts

pr
oz

es
se

 
na

ch
 d

em
 E

G
ov

G
 B

ln
1.

02
9.

00
0

Di
gi

ta
lis

ie
ru

ng
 o

pt
im

ie
rt

er
 G

es
ch

äf
ts

pr
oz

es
se

 n
ac

h 
de

m
 E

G
ov

G
Bl

n
-6

00
.0

00

09
09

00
51

18
5

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 

IK
T

1.
46

9.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
 fü

r d
ie

 v
er

fa
hr

en
ab

hä
ng

ig
e 

IK
T

-8
50

.0
00

09
09

00
54

00
3

G
es

ch
äf

ts
pr

oz
es

so
pt

im
ie

ru
ng

1.
02

9.
00

0
G

es
ch

äf
ts

pr
oz

es
so

pt
im

ie
ru

ng
-6

00
.0

00

09
09

00
88

40
1

Zu
fü

hr
un

g 
an

 d
as

 S
on

de
rv

er
m

ög
en

In
fr

as
tr

uk
tu

r d
er

 W
ac

hs
en

de
n 

St
ad

t (
SI

W
A)

10
.0

00
.0

00
Zu

fü
hr

un
g 

an
 d

as
 S

on
de

rv
er

m
ög

en
 d

er
 W

ac
hs

en
de

n 
St

ad
t (

SI
W

A)
-3

.0
00

.0
00

09
09

10
51

18
5

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 

IK
T

70
8.

00
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 IK

T
-2

00
.0

00

09
09

10
68

35
4

Te
ch

no
lo

gi
ef

ör
de

ru
ng

13
.6

33
.0

00
Fö

rd
er

un
g 

de
r B

er
lin

 Q
ua

nt
um

 A
lli

an
ce

-6
.0

93
.5

96
09

09
10

68
41

3
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
St

ud
ie

re
nd

en
w

er
k

22
.4

12
.0

00
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
St

ud
ie

re
nd

en
w

er
k

-7
.5

00
.0

00

09
09

10
68

51
0

Zu
sc

hu
ss

 P
ro

je
kt

fö
rd

er
un

g 
Ei

ns
te

in
 S

tif
tu

ng
Be

rli
n

23
.8

40
.0

00
Zu

sc
hu

ss
 P

ro
je

kt
fö

rd
er

un
g 

Ei
ns

te
in

 S
tif

tu
ng

 B
er

lin
-4

.0
00

.0
00

09
09

10
68

51
7

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r B
au

vo
rb

er
ei

tu
ng

sm
itt

el
 a

n
H

oc
hs

ch
ul

en
7.

42
2.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r B
au

vo
rb

er
ei

tu
ng

sm
itt

el
an

 H
oc

hs
ch

ul
en

-6
.0

00
.0

00

09
09

10
68

52
1

Q
ua

lit
ät

s-
 u

nd
 In

no
va

tio
ns

of
fe

ns
iv

e 
an

 
H

oc
hs

ch
ul

en
 - 

Fö
rd

er
m

itt
el

 z
ur

 U
m

se
tz

un
g 

de
s 

Zu
ku

nf
ts

ve
rt

ra
gs

 S
tu

di
um

 u
nd

 L
eh

re
 

st
är

ke
n

5.
59

3.
00

0
Q

ua
lit

ät
s-

 u
nd

 In
no

va
tio

ns
of

fe
ns

iv
e 

an
 H

oc
hs

ch
ul

en
-4

.5
93

.0
00

09
09

10
68

55
5

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

da
s 

Ze
nt

ru
m

 fü
r

In
fo

rm
at

io
ns

te
ch

ni
k

11
.8

94
.0

00
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
Ze

nt
ru

m
 fü

r I
nf

or
m

at
io

ns
te

ch
ni

k
-1

.2
00

.0
00

09
09

10
68

56
1

Be
rli

n 
Sc

ho
ol

 o
f P

ub
lic

 H
ea

lth
40

0.
00

0
Be

rli
n 

Sc
ho

ol
 o

f P
ub

lic
 H

ea
lth

-4
00

.0
00

09
09

10
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

43
.4

03
.0

00
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

on
su

m
tiv

e 
Zw

ec
ke

 d
er

 H
oc

hs
ch

ul
en

-8
.0

00
.0

00
TA

 3
, 7

, 9
, 1

5,
 1

6,
 1

9

09
09

10
89

36
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

da
s 

St
ud

ie
re

nd
en

w
er

k 
fü

r
In

ve
st

iti
on

en
66

7.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
St

ud
ie

re
nd

en
w

er
k 

fü
r I

nv
es

tit
io

ne
n

-3
00

.0
00

09
09

10
89

40
1

In
ve

st
iv

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 U

ni
ve

rs
itä

te
n

34
.3

55
.0

00
In

ve
st

iv
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 U
ni

ve
rs

itä
te

n
-8

.5
00

.0
00

09
09

10
89

40
2

In
ve

st
iv

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 F

ac
hh

oc
hs

ch
ul

en
5.

96
6.

00
0

In
ve

st
iv

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 F

ac
hh

oc
hs

ch
ul

en
-1

.5
00

.0
00

09
09

10
89

40
3

In
ve

st
iv

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 k

ün
st

le
ris

ch
e

H
oc

hs
ch

ul
en

2.
63

9.
00

0
In

ve
st

iv
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 K
un

st
ho

ch
sc

hu
le

n
-6

50
.0

00

09
09

10
89

41
9

In
ve

st
iti

on
sp

ak
t H

oc
hs

ch
ul

ba
u

5.
00

0.
00

0
In

ve
st

iti
on

sp
ak

t H
oc

hs
ch

ul
ba

u
-2

.0
00

.0
00

09
09

10
89

43
5

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

"C
ha

rit
é-

U
ni

ve
rs

itä
ts

m
ed

iz
in

 
Be

rli
n"

 z
ur

 E
rn

eu
er

un
g 

de
r t

ec
hn

is
ch

en
 

In
fr

as
tr

uk
tu

r
17

.2
60

.0
00

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

Ch
ar

ité
-U

ni
ve

rs
itä

ts
m

ed
iz

in
 B

er
lin

 z
ur

 E
rn

eu
er

un
g 

de
r t

ec
hn

is
ch

en
 

In
fr

as
tr

uk
tu

r
-8

.5
00

.0
00

S
ei

te
 1

0 
vo

n 
19



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

09
09

10

68
52

0,
 

68
53

4,
 

68
54

3,
 

68
56

2

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 U
ni

ve
rs

itä
te

n

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

"C
ha

rit
é-

 U
ni

ve
rs

itä
ts

m
ed

iz
in

 
Be

rli
n"

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 F
ac

hh
oc

hs
ch

ul
en

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 K
un

st
ho

ch
sc

hu
le

n

1.
73

0.
95

2.
00

0
N

eu
ve

rh
an

dl
un

g 
de

r H
oc

hs
ch

ul
ve

rt
rä

ge
, e

in
sc

hl
ie

ßl
ic

h 
Ch

ar
ité

-1
00

.0
00

.0
00

09
09

20
68

40
6

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n

18
.2

03
.0

00
Zu

ch
üs

se
 a

n 
so

zi
al

e 
od

er
 ä

hn
lic

he
 E

in
ric

ht
un

ge
n

-2
.5

00
.0

00
gl

ei
ch

m
äß

ig
 p

ro
po

rt
io

na
l ü

be
r a

lle
 T

A

09
09

20
68

48
7

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 B
er

at
un

gs
st

el
le

n 
na

ch
 d

em
 

Sc
hw

an
ge

rs
ch

af
ts

ko
nf

lik
tg

es
et

z
8.

77
4.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 B
er

at
un

gs
st

el
le

n 
na

ch
 d

em
 S

ch
w

an
ge

re
nk

on
fli

kt
ge

se
tz

-1
.0

00
.0

00

09
09

20
89

10
2,

 
89

21
8

In
ve

st
iti

on
sp

au
sc

ha
le

 fü
r d

ie
 V

iv
an

te
s 

N
et

zw
er

k 
fü

r G
es

un
dh

ei
t G

m
bH

,

In
ve

st
iti

on
sp

au
sc

ha
le

 fü
r K

ra
nk

en
hä

us
er

 
ni

ch
tö

ff
en

tli
ch

er
 T

rä
ge

r

76
5.

00
0.

00
0

Re
du

zi
er

un
g 

de
r I

-P
au

sc
ha

le
 fü

r K
ra

nk
en

hä
us

er
-2

8.
93

0.
00

0

Au
st

au
sc

h 
de

s 
Ko

ns
ol

id
ie

ru
ng

sb
ei

tr
ag

s 
ge

ge
n 

ei
n 

gg
f. 

hö
he

re
s 

D
ar

le
he

ns
pr

og
ra

m
m

09
09

30
68

40
6

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n

9.
45

8.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 s

oz
ia

le
 o

de
r ä

hn
lic

he
 E

in
ric

ht
un

ge
n

-5
0.

00
0

TA
 1

09
09

30
68

41
8

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 fr
ei

e 
Tr

äg
er

 fü
r b

es
on

de
re

 
Pr

oj
ek

te
 d

er
 b

er
uf

lic
he

n 
Q

ua
lif

iz
ie

ru
ng

14
.4

00
.0

00
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 fr

ei
e 

Tr
äg

er
 d

er
 b

er
uf

lic
he

n 
Q

ua
lif

iz
ie

ru
ng

-3
.0

00
.0

00

09
09

40
68

51
6

Zu
sc

hu
ss

 z
ur

 g
ez

ie
lte

n 
Fo

rs
ch

un
gs

fö
rd

er
un

g
1.

91
0.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
zu

r g
ez

ie
lte

n 
Fo

rs
ch

un
gs

fö
rd

er
un

g
-3

20
.0

00

TA
 1

: -
50

.0
00

TA
 2

: -
 5

0.
00

0
TA

 3
: -

20
.0

00
TA

 6
: -

 2
00

.0
00

09
09

40
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

7.
25

0.
00

0
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

on
su

m
tiv

e 
Zw

ec
ke

 im
 In

la
nd

-4
.8

00
.0

00
TA

 1
: I

ns
tit

ut
 fü

r a
ng

ew
an

dt
e 

Fo
rs

ch
un

g 
(IF

AF
) B

er
lin

: -
2.

40
0.

00
0

TA
 3

: J
ap

an
is

ch
-D

eu
ts

ch
es

 Z
en

tr
um

 B
er

lin
: -

90
0.

00
0

TA
 5

: F
ör

de
ru

ng
 d

es
 W

ei
ze

nb
au

m
-In

st
itu

t: 
-1

.5
00

.0
00

09
09

40
68

64
7

Ei
nw

er
bu

ng
 v

on
 F

or
sc

hu
ng

sv
or

ha
be

n 
un

d 
-

ve
rb

ün
de

n 
(K

of
in

an
zi

er
un

g,
 

Vo
rb

er
ei

tu
ng

sm
itt

el
)

29
5.

00
0

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 im

 In
la

nd
-2

60
.0

00

09
09

40
89

36
4

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

da
s 

H
el

m
ho

ltz
-Z

en
tr

um
 B

er
lin

 
fü

r M
at

er
ia

l u
nd

 E
ne

rg
ie

 fü
r I

nv
es

tit
io

ne
n

3.
02

6.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
H

el
m

ho
ltz

-Z
en

tr
um

 B
er

lin
 fü

r M
at

er
ia

l u
nd

 E
ne

rg
ie

 fü
r 

In
ve

st
iti

on
en

-1
.5

00
.0

00

09
09

99
45

90
3

Pr
äm

ie
n 

fü
r b

es
on

de
re

 L
ei

st
un

ge
n

84
.6

00
Pr

äm
ie

n 
fü

r b
es

on
de

re
 L

ei
st

un
ge

n
-8

4.
60

0
10

10
00

54
00

3
G

es
ch

äf
ts

pr
oz

es
so

pt
im

ie
ru

ng
76

0.
00

0
G

es
ch

äf
ts

pr
oz

es
so

pt
im

ie
ru

ng
-4

00
.0

00

10
10

00
51

92
0

U
nt

er
ha

ltu
ng

 d
er

 b
au

lic
he

n 
An

la
ge

n 
fü

r d
ie

 
IK

T
1.

09
0.

00
0

U
nt

er
ha

ltu
ng

 d
er

 b
au

lic
he

n 
An

la
ge

n 
fü

r d
ie

 IK
T

-5
00

.0
00

10
10

00
52

53
6

Au
s-

 u
nd

 F
or

tb
ild

un
g 

fü
r d

ie
 

ve
rf

ah
re

ns
ab

hä
ng

ig
e 

IK
T

39
0.

00
0

Au
s-

 u
nd

 F
or

tb
ild

un
g 

fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 IK

T
-1

50
.0

00

10
10

00
53

10
1

Ve
rö

ff
en

tli
ch

un
ge

n 
un

d 
Do

ku
m

en
ta

tio
ne

n 
im

 
Ra

hm
en

 d
er

 Ö
ff

en
tli

ch
ke

its
ar

be
it

2.
47

9.
00

0
Ö

ff
en

tli
ch

ke
its

ar
be

it
-3

00
.0

00

10
10

00
81

23
1

An
pa

ss
un

g 
un

d 
Er

w
ei

te
ru

ng
 d

es
 

Fa
ch

ve
rf

ah
re

ns
 F

AM
O

S
20

0.
00

0
An

pa
ss

un
g 

un
d 

Er
w

ei
te

ru
ng

 d
es

 F
ac

hv
er

fa
hr

en
s 

FA
M

O
S

-2
00

.0
00

10
10

00
81

23
2

En
tw

ic
kl

un
g 

ei
ne

s 
Bi

ld
un

gs
po

rt
al

s 
fü

r d
ie

 
Er

w
ac

hs
en

en
bi

ld
un

g
20

0.
00

0
En

tw
ic

kl
un

g 
ei

ne
s 

Bi
ld

un
gs

po
rt

al
s 

fü
r d

ie
 E

rw
ac

hs
en

en
bi

ld
un

g
-2

00
.0

00

10
10

00
81

23
5

Ei
nf

üh
ru

ng
 B

as
is

di
en

st
 D

ig
ita

le
r A

nt
ra

g 
fü

r 
di

e 
m

in
is

te
rie

lle
n 

Fa
ch

ve
rf

ah
re

n 
de

r S
en

BJ
F

30
0.

00
0

Ei
nf

üh
ru

ng
 B

as
is

di
en

st
 D

ig
ita

le
r A

nt
ra

g 
fü

r d
ie

 m
in

is
te

rie
lle

n 
Fa

ch
ve

rf
ah

re
n 

de
r 

Se
nB

JF
-3

00
.0

00

10
10

00
81

23
6

Er
ne

ue
ru

ng
 d

es
 F

ac
hv

er
fa

hr
en

s 
Sc

hu
lv

er
ze

ic
hn

is
30

0.
00

0
Er

ne
ue

ru
ng

 d
es

 F
ac

hv
er

fa
hr

en
s 

Sc
hu

lv
er

ze
ic

hn
is

-3
00

.0
00

10
10

00
81

25
1

Ei
nf

üh
ru

ng
 e

in
es

 F
ac

hk
rä

ft
ep

or
ta

ls
 fü

r d
ie

 
G

an
zt

ag
s-

Sc
hu

le
 (G

an
zt

ag
)

35
0.

00
0

Ei
nf

üh
ru

ng
 e

in
es

 F
ac

hk
rä

ft
ep

or
ta

ls
 fü

r d
ie

 G
an

zt
ag

s-
Sc

hu
le

 (G
an

zt
ag

)
-3

50
.0

00

10
10

00
81

25
4

An
pa

ss
un

g 
un

d 
Er

w
ei

te
ru

ng
 d

es
 

Fa
ch

ve
rf

ah
re

ns
 B

eo
V

22
0.

00
0

An
pa

ss
un

g 
un

d 
Er

w
ei

te
ru

ng
 d

es
 F

ac
hv

er
fa

hr
en

s 
Be

oV
-2

20
.0

00

S
ei

te
 1

1 
vo

n 
19



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

10
10

00
81

25
5

An
pa

ss
un

g 
un

d 
Er

w
ei

te
ru

ng
 d

es
 

Fa
ch

ve
rf

ah
re

ns
 L

iV
74

5.
00

0
An

pa
ss

un
g 

un
d 

Er
w

ei
te

ru
ng

 d
er

 F
ac

hv
er

fa
hr

en
 L

iV
-3

45
.0

00

10
10

10
52

51
9

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 S

pr
ac

hb
ild

un
g 

un
d 

-
fö

rd
er

un
g 

so
w

ie
 in

te
rk

ul
tu

re
lle

n 
Ö

ff
nu

ng
32

0.
00

0
M

aß
na

hm
en

 z
ur

 S
pr

ac
hb

ild
un

g 
un

d 
-f

ör
de

ru
ng

 s
ow

ie
 in

te
rk

ul
tu

re
lle

n 
Ö

ff
nu

ng
-2

00
.0

00

10
10

00
88

40
1

Zu
fü

hr
un

g 
an

 d
as

 S
on

de
rv

er
m

ög
en

 
In

fr
as

tr
uk

tu
r d

er
 W

ac
hs

en
de

n 
St

ad
t (

SI
W

A)
5.

00
0.

00
0

Zu
fü

hr
un

g 
an

 d
as

 S
on

de
rv

er
m

ög
en

 In
fr

as
tr

uk
tu

r d
er

 W
ac

hs
en

de
n 

St
ad

t (
SI

W
A)

-5
.0

00
.0

00

10
10

00
97

11
4

Pa
us

ch
al

e 
M

eh
ra

us
ga

be
n 

im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 
m

it 
ge

sa
m

ts
tä

dt
is

ch
en

 Z
ie

lv
er

ei
nb

ar
un

ge
n 

na
ch

 §
 6

a 
AZ

G
8.

07
0.

00
0

Pa
us

ch
al

e 
M

eh
ra

us
ga

be
n 

im
 Z

us
am

m
en

ha
ng

 m
it 

ge
sa

m
ts

tä
dt

is
ch

en
 

Zi
el

ve
re

in
ba

ru
ng

en
 n

ac
h 

§ 
6a

 A
ZG

-2
.0

00
.0

00

10
10

10
42

70
1

Au
fw

en
du

ng
en

 fü
r f

re
ie

 
M

ita
rb

ei
te

rin
ne

n/
M

ita
rb

ei
te

r
4.

93
3.

00
0

Au
fw

en
du

ng
en

 fü
r f

re
ie

 M
ita

rb
ei

te
rin

ne
n/

M
ita

rb
ei

te
r

-1
.0

00
.0

00
in

sb
. T

A 
15

, R
es

t p
au

sc
ha

l g
le

ic
hm

äß
ig

 ü
be

r a
lle

s

10
10

10
51

14
0

G
er

ät
e,

 A
us

st
at

tu
ng

s-
 u

nd
 

Au
sr

üs
tu

ng
sg

eg
en

st
än

de
10

5.
00

0
G

er
ät

e,
 A

us
st

at
tu

ng
s-

 u
nd

 A
us

rü
st

un
gs

ge
ge

ns
tä

nd
e

-5
0.

00
0

10
10

10
52

50
1

Au
s-

 u
nd

 F
or

tb
ild

un
g

3.
19

1.
00

0
Au

s-
 u

nd
 F

or
tb

ild
un

g
-1

00
.0

00
10

10
10

52
50

1
Au

s-
 u

nd
 F

or
tb

ild
un

g
3.

19
1.

00
0

Au
s-

 u
nd

 F
or

tb
ild

un
g

-1
50

.0
00

TA
 7

10
10

10
52

50
9

Le
hr

- u
nd

 L
er

nm
itt

el
 s

ow
ie

 
U

nt
er

ric
ht

sm
at

er
ia

l i
nk

lu
si

ve
 d

er
 IK

T
1.

34
6.

00
0

Le
hr

- u
nd

 L
er

nm
itt

el
 s

ow
ie

 U
nt

er
ric

ht
sm

at
er

ia
l i

nk
lu

si
ve

 d
er

 IK
T

-5
50

.0
00

10
10

10
52

51
8

Q
ua

lif
iz

ie
ru

ng
sm

aß
na

hm
en

 u
nd

 P
ro

je
kt

m
itt

el
 

(In
kl

us
iv

e 
Sc

hu
le

n)
70

0.
00

0
Q

ua
lif

iz
ie

ru
ng

sm
aß

na
hm

en
 u

nd
 P

ro
je

kt
m

itt
el

 (I
nk

lu
si

ve
 S

ch
ul

en
)

-5
00

.0
00

10
10

10
52

52
0

M
aß

na
hm

en
 fü

r d
ie

 B
eg

ab
un

gs
fö

rd
er

un
g 

vo
n 

Sc
hü

le
rin

ne
n 

un
d 

Sc
hü

le
rn

1.
64

1.
00

0
M

aß
na

hm
en

 fü
r d

ie
 B

eg
ab

un
gs

fö
rd

er
un

g 
vo

n 
Sc

hü
le

rin
ne

n 
un

d 
Sc

hü
le

rn
-7

50
.0

00

10
10

10
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

3.
78

5.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-2

.0
00

.0
00

In
sb

. T
A 

1,
 a

ns
on

st
en

 H
er

an
zi

eh
un

g 
al

le
r T

A 
an

te
ili

g 
pr

op
or

tio
na

l a
uß

er
 T

A 
8,

 9
, 2

1.
 3

1
10

10
10

54
05

3
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

1.
23

6.
00

0
Ve

ra
ns

ta
ltu

ng
en

-2
00

.0
00

10
10

10
54

12
2

Be
so

nd
er

e 
U

nt
er

st
üt

zu
ng

sm
aß

na
hm

en
 a

n 
Sc

hu
le

n
6.

43
0.

00
0

Be
so

nd
er

e 
U

nt
er

st
üt

zu
ng

sm
aß

na
hm

en
 a

n 
Sc

hu
le

n
-2

.5
00

.0
00

in
 T

A 
3

10
10

10
68

45
0

Fö
rd

er
un

g 
de

r B
er

uf
sa

us
bi

ld
un

g
12

.4
00

.0
00

Fö
rd

er
un

g 
de

r B
er

uf
sa

us
bi

ld
un

g
-1

.7
00

.0
00

pa
us

ch
al

10
10

10
68

53
7

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

Pl
an

et
ar

iu
m

 B
er

lin
4.

05
6.

00
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

Pl
an

et
ar

iu
m

 B
er

lin
-3

00
.0

00

10
10

10
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

20
.1

88
.0

00
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

on
su

m
tiv

e 
Zw

ec
ke

 im
 In

la
nd

-3
.0

00
.0

00

TA
 3

5:
 -5

00
.0

00
 

TA
 3

6:
 - 

50
0.

00
0

TA
 4

0:
 - 

33
0.

00
0

TA
 1

1:
 -2

20
.0

00

zu
sä

tz
lic

h:
 H

äl
ft

e 
de

s 
Au

fw
uc

hs
es

 2
02

3-
20

25
 b

ei
 d

en
 A

ns
ät

ze
n 

1-
53

10
10

10
68

58
5

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
ul

tu
re

lle
 P

ro
je

kt
e 

im
 

Bi
ld

un
gs

be
re

ic
h

4.
97

8.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

ul
tu

re
lle

 P
ro

je
kt

e 
im

 B
ild

un
gs

be
re

ic
h

-1
.0

00
.0

00
gl

ei
ch

m
äß

ig
 p

ro
po

rt
io

na
l ü

be
r a

lle
 T

As
, F

ly
in

g 
St

ep
s 

(-
50

0.
00

0)

10
10

10
89

36
7

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

St
ift

un
g 

Pl
an

et
ar

iu
m

 B
er

lin
 

fü
r I

nv
es

tit
io

ne
n

1.
03

0.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
di

e 
St

ift
un

g 
Pl

an
et

ar
iu

m
 B

er
lin

 fü
r I

nv
es

tio
ne

n
-5

00
.0

00
N

ur
 P

la
ne

ta
riu

m

10
10

11
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

4.
19

3.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-1

.0
00

.0
00

10
10

11
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

6.
38

7.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

ko
ns

um
tiv

e 
Zw

ec
ke

-4
50

.0
00

TA
 9

 F
er

ie
ns

ch
ul

en
 -2

00
.0

00
TA

 1
0 

O
rie

nt
ie

ru
ng

 W
ill

ko
m

m
en

sk
la

ss
en

 -2
50

.0
00

10
10

12
51

10
1

G
es

ch
äf

ts
be

da
rf

55
6.

00
0

G
es

ch
äf

ts
be

da
rf

-2
50

.0
00

10
10

12
52

50
1

Au
s-

 u
nd

 F
or

tb
ild

un
g

2.
17

5.
00

0
Au

s-
 u

nd
 F

or
tb

ild
un

g
-1

.4
00

.0
00

10
10

12
54

00
2

Pe
rs

on
al

- u
nd

 O
rg

an
is

at
io

ns
m

an
ag

em
en

t 
(o

hn
e 

Au
s-

 u
nd

 F
or

tb
ild

un
g)

87
0.

00
0

Pe
rs

on
al

- u
nd

 O
rg

an
is

at
io

ns
m

an
ag

em
en

t (
oh

ne
 A

us
- u

nd
 F

or
tb

ild
un

g)
-4

50
.0

00

10
10

12
68

47
7

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r T
rä

ge
r z

ur
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

 v
on

 
Bi

ld
un

gs
ve

rb
ün

de
n

2.
18

3.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r T

rä
ge

r z
ur

 U
nt

er
st

üt
zu

ng
 v

on
 B

ild
un

gs
ve

rb
ün

de
n

-5
00

.0
00

10
10

12
68

55
4

Sc
hu

lb
ez

og
en

e 
Ju

ge
nd

so
zi

al
ar

be
it

57
.4

22
.0

00
Sc

hu
lb

ez
og

en
e 

Ju
ge

nd
so

zi
al

ar
be

it
-3

.5
00

.0
00

-2
.0

00
.0

00

10
10

12
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

85
4.

00
0

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 im

 In
la

nd
-1

50
.0

00
an

te
ili

g 
pr

op
or

tio
na

le
 K

ür
zu

ng
 ü

be
r a

lle
 T

A

S
ei

te
 1

2 
vo

n 
19



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

10
10

12
M

G
 0

2
Bo

nu
s-

Pr
og

ra
m

m
72

.6
84

.0
00

Bo
nu

s-
Pr

og
ra

m
m

-2
.0

00
.0

00

In
ne

rh
al

b 
de

r M
aß

na
hm

en
gr

up
pe

 u
nd

 z
w

is
ch

en
 B

on
us

-P
ro

gr
am

m
 u

nd
 

Be
rli

n-
Ch

al
le

ng
e 

w
ird

 D
ec

ku
ng

sf
äh

ig
ke

it 
he

rg
es

te
llt

. A
bs

en
ku

ng
 ü

be
r a

lle
 

Ti
te

l d
er

 M
aß

na
hm

en
gr

up
pe

 z
u 

gl
ei

ch
en

 re
la

tiv
en

 T
ei

le
n.

10
10

12
M

G
 0

3
Ve

rf
üg

un
gs

fo
nd

s 
fü

r S
ch

ul
en

49
.5

20
.0

00
Ve

rf
üg

un
gs

fo
nd

s
-2

.0
00

.0
00

In
ne

rh
al

b 
de

s 
Ve

rf
üg

un
gs

fo
nd

s 
w

ird
 D

ec
ku

ng
sf

äh
ig

ke
it 

he
rg

es
te

llt
. 

Ab
se

nk
un

g 
üb

er
 a

lle
 T

ite
l d

er
 M

aß
na

hm
en

gr
up

pe
 z

u 
gl

ei
ch

en
 re

la
tiv

en
 

Te
ile

n

10
10

12
M

G
 0

6
Be

rli
n-

Ch
al

le
ng

e
18

.0
00

.0
00

Be
rli

n-
Ch

al
le

ng
e

-3
.0

00
.0

00

In
ne

rh
al

b 
de

r M
aß

na
hm

en
gr

up
pe

 u
nd

 z
w

is
ch

en
 B

on
us

-P
ro

gr
am

m
 u

nd
 

Be
rli

n-
Ch

al
le

ng
e 

w
ird

 D
ec

ku
ng

sf
äh

ig
ke

it 
he

rg
es

te
llt

. A
bs

en
ku

ng
 ü

be
r a

lle
 

Ti
te

l d
er

 M
aß

na
hm

en
gr

up
pe

 z
u 

gl
ei

ch
en

 re
la

tiv
en

 T
ei

le
n.

10
10

14
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

1.
78

5.
00

0
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

on
su

m
tiv

e 
Zw

ec
ke

 im
 In

la
nd

-8
50

.0
00

an
te

ili
g 

pr
op

or
tio

na
le

 K
ür

zu
ng

 ü
be

r a
lle

 T
A

10
10

15
42

20
1

Be
zü

ge
 d

er
 p

la
nm

äß
ig

en
 B

ea
m

tin
ne

n 
un

d 
Be

am
te

n
31

6.
12

3.
00

0
Be

zü
ge

 d
er

 p
la

nm
äß

ig
en

 B
ea

m
tin

ne
n 

un
d 

Be
am

te
n

hi
er

: B
re

nn
pu

nk
tz

ul
ag

e 
fü

r L
eh

rk
rä

ft
e

-3
.2

43
.7

00
St

re
ic

hu
ng

 d
er

 B
re

nn
pu

nk
tz

ul
ag

e 
fü

r L
eh

rk
rä

ft
e

10
10

15
42

80
5

En
tg

el
te

 d
er

 p
la

nm
äß

ig
en

 T
ar

ifb
es

ch
äf

tig
te

n-
Le

hr
kr

äf
te

62
9.

36
8.

00
0

N
ac

ht
ei

ls
au

sg
le

ic
h 

fü
r B

es
ta

nd
sl

eh
rk

rä
ft

e,
 d

ie
 n

ic
ht

 v
er

be
am

te
t w

er
de

n 
w

ol
le

n 
-2

0.
00

0.
00

0
St

re
ic

hu
ng

 d
es

 N
ac

ht
ei

ls
au

sg
le

ic
hs

 fü
r B

es
ta

nd
sl

eh
rk

rä
ft

e,
 d

ie
 n

ic
ht

 
ve

rb
ea

m
te

t w
er

de
n 

w
ol

le
n 

(fü
r L

eh
rk

rä
ft

e,
 d

ie
 n

ic
ht

 v
er

be
am

te
t w

er
de

n 
kö

nn
en

, b
le

ib
t e

r b
es

te
he

n)
10

10
15

67
10

1
Er

sa
tz

 v
on

 A
us

ga
be

n
79

9.
00

0
Er

sa
tz

 v
on

 A
us

ga
be

n
-1

00
.0

00

10
10

16
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

65
1.

00
0

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 im

 In
la

nd
-3

25
.0

00
an

te
ili

g 
pr

op
or

tio
na

le
 K

ür
zu

ng
 ü

be
r a

lle
 T

A

10
10

19
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

3.
98

8.
00

0
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

on
su

m
tiv

e 
Zw

ec
ke

 im
 In

la
nd

-1
.0

00
.0

00
gl

ei
ch

m
äß

ig
 p

ro
po

rt
io

na
l ü

be
r a

lle
 T

A

10
10

21
51

92
5

N
ut

ze
rs

pe
zi

fis
ch

e 
N

eb
en

ko
st

en
 im

 R
ah

m
en

 
de

s 
Fa

ci
lit

y 
M

an
ag

em
en

ts
4.

81
6.

00
0

N
ut

ze
rs

pe
zi

fis
ch

e 
N

eb
en

ko
st

en
-2

.0
00

.0
00

10
10

21
52

50
9

Le
hr

- u
nd

 L
er

nm
itt

el
 s

ow
ie

 
U

nt
er

ric
ht

sm
at

er
ia

l i
nk

lu
si

ve
 d

er
 IK

T
4.

63
5.

00
0

Le
hr

- u
nd

 L
er

nm
itt

el
 s

ow
ie

 U
nt

er
ric

ht
sm

at
er

ia
l i

nk
lu

si
ve

 d
er

 IK
T

-9
00

.0
00

10
10

21
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

2.
34

0.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-1

.0
00

.0
00

10
10

21
81

20
9

In
ve

st
iv

e 
IK

T-
Le

hr
m

itt
el

 u
nd

 -
U

nt
er

ric
ht

sm
at

er
ia

lie
n 

in
 S

ch
ul

en
33

1.
00

0
In

ve
st

iv
e 

IK
T-

Le
hr

m
itt

el
 u

nd
 -U

nt
er

ric
ht

sm
at

er
ia

lie
n 

in
 S

ch
ul

en
-1

00
.0

00

10
10

21
81

27
9

G
er

ät
e,

 te
ch

ni
sc

he
 E

in
ric

ht
un

ge
n,

 
Au

ss
ta

tt
un

ge
n

43
5.

00
0

G
er

ät
e,

 te
ch

ni
sc

he
 E

in
ric

ht
un

ge
n,

 A
us

st
at

tu
ng

en
-1

00
.0

00

10
10

24
51

42
0

Be
kö

st
ig

un
g

1.
59

3.
00

0
Be

kö
st

ig
un

g
-2

00
.0

00

10
10

40
52

51
4

M
aß

na
hm

en
 z

ur
 Q

ua
lit

ät
se

nt
w

ic
kl

un
g 

na
ch

 
PI

SA
21

5.
00

0
M

aß
na

hm
en

 z
ur

 Q
ua

lit
ät

se
nt

w
ic

kl
un

g 
na

ch
 P

IS
A

-1
40

.0
00

10
10

40
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

7.
60

4.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-4

15
.0

00
TA

 9
: E

rh
eb

un
g 

Sa
ni

er
un

gs
be

da
rf

 Ju
ge

nd
fr

ei
ze

ite
in

ric
ht

un
ge

n:
 - 

26
5.

00
0

TA
 1

0:
 K

in
de

r-
 u

nd
 Ju

ge
nd

be
ric

ht
 (-

15
0.

00
0)

10
10

40
68

43
6

Zu
sc

hü
ss

e 
zu

r V
er

be
ss

er
un

g 
de

r B
et

re
uu

ng
 in

 
Ki

nd
er

ta
ge

ss
tä

tt
en

6.
36

6.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

zu
r V

er
be

ss
er

un
g 

de
r B

et
re

uu
ng

 in
 d

er
 K

in
de

rt
ag

es
st

ät
te

n
-2

50
.0

00
TA

 9

10
10

40
68

63
5

Zu
sc

hü
ss

e 
na

ch
 d

em
 

Q
ua

lit
ät

se
nt

w
ic

kl
un

gs
ge

se
tz

 
Ki

nd
er

ta
ge

sb
et

re
uu

ng
49

.1
54

.0
00

Zu
sc

hü
ss

e 
na

ch
 d

em
 Q

ua
lit

ät
se

nt
w

ic
kl

un
gs

ge
se

tz
 K

in
de

rt
ag

es
be

tr
eu

un
g

-4
.8

73
.3

33

10
10

41
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

95
0.

00
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

-1
00

.0
00

TA
 2

10
10

41
54

07
9

Ve
rs

ch
ie

de
ne

 A
us

ga
be

n
1.

70
0.

00
0

Ve
rs

ch
ie

de
ne

 A
us

ga
be

n
-1

.7
00

.0
00

10
10

41
68

40
6

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n

1.
23

7.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 s

oz
ia

le
 o

de
r ä

hn
lic

he
 E

in
ric

ht
un

ge
n

-2
00

.0
00

an
te

ili
g 

pr
op

or
tio

na
l i

n 
TA

 1
 u

nd
 T

A 
2

10
10

41
68

42
7

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r F
am

ili
en

bi
ld

un
gs

m
aß

na
hm

en
20

.8
23

.0
00

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r F
am

ili
en

bi
ld

un
gs

m
aß

na
hm

en
-2

.7
50

.0
00

TA
 1

: -
25

0.
00

0
TA

 1
5:

 -4
00

.0
00

TA
 6

: -
2.

00
0.

00
0

TA
 1

4:
 -1

00
.0

00
 

10
10

42
68

40
6

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n

1.
88

3.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 s

oz
ia

le
od

er
 ä

hn
lic

he
 E

in
ric

ht
un

ge
n

-3
00

.0
00

S
ei

te
 1

3 
vo

n 
19



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

10
10

42
68

42
5

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r f
re

ie
 Ju

ge
nd

ar
be

it
41

.9
68

.0
00

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r f
re

ie
 Ju

ge
nd

ar
be

it
-7

.0
00

.0
00

TA
 2

: -
1.

00
0.

00
0 

TA
 1

3:
 -1

.6
00

.0
00

TA
 3

3:
 -2

.0
00

.0
00

D
en

 R
es

t ü
be

r T
A 

5,
 8

, 9
, 1

4,
 1

7,
 2

3,
 2

5,
 2

8,
 3

1 
gl

ei
ch

m
äß

ig
 p

ro
po

rt
io

na
l

10
10

42
68

43
5

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r d
ie

 fr
ei

e 
Ju

ge
nd

hi
lfe

7.
17

8.
00

0
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r d

ie
 fr

ei
e 

Ju
ge

nd
hi

lfe
-7

00
.0

00
TA

 6
: -

70
0.

00
0

10
10

42
68

49
0

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

au
s 

zw
ec

kg
eb

un
de

ne
n 

Ei
nn

ah
m

en
16

.1
32

.0
00

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 E
in

ric
ht

un
ge

n 
au

s 
zw

ec
kg

eb
un

de
ne

n 
Ei

nn
ah

m
en

-5
00

.0
00

10
10

45
68

43
5

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r d
ie

 fr
ei

e 
Ju

ge
nd

hi
lfe

10
.6

36
.0

00
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r d

ie
 fr

ei
e 

Ju
ge

nd
hi

lfe
-2

.2
00

.0
00

10
10

51
42

80
1

En
tg

el
te

 d
er

 p
la

nm
äß

ig
en

 T
ar

ifb
es

ch
äf

tig
te

n
3.

24
4.

00
0

En
tg

el
te

 d
er

 p
la

nm
äß

ig
en

 T
ar

ifb
es

ch
äf

tig
te

n
-2

50
.0

00

10
10

51
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

91
0.

00
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

-3
50

.0
00

10
10

61
51

90
0

U
nt

er
ha

ltu
ng

 d
er

 G
ru

nd
st

üc
ke

 u
nd

 b
au

lic
he

n 
An

la
ge

n
61

1.
00

0
U

nt
er

ha
ltu

ng
 d

er
 G

ru
nd

st
üc

ke
 u

nd
 b

au
lic

he
n 

An
la

ge
n

-3
00

.0
00

10
10

61
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

3.
29

4.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-1

.0
00

.0
00

10
10

80
52

50
9

Le
hr

- u
nd

 L
er

nm
itt

el
 s

ow
ie

 
U

nt
er

ric
ht

sm
at

er
ia

l i
nk

lu
si

ve
 d

er
 IK

T
43

.9
41

.0
00

Le
hr

- u
nd

 L
er

nm
itt

el
 s

ow
ie

 U
nt

er
ric

ht
sm

at
er

ia
l i

nk
lu

si
ve

 d
er

 IK
T

-1
2.

50
0.

00
0

In
sb

es
on

de
re

: 
TA

 2
 IT

-In
fr

as
tr

uk
tu

r /
 IT

-E
xp

er
te

n 
TA

 3
 S

of
tw

ar
el

iz
en

ze
n 

in
sb

. f
ür

 P
rü

fu
ng

sf
äc

he
r M

an
ag

em
en

t S
ys

te
m

 M
SA

TA
 4

 m
ob

ile
 E

nd
ge

rä
te

10
10

80
54

06
2

M
aß

na
hm

en
 im

 R
ah

m
en

 d
es

 e
Ed

uc
at

io
n 

M
as

te
rp

la
ns

3.
40

4.
00

0
M

aß
na

hm
en

 im
 R

ah
m

en
 d

es
 e

Ed
uc

at
io

n 
M

as
te

rp
la

ns
-1

.5
00

.0
00

10
10

99
H

G
r. 

4
3.

73
9.

17
0.

60
0

Le
is

tu
ng

sp
rä

m
ie

n/
-z

ul
ag

en
 - 

hi
er

: D
ie

ns
tk

rä
ft

e 
de

r S
en

BJ
F 

(V
er

w
al

tu
ng

s-
/M

in
is

te
ria

lb
er

ei
ch

 in
kl

. S
FB

B 
un

d 
LZ

-3
00

.0
00

10
10

99
H

G
r. 

4
3.

73
9.

17
0.

60
0

Le
is

tu
ng

sp
rä

m
ie

n/
-z

ul
ag

en
 im

 S
ch

ul
be

re
ic

h 
de

r S
en

BJ
F

-3
.0

00
.0

00

10
10

15
, 1

01
6,

 1
01

8,
 1

01
9,

 1
02

0,
 1

02
1,

 1
02

2,
 1

02
3,

 1
02

4
42

80
5

En
tg

el
te

 d
er

 p
la

nm
äß

ig
en

 T
ar

ifb
es

ch
äf

tig
te

n-
Le

hr
kr

äf
te

1.
67

8.
10

7.
00

0
En

tg
el

te
 d

er
 p

la
nm

äß
ig

en
 T

ar
ifb

es
ch

äf
tig

te
n-

Le
hr

kr
äf

te
-7

3.
00

0.
00

0

10
10

15
-

10
24

42
20

1,
 

42
80

5

Be
zü

ge
 d

er
 p

la
nm

äß
ig

en
 B

ea
m

tin
ne

n
un

d 
Be

am
te

n,

En
tg

el
te

 d
er

 p
la

nm
äß

ig
en

 T
ar

ifb
es

ch
äf

tig
te

n-
Le

hr
kr

äf
te

2.
60

7.
40

6.
00

0
Le

hr
kr

äf
te

au
ss

ta
tt

un
g 

in
 d

en
 S

ch
ul

en
 b

es
on

de
re

r P
rä

gu
ng

-7
80

.0
00

10
10

15
-

10
24

42
20

1,
 

42
80

5

Be
zü

ge
 d

er
 p

la
nm

äß
ig

en
 B

ea
m

tin
ne

n
un

d 
Be

am
te

n,

En
tg

el
te

 d
er

 p
la

nm
äß

ig
en

 T
ar

ifb
es

ch
äf

tig
te

n-
Le

hr
kr

äf
te

2.
60

7.
40

6.
00

0
Le

hr
kr

äf
te

au
ss

ta
tt

un
g 

in
 d

en
 E

ur
op

as
ch

ul
en

-2
34

.0
00

10
10

15
-

10
24

42
20

1,
 

42
80

5

Be
zü

ge
 d

er
 p

la
nm

äß
ig

en
 B

ea
m

tin
ne

n
un

d 
Be

am
te

n,

En
tg

el
te

 d
er

 p
la

nm
äß

ig
en

 T
ar

ifb
es

ch
äf

tig
te

n-
Le

hr
kr

äf
te

2.
60

7.
40

6.
00

0
Be

re
ic

h 
de

r A
/E

-S
tu

nd
en

Di
en

st
 a

m
 a

nd
er

en
 O

rt
 v

on
 L

eh
rk

rä
ft

e 
(M

aß
na

hm
en

r.
 8

14
6)

-3
90

.0
00

10
10

15
-

10
24

42
20

1,
 

42
80

5

Be
zü

ge
 d

er
 p

la
nm

äß
ig

en
 B

ea
m

tin
ne

n
un

d 
Be

am
te

n,

En
tg

el
te

 d
er

 p
la

nm
äß

ig
en

 T
ar

ifb
es

ch
äf

tig
te

n-
Le

hr
kr

äf
te

2.
60

7.
40

6.
00

0
Be

re
ic

h 
de

r A
/E

-S
tu

nd
en

Le
ite

r d
er

 b
ez

irk
lic

he
n 

Sc
hu

la
rb

ei
ts

gä
rt

en
 (L

K)
-6

24
.0

00

S
ei

te
 1

4 
vo

n 
19



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

10
10

15
-

10
24

42
20

1,
 

42
80

5

Be
zü

ge
 d

er
 p

la
nm

äß
ig

en
 B

ea
m

tin
ne

n
un

d 
Be

am
te

n,

En
tg

el
te

 d
er

 p
la

nm
äß

ig
en

 T
ar

ifb
es

ch
äf

tig
te

n-
Le

hr
kr

äf
te

2.
60

7.
40

6.
00

0
Ve

rä
nd

er
un

g 
de

r p
er

so
ne

lle
n 

Au
ss

ta
tt

un
g 

vo
n 

Sc
hu

le
n 

(E
in

sa
tz

 a
nd

er
er

Pr
of

es
si

on
en

)
-4

8.
00

0.
00

0

11
11

20
68

40
6

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n

26
.8

35
.0

00
Ab

se
nk

un
g 

de
r Z

us
ch

üs
se

 a
n 

so
z.

 E
in

ric
ht

un
ge

n
-1

.2
50

.0
00

gl
ei

ch
m

äß
ig

 p
ro

po
rt

io
na

l ü
be

r a
lle

 T
A

11
11

20
68

41
0

Pa
rt

iz
ip

at
io

ns
m

aß
na

hm
en

11
.6

32
.0

00
Pa

rt
iz

ip
at

io
ns

m
aß

na
hm

en
-1

.2
54

.0
00

gl
ei

ch
m

äß
ig

 p
ro

po
rt

io
na

l ü
be

r a
lle

 T
A

11
11

30
68

40
6

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n

29
.8

89
.0

00
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 s

oz
. E

in
ric

ht
un

ge
n

-2
.5

00
.0

00
in

 T
A 

1-
3

11
11

40
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

10
.7

55
.0

00
Ab

se
nk

un
g 

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

-1
.7

00
.0

00

11
11

40
68

45
3

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r b
es

on
de

re
 P

ro
je

kt
e 

de
r

Ar
be

its
m

ar
kt

- u
nd

 B
er

uf
sb

ild
un

gs
po

lit
ik

18
.4

44
.0

00
So

lid
ar

is
ch

es
 G

ru
nd

ei
nk

om
m

en
-2

.8
00

.0
00

11
11

50
51

18
5

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 

IK
T

10
.4

00
.0

00
So

zi
al

hi
lfe

po
rt

al
-2

.4
00

.0
00

11
11

50
52

53
6

Au
s-

 u
nd

 F
or

tb
ild

un
g 

fü
r d

ie
 

ve
rf

ah
re

ns
ab

hä
ng

ig
e 

IK
T

1.
24

5.
00

0
Au

s-
 u

nd
 F

or
tb

ild
un

g 
fü

r d
ie

 v
er

fa
hr

en
sa

bh
än

gi
ge

 IK
T

-3
00

.0
00

11
11

50
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

6.
32

1.
00

0
Ab

se
nk

un
g 

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

-1
.3

00
.0

00

11
11

50
63

11
5

Er
sa

tz
 v

on
 A

us
ga

be
n 

an
 d

en
 B

un
d 

fü
r 

Au
fw

en
du

ng
en

 a
us

 d
en

 S
on

de
r-

 u
nd

 
Zu

sa
tz

ve
rs

or
gu

ng
ss

ys
te

m
en

 d
er

 fr
üh

er
en

 
DD

R

18
3.

00
0.

00
0

AA
Ü

G
-4

.0
00

.0
00

11
11

50
63

62
1

Be
itr

äg
e 

an
 d

ie
 U

nf
al

lk
as

se
2.

34
8.

00
0

Be
itr

äg
e 

an
 d

ie
 U

nf
al

lk
as

se
-5

00
.0

00
11

11
50

67
10

1
Er

sa
tz

 v
on

 A
us

ga
be

n
40

0.
00

0
H

är
te

fa
llf

on
ds

-2
00

.0
00

11
11

50
68

21
3

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

BV
G

 fü
r s

on
st

ig
e 

be
tr

ie
bs

fr
em

de
 L

as
te

n 
un

d 
an

 d
ie

 Jo
bc

en
te

r
86

.0
00

.0
00

An
ge

bo
t T

ic
ke

t S
 

-2
5.

00
0.

00
0

Er
hö

hu
ng

 T
ic

ke
tp

re
is

 a
uf

 1
9 

Eu
ro

 

11
11

50
68

40
6

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n

17
.8

97
.0

00
Zu

sc
hü

ss
e 

an
 s

oz
. E

in
ric

ht
un

ge
n

-1
.7

00
.0

00

11
11

50
68

43
1

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r i
nt

eg
rie

rt
e 

Fö
rd

er
pr

og
ra

m
m

e 
au

s 
de

m
 R

ah
m

en
fö

rd
er

ve
rt

ra
g 

m
it 

de
n 

W
oh

lfa
hr

ts
ve

rb
än

de
n

34
.3

65
.0

00
IS

P
-2

.0
00

.0
00

11
11

64
68

13
3

En
ts

ch
äd

ig
un

ge
n 

an
 O

pf
er

 v
on

 G
ew

al
tt

at
en

34
.1

21
.0

00
En

ts
ch

äd
ig

un
g 

an
 O

pf
er

 v
on

 G
ew

al
tt

at
en

-3
.0

00
.0

00
11

11
80

54
01

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
1.

07
2.

00
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

-1
07

.2
00

11
11

80
54

05
3

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
75

.0
00

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
-7

.5
00

11
11

80
68

44
7

W
ei

te
rf

ör
de

ru
ng

 b
es

on
de

re
r s

oz
ia

le
r

Pr
oj

ek
te

62
4.

00
0

W
ei

te
rf

ör
de

ru
ng

 b
es

on
de

re
r s

oz
ia

le
r P

ro
je

kt
e

-6
2.

40
0

11
11

80
68

45
9

H
in

fü
hr

un
g 

vo
n 

M
äd

ch
en

 z
u 

te
ch

ni
sc

he
n

Be
ru

fe
n

33
4.

00
0

H
in

fü
hr

un
g 

vo
n 

M
äd

ch
en

 z
u 

te
ch

ni
sc

he
n 

Be
ru

fe
n

-3
3.

40
0

11
11

72
89

12
1

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

da
s 

SI
LB

 fü
r d

ie
 H

er
ric

ht
un

g 
vo

n
Fl

üc
ht

lin
gs

un
te

rk
ün

ft
en

23
.0

00
.0

00
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
da

s 
SI

LB
 fü

r d
ie

 H
er

ric
ht

un
g 

vo
n 

Fl
üc

ht
lin

gs
un

te
rk

ün
ft

en
-4

.9
91

.6
79

11
11

80
68

49
2

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

au
s 

ES
F-

M
itt

el
n 

(F
ör

de
rp

er
io

de
 

20
21

-2
02

7)
1.

42
9.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 E
in

ric
ht

un
ge

n 
au

s 
ES

F-
M

itt
el

n 
(F

ör
de

rp
er

io
de

 
20

21
-2

02
7)

-1
42

.9
00

11
11

80
68

50
0

Fö
rd

er
un

g 
de

r F
ra

ue
n 

in
 F

or
sc

hu
ng

 u
nd

 L
eh

re
1.

02
3.

00
0

Fö
rd

er
un

g 
de

r F
ra

ue
n 

in
 F

or
sc

hu
ng

 u
nd

 L
eh

re
-1

02
.3

00

11
11

99
45

90
3

Pr
äm

ie
n 

fü
r b

es
on

de
re

 L
ei

st
un

ge
n

85
.3

00
Pr

äm
ie

n 
fü

r b
es

on
de

re
 L

ei
st

un
ge

n
-8

5.
30

0

12
12

00
81

24
0

In
ve

st
iti

on
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 IK

T-
Te

ch
ni

k
6.

00
0.

00
0

In
ve

st
iti

on
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 IK

T-
Te

ch
ni

k
-5

50
.0

00

12
12

10
52

60
9

Th
em

at
is

ch
e 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

87
5.

00
0

Th
em

at
is

ch
e 

U
nt

er
su

ch
un

ge
n

-1
75

.0
00

12
12

10
53

10
7

Dr
uc

k 
de

r L
an

de
sk

ar
te

nw
er

ke
50

.0
00

Dr
uc

k 
de

r L
an

de
sk

ar
te

nw
er

ke
-2

5.
00

0

12
12

20
54

00
5

Vo
rb

er
ei

tu
ng

, S
te

ue
ru

ng
 u

nd
 K

on
tr

ol
le

 v
on

W
oh

nu
ng

sb
au

pr
oj

ek
te

n
2.

50
0.

00
0

Vo
rb

er
ei

tu
ng

, S
te

ue
ru

ng
 W

oh
nu

ng
sb

au
pr

oj
ek

te
-5

00
.0

00

S
ei

te
 1

5 
vo

n 
19



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

12
12

20
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

45
0.

00
0

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 im

 In
la

nd
-1

00
.0

00

12
12

20
82

16
4

Ka
uf

 v
on

 b
eb

au
te

n 
G

ru
nd

st
üc

ke
n 

fü
r d

as
 

Ve
rw

al
tu

ng
s-

 u
nd

 d
as

 S
tif

tu
ng

sv
er

m
ög

en
6.

70
0.

00
0

Ka
uf

 v
on

 b
eb

au
te

n 
G

ru
nd

st
üc

ke
n 

fü
r d

as
 V

er
w

al
tu

ng
s-

 u
nd

 d
as

 S
tif

tu
ng

sv
er

m
ög

en
-4

.8
00

.0
00

12
12

20
89

38
4

St
äd

te
ba

ul
ic

he
 E

nt
w

ic
kl

un
gs

m
aß

na
hm

e 
fü

r 
da

s 
ne

ue
 S

ta
dt

qu
ar

tie
r "

Bl
an

ke
nb

ur
ge

r 
Sü

de
n"

4.
00

0.
00

0
St

äd
te

ba
ul

ic
he

 E
nt

w
ic

kl
un

gs
m

aß
na

hm
e 

fü
r d

as
 n

eu
e 

St
ad

tq
ua

rt
ie

r "
Bl

an
ke

nb
ur

ge
r 

Sü
de

n"
-1

.0
00

.0
00

12
12

20
89

38
5

St
äd

te
ba

ul
ic

he
 E

nt
w

ic
kl

un
gs

m
aß

na
hm

e 
fü

r 
da

s 
Ar

ea
l d

es
 e

he
m

al
ig

en
 G

üt
er

ba
hn

ho
fs

 
Kö

pe
ni

ck
20

.0
00

.0
00

St
äd

te
ba

ul
ic

he
 E

nt
w

ic
kl

un
gs

m
aß

na
hm

e 
fü

r d
as

 A
re

al
 d

es
 e

he
m

al
ig

en
 

G
üt

er
ba

hn
ho

fs
 K

öp
en

ic
k

-9
.2

50
.0

00

12
12

40
68

24
0

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

W
oh

nr
au

m
ve

rs
or

gu
ng

 B
er

lin
84

0.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
di

e 
W

oh
nr

au
m

ve
rs

or
gu

ng
 B

er
lin

-5
00

.0
00

12
12

40
89

36
7

St
äd

te
ba

uf
ör

de
ru

ng
 "

So
zi

al
er

 Z
us

am
m

en
ha

lt"
23

.0
00

.0
00

St
äd

te
ba

uf
ör

de
ru

ng
 "

So
zi

al
er

 Z
us

am
m

en
ha

lt"
-2

.5
00

.0
00

12
12

40
89

36
9

So
zi

al
e 

In
fr

as
tr

uk
tu

rm
aß

na
hm

en
 in

 
Q

ua
rt

ie
re

n 
au

ch
 a

uß
er

ha
lb

 v
on

 
St

äd
te

ba
uf

ör
de

rg
eb

ie
te

n
8.

00
0.

00
0

So
zi

al
e 

In
fr

as
tr

uk
tu

rm
aß

na
hm

en
 in

 Q
ua

rt
ie

re
n 

au
ch

 a
uß

er
ha

lb
 v

on
 

St
äd

te
ba

uf
ör

de
rg

eb
ie

te
n

-1
.5

00
.0

00

12
12

40
89

37
3

St
äd

te
ba

uf
ör

de
ru

ng
 N

ac
hh

al
tig

e 
Er

ne
ue

ru
ng

35
.0

00
.0

00
St

äd
te

ba
uf

ör
de

ru
ng

 N
ac

hh
al

tig
e 

Er
ne

ue
ru

ng
-2

.5
00

.0
00

12
12

40
89

37
5

Eu
ro

pa
 im

 Q
ua

rt
ie

r
27

.0
00

.0
00

Eu
ro

pa
 im

 Q
ua

rt
ie

r
-5

.0
00

.0
00

12
12

40
89

37
9

St
äd

te
ba

ul
ic

he
 E

in
ze

lm
aß

na
hm

en
8.

32
0.

00
0

St
äd

te
ba

ul
ic

he
 E

in
ze

lm
aß

na
hm

en
-1

.5
30

.0
00

12
12

40
89

38
0

Zu
sc

hü
ss

e 
zu

r S
ic

he
ru

ng
 u

nd
 E

rh
al

tu
ng

 
hi

st
or

is
ch

er
 S

ta
dt

ke
rn

e
2.

55
0.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
zu

r S
ic

he
ru

ng
 u

nd
 E

rh
al

tu
ng

 h
is

to
ris

ch
er

 S
ta

dt
ke

rn
e

-2
55

.0
00

12
12

40
89

38
3

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r d
en

 In
ve

st
iti

on
sp

ak
t

8.
40

1.
00

0
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r d

en
 In

ve
st

iti
on

sp
ak

t S
oz

ia
le

 In
te

gr
at

io
n 

im
 Q

ua
rt

ie
r

-8
40

.0
00

12
12

50
51

90
0

U
nt

er
ha

ltu
ng

 d
er

 G
ru

nd
st

üc
ke

 u
nd

 b
au

lic
he

n 
An

la
ge

n
5.

50
0.

00
0

U
nt

er
ha

ltu
ng

 d
er

 G
ru

nd
st

üc
ke

 u
nd

 b
au

lic
he

n 
An

la
ge

n
-1

.0
00

.0
00

12
12

50
52

11
3

U
nt

er
ha

ltu
ng

 d
er

 D
en

km
al

e
65

0.
00

0
U

nt
er

ha
ltu

ng
 d

er
 D

en
km

al
e

-5
0.

00
0

12
12

50
70

10
5

Ko
m

is
ch

e 
O

pe
r, 

Sa
ni

er
un

g 
un

d 
G

ru
nd

in
st

an
ds

et
zu

ng
10

.0
00

.0
00

Sa
ni

er
un

g 
de

r K
om

is
ch

en
 O

pe
r

-1
0.

00
0.

00
0

12
12

50
70

14
1

Fr
ie

dr
ic

h-
Lu

dw
ig

-J
ah

n-
Sp

or
tp

ar
k,

 S
an

ie
ru

ng
 

un
d 

M
od

er
ni

si
er

un
g,

 - 
1.

 B
au

ab
sc

hn
itt

 - 
(A

br
is

s 
od

er
 T

ei
la

br
is

s 
de

s 
al

te
n 

St
ad

io
ns

 u
nd

 
H

er
ric

ht
un

g 
vo

n 
Sp

or
ta

nl
ag

en
)

3.
95

0.
00

0
Ab

ris
s 

de
s 

Fr
ie

dr
ic

h-
Lu

dw
ig

-J
ah

n-
St

ad
io

ns
 1

. B
A

-3
.9

50
.0

00
Ko

st
en

se
nk

en
de

 U
m

pl
an

un
g 

de
r B

au
m

aß
na

hm
e 

Lu
dw

ig
-J

ah
n-

Sp
or

tp
ar

k 
m

it 
de

m
 Z

ie
l e

in
es

 m
ax

im
al

en
 G

es
am

tm
aß

na
hm

en
vo

lu
m

en
s 

vo
n 

de
ut

lic
h 

un
te

r 
30

0 
M

io
. E

U
R,

 m
ög

lic
hs

t u
nt

er
 2

50
 M

io
. E

U
R.

12
12

50
70

14
3

Fr
ie

dr
ic

h-
Lu

dw
ig

-J
ah

n-
Sp

or
tp

ar
k,

 S
an

ie
ru

ng
 

un
d 

M
od

er
ni

si
er

un
g 

- 2
. B

au
ab

sc
hn

itt
 - 

(N
eu

ba
u 

od
er

 U
m

ba
u 

de
s 

St
ad

io
ns

)
20

.0
00

.0
00

Ve
rs

ch
ie

bu
ng

 d
er

 w
ei

te
re

n 
Ba

um
aß

na
hm

en
 im

 F
rie

dr
ic

h-
Lu

dw
ig

-J
ah

n-
Sp

or
tp

ar
k 

2.
 

BA
-2

0.
00

0.
00

0
Ko

st
en

se
nk

en
de

 U
m

pl
an

un
g 

de
r B

au
m

aß
na

hm
e 

Lu
dw

ig
-J

ah
n-

Sp
or

tp
ar

k 
m

it 
de

m
 Z

ie
l e

in
es

 m
ax

im
al

en
 G

es
am

tm
aß

na
hm

en
vo

lu
m

en
s 

vo
n 

de
ut

lic
h 

un
te

r 
30

0 
M

io
. E

U
R,

 m
ög

lic
hs

t u
nt

er
 2

50
 M

io
. E

U
R.

12
12

50
70

40
1

H
U

, U
m

ba
u 

de
s 

G
eb

äu
de

s 
In

va
lid

en
st

ra
ße

 
11

0 
fü

r d
ie

 P
hi

lo
lo

gi
sc

he
n 

In
st

itu
te

 u
nd

 d
ie

 
Ze

nt
ra

le
in

ric
ht

un
g 

Sp
ra

ch
en

ze
nt

ru
m

20
.0

00
.0

00
Sa

ni
er

un
g,

 H
U

 P
hi

lo
lo

gi
sc

he
 In

st
itu

te
 u

nd
 d

ie
 Z

en
tr

al
ei

nr
ic

ht
un

g 
Sp

ra
ch

en
ze

nt
ru

m
, 

In
va

lid
en

st
r.1

10
-2

0.
00

0.
00

0
U

m
st

el
lu

ng
 d

er
 F

in
an

zi
er

un
g 

de
r B

au
m

aß
na

hm
e 

Ph
ilo

lo
gi

sc
he

s 
In

st
itu

t a
uf

 
ne

ue
 F

in
an

zi
er

un
gs

fo
rm

 (P
ilo

tp
ro

je
kt

 H
oc

hs
ch

ul
ba

u)

12
12

50
71

47
9

Bo
ta

ni
sc

he
r G

ar
te

n,
 G

ru
nd

sa
ni

er
un

g 
de

s 
M

itt
el

m
ee

rh
au

se
s

50
0.

00
0

Bo
ta

ni
sc

he
r G

ar
te

n,
 G

ru
nd

sa
ni

er
un

g
de

s 
M

itt
el

m
ee

rh
au

se
s

-5
00

.0
00

12
12

60
52

60
1

G
er

ic
ht

s-
 u

nd
 ä

hn
lic

he
 K

os
te

n
61

0.
00

0
G

er
ic

ht
s-

 u
nd

 ä
hn

lic
he

 K
os

te
n

-1
00

.0
00

12
12

70
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

79
0.

00
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

-1
44

.0
00

12
12

95
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

3.
11

5.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-9

00
.0

00
12

12
95

54
01

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
3.

11
5.

00
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

-1
00

.0
00

12
12

95
68

12
7

Zu
sc

hü
ss

e 
zu

r B
eg

re
nz

un
g 

de
r M

ie
te

n 
im

 
so

zi
al

en
 W

oh
nu

ng
sb

au
7.

18
0.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
zu

r B
eg

re
nz

un
g 

de
r M

ie
te

n 
im

 s
oz

ia
le

n 
W

oh
nu

ng
sb

au
-3

.1
80

.0
00

12
12

95
88

40
9

Zu
fü

hr
un

g 
an

 d
as

 S
on

de
rv

er
m

ög
en

 
W

oh
nr

au
m

fö
rd

er
fo

nd
s 

Be
rli

n 
zu

r F
ör

de
ru

ng
 

vo
n 

kl
im

ag
er

ec
ht

em
 B

au
en

58
.7

17
.0

00
Zu

fü
hr

un
g 

an
 d

as
 S

on
de

rv
er

m
ög

en
 W

oh
nr

au
m

fö
rd

er
fo

nd
s 

Be
rli

n 
zu

r F
ör

de
ru

ng
 v

on
 

kl
im

ag
er

ec
ht

en
 B

au
en

-1
0.

21
6.

00
0

12
12

99
45

90
3

Pr
äm

ie
n 

fü
r b

es
on

de
re

 L
ei

st
un

ge
n

29
6.

00
0

Pr
äm

ie
n 

fü
r b

es
on

de
re

 L
ei

st
un

ge
n

-2
96

.0
00

S
ei

te
 1

6 
vo

n 
19



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

12
27

12
70

10
0

N
eu

e 
Sc

hu
le

n 
Pr

og
ra

m
m

23
5.

00
0.

00
0

Kü
rz

un
g 

vo
n 

M
aß

na
hm

en
 im

 R
ah

m
en

 d
er

 B
er

lin
er

 S
ch

ul
ba

uo
ff

en
si

ve
-9

5.
60

0.
00

0
D

ur
ch

 d
ie

 V
er

sc
hi

eb
un

g 
vo

n 
2 

Sc
hu

lb
au

m
aß

na
hm

en
 k

ön
ne

n 
in

 S
um

m
e 

13
2,

6 
M

io
. €

 e
in

ge
sp

ar
t w

er
de

n,
 d

av
on

 9
5,

6 
M

io
. €

 in
 2

02
5 

un
d 

37
 M

io
. €

 in
 

20
26

13
13

00
51

14
0

G
er

ät
e,

 A
us

st
at

tu
ng

s-
 u

nd
 

Au
sr

üs
tu

ng
sg

eg
en

st
än

de
12

0.
00

0
G

er
ät

e,
 A

us
st

at
tu

ng
s-

 u
nd

 A
us

rü
st

un
gs

ge
ge

ns
tä

nd
e

-4
0.

00
0

13
13

00
51

16
8

G
er

ät
e,

 A
us

st
at

tu
ng

s-
 u

nd
 

Au
sr

üs
tu

ng
sg

eg
en

st
än

de
 fü

r d
ie

 
ve

rf
ah

re
ns

ab
hä

ng
ig

e 
IK

T
22

.0
00

G
er

ät
e,

 A
us

st
at

tu
ng

s-
 u

nd
 A

us
rü

st
un

gs
ge

ge
ns

tä
nd

e 
fü

r d
ie

 v
er

fa
hr

en
sa

nh
än

gi
ge

 IK
T

-9
.0

00
TA

 2

13
13

00
51

80
3

M
ie

te
n 

fü
r M

as
ch

in
en

 u
nd

 G
er

ät
e

37
.0

00
M

ie
te

n 
fü

r M
as

ch
in

en
 u

nd
 G

er
ät

e
-1

0.
00

0
13

13
00

54
00

3
G

es
ch

äf
ts

pr
oz

es
so

pt
im

ie
ru

ng
10

0.
00

0
G

es
ch

äf
ts

pr
oz

es
so

pt
im

ie
ru

ng
-6

0.
00

0

13
13

00
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

80
.0

00
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-3

0.
00

0

TA
 3

. A
rb

ei
ts

si
ch

er
he

its
te

ch
ni

sc
he

 u
nd

 -m
ed

iz
in

is
ch

e 
Be

tr
eu

un
g:

 -1
0.

00
0

TA
 4

. U
m

se
tz

un
g 

M
aß

na
hm

ep
la

n 
CO

2-
ne

ut
ra

le
 V

er
w

al
tu

ng
: -

10
.0

00
TA

 6
. B

eg
le

itu
ng

 v
on

 V
or

ha
be

n 
"N

eu
es

 A
rb

ei
te

n"
:-1

0.
00

0

13
13

00
 

51
18

5
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
 fü

r d
ie

 v
er

fa
hr

en
sa

bh
än

gi
ge

 
IK

T
1.

72
0.

00
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 IK

T
-5

0.
00

0
TA

 2

13
13

20
53

10
1

Ve
rö

ff
en

tli
ch

un
ge

n 
un

d 
Do

ku
m

en
ta

tio
ne

n 
im

 
Ra

hm
en

 d
er

 Ö
ff

en
tli

ch
ke

its
ar

be
it

45
5.

00
0

Ve
rö

ff
en

tli
ch

un
ge

n 
un

d 
Do

ku
m

en
ta

tio
ne

n 
im

 R
ah

m
en

 d
er

 Ö
ff

en
tli

ch
ke

its
ar

be
it

-1
52

.0
00

TA
 1

. W
irt

sc
ha

ft
s-

 u
nd

 In
no

va
tio

ns
be

ric
ht

 e
in

sc
hl

ie
ßl

ic
h 

vi
er

 
Ko

nj
un

kt
ur

be
ric

ht
e 

zu
r w

irt
sc

ha
ft

lic
he

n 
La

ge
 B

er
lin

s 
-9

.0
00

TA
 4

. K
oo

rd
in

ie
ru

ng
 u

nd
 U

m
se

tz
un

g 
de

r Ö
ff

en
tli

ch
ke

its
ar

be
it 

de
r O

de
r-

Pa
rt

ne
rs

ch
af

t: 
-3

0.
00

0
TA

 6
. R

ep
or

t z
um

 S
ta

nd
 d

es
 S

ta
rt

up
-Ö

ko
sy

s

13
13

20
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

12
.1

47
.0

00
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
 im

 B
er

ei
ch

 W
irt

sc
ha

ft
sp

ol
iti

k 
un

d 
W

irt
sc

ha
ft

sf
ör

de
ru

ng
-2

.8
62

.0
00

TA
 1

 -1
0.

00
0

TA
 2

: -
 4

0.
00

0
TA

 4
: -

 1
0.

00
0

TA
 7

: -
11

2.
00

0
TA

 8
: -

14
0.

00
0

TA
 9

: -
50

0.
00

0
TA

 1
0:

 -2
50

.0
00

TA
 1

2:
 -9

00
.0

00
TA

 1
4:

 -2
50

.0
00

TA
 1

7:
 -4

00
.0

00
TA

 1
8:

 - 
15

.0
00

TA
 2

1:
 -3

5.
00

0
TA

 2
4:

 - 
20

0.
00

0

13
13

20
54

05
3

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
1.

94
0.

00
0

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

en
 im

 B
er

ei
ch

 W
irt

sc
ha

ft
sp

ol
iti

k 
un

d 
W

irt
sc

ha
ft

sf
ör

de
ru

ng
-5

89
.0

00

TA
 1

: -
50

.0
00

TA
 4

: -
 1

00
.0

00
TA

 6
: -

39
.0

00
TA

 8
: -

30
0.

00
0

TA
 9

: -
10

0.
00

0

13
13

20
68

24
4

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Be
rli

n 
Pa

rt
ne

r f
ür

 W
irt

sc
ha

ft
 

un
d 

Te
ch

no
lo

gi
e 

G
m

bH
15

.3
52

.0
00

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Be
rli

n 
Pa

rt
ne

r f
ür

W
irt

sc
ha

ft
 u

nd
 T

ec
hn

ol
og

ie
 G

m
bH

-1
.0

00
.0

00

13
13

20
68

30
7

W
irt

sc
ha

ft
sf

ör
de

ru
ng

33
.8

56
.0

00
W

irt
sc

ha
ft

sf
ör

de
ru

ng
-1

1.
01

3.
00

0

TA
 2

: -
25

0.
00

0
TA

 4
: -

90
0.

00
0

TA
 7

: -
11

0.
00

0
TA

 8
: -

50
.0

00
TA

 1
0:

 N
eu

st
ar

t-
Pr

og
ra

m
m

: -
8.

70
3.

00
0

13
13

20
68

31
6

Fö
rd

er
un

g 
de

s 
Be

rli
n-

M
ar

ke
tin

g
25

.1
55

.0
00

Fö
rd

er
un

g 
de

s 
Be

rli
n 

M
ar

ke
tin

gs
-5

.6
00

.0
00

TA
 2

: -
1.

00
0.

00
0 

(a
uß

er
 D

es
tin

at
io

ns
m

an
ag

m
en

t)
TA

 9
: -

1.
10

0.
00

0
TA

 1
0:

 -3
.0

00
.0

00
TA

 1
2:

 -5
00

.0
00

13
13

20
68

31
7

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 U
nt

er
ne

hm
en

 fü
r b

es
on

de
re

 
Au

fg
ab

en
6.

66
6.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 U
nt

er
ne

hm
en

 fü
r b

es
on

de
re

 A
us

ga
be

n
-3

.2
50

.0
00

TA
 3

: -
75

0.
00

0
TA

 4
: -

1.
25

0.
00

0
TA

 5
: -

1.
25

0.
00

0

S
ei

te
 1

7 
vo

n 
19



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

13
13

20
68

54
2

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 E
in

ric
ht

un
ge

n 
de

r 
in

te
rn

at
io

na
le

n 
Ko

op
er

at
io

n
7.

11
4.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 E
in

ric
ht

un
ge

n 
de

r i
nt

er
na

tio
na

le
n 

Ko
op

er
at

io
n

-1
.1

14
.0

00
pa

us
ch

al
 ü

be
r a

lle
 T

A

13
13

20
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

2.
63

0.
00

0
So

ns
tig

e 
Zu

sc
hü

ss
e 

fü
r k

on
su

m
tiv

e 
Zw

ec
ke

 im
 In

la
nd

-5
00

.0
00

13
13

20
68

62
9

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r b
es

on
de

re
 to

ur
is

tis
ch

e 
Pr

oj
ek

te
4.

50
0.

00
0

Ab
se

nk
un

g 
be

so
nd

er
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r b
es

. t
ou

ris
t. 

Zw
ec

ke
-1

.0
00

.0
00

13
13

20
68

63
8

Fö
rd

er
un

g 
vo

n 
W

irt
sc

ha
ft

sf
re

ih
ei

t u
nd

 
ku

ltu
re

lle
r F

re
ih

ei
t

55
0.

00
0

Fö
rd

er
un

g 
vo

n 
W

irt
sc

ha
ft

sf
re

ih
ei

t u
nd

 k
ul

tu
re

lle
r F

re
ih

ei
t

-3
50

.0
00

13
13

30
51

70
1

Be
w

irt
sc

ha
ft

un
gs

au
sg

ab
en

5.
50

0.
00

0
Be

w
irt

sc
ha

ft
un

gs
au

sg
ab

en
-5

00
.0

00
TA

 2
. B

ew
irt

sc
ha

ft
un

gs
au

sg
ab

en
 d

er
 W

IS
TA

 G
m

bH
 fü

r d
as

 G
ew

er
be

ge
bi

et
 

Bu
ch

ho
lz

 N
or

d
13

13
30

52
13

6
An

te
il 

an
 d

er
 S

tr
aß

en
re

in
ig

un
g

15
2.

00
0.

00
0

St
ra

ße
nr

ei
ni

gu
ng

 (g
es

am
t)

-5
.0

00
.0

00
13

13
30

52
60

9
Th

em
at

is
ch

e 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
15

0.
00

0
Th

em
at

is
ch

e 
U

nt
er

su
ch

un
ge

n
-5

0.
00

0

13
13

30
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

47
.4

65
.0

00
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-8

50
.0

00

TA
 1

1.
 G

ew
er

be
flä

ch
en

en
tw

ic
kl

un
g 

Bu
ch

ho
lz

 N
or

d:
 -5

00
.0

00
D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
: T

A 
12

. D
ur

ch
fü

hr
un

gs
ko

st
en

 fü
r d

as
 In

ve
st

iti
on

sp
ro

gr
am

m
 

"B
er

lin
er

 In
ve

st
iti

on
sB

O
N

U
S"

: -
15

0.
00

0
TA

 1
3 

Tu
rn

-A
ro

un
d 

Pr
og

ra
m

m
: -

20
0.

00
0

13
13

30
67

14
0

Au
sg

le
ic

h 
de

r I
BB

 fü
r A

us
fä

lle
 im

 R
ah

m
en

 v
on

 
Fö

rd
er

pr
og

ra
m

m
en

12
.0

00
.0

00
Au

sg
le

ic
h 

Fö
rd

er
un

g 
Li

qu
id

itä
ts

hi
lfe

n 
(T

A 
3)

-6
.0

00
.0

00
TA

2:
 4

,5
 M

io
TA

 3
: 1

,5
 M

io
.

13
13

30
68

10
2

En
ts

ch
äd

ig
un

ge
n,

 E
rs

at
zl

ei
st

un
ge

n
40

0.
00

0
En

ts
ch

äd
ig

un
ge

n,
 E

rs
at

zl
ei

st
un

ge
n

-2
00

.0
00

13
13

30
68

31
1

Zu
sc

hü
ss

e 
zu

r U
nt

er
st

üt
zu

ng
 d

er
 B

er
lin

er
 

W
irt

sc
ha

ft
 in

 N
ot

la
ge

n
15

.0
01

.0
00

Be
rli

ne
r I

nv
es

tit
io

ns
Bo

nu
s 

(T
A 

1)
-9

.0
00

.0
00

13
13

30
83

16
7

Ei
nr

ic
ht

un
g 

ei
ne

s 
Be

rli
ne

r T
ur

n-
Ar

ou
nd

-
Pr

og
ra

m
m

s 
(S

an
ie

ru
ng

sb
et

ei
lig

un
gs

ge
se

lls
ch

af
t)

 b
ei

 d
er

 
IB

B

2.
00

0.
00

0
Ei

ns
te

llu
ng

 T
ur

n-
Ar

ou
nd

-2
.0

00
.0

00

13
13

30
87

10
6

In
an

sp
ru

ch
na

hm
e 

au
s 

Bü
rg

sc
ha

ft
en

 fü
r 

So
zi

al
un

te
rn

eh
m

en
, N

ic
ht

-E
U

-A
ng

eh
ör

ig
e 

un
d 

Fl
üc

ht
lin

ge
1.

10
0.

00
0

Re
du

zi
er

un
g 

Ab
si

ch
er

un
g 

Bü
rg

sc
ha

ft
sp

ro
gr

am
m

-3
00

.0
00

13
13

30
89

23
1

Zu
sc

hü
ss

e 
im

 R
ah

m
en

 d
er

 G
RW

 - 
G

ew
er

bl
ic

he
 W

irt
sc

ha
ft

 -
87

.5
00

.0
00

Zu
sc

hü
ss

e 
im

 R
ah

m
en

 d
er

 G
RW

 
- G

ew
er

bl
ic

he
 W

irt
sc

ha
ft

 -
-1

0.
00

0.
00

0

13
13

50
52

61
0

G
ut

ac
ht

en
27

0.
00

0
G

ut
ac

ht
en

-1
10

.0
00

TA
 1

. G
ut

ac
ht

en
 z

u 
re

ch
tli

ch
en

, w
irt

sc
ha

ft
lic

he
n 

un
d 

te
ch

ni
sc

he
n 

Fr
ag

en
 im

 
Be

re
ic

h 
In

fr
as

tr
uk

tu
ru

nt
er

ne
hm

en
: -

60
.0

00
TA

 2
. S

tu
di

e 
zu

r I
de

nt
ifi

ka
tio

n 
vo

n 
Fl

äc
he

n 
fü

r E
ne

rg
ie

w
en

de
-In

fr
as

tr
uk

tu
r:

 - 
50

.0
00

13
13

50
53

10
1

Ve
rö

ff
en

tli
ch

un
ge

n 
un

d 
Do

ku
m

en
ta

tio
ne

n 
im

 
Ra

hm
en

 d
er

 Ö
ff

en
tli

ch
ke

its
ar

be
it

56
0.

00
0

Ve
rö

ff
en

tli
ch

un
ge

n 
un

d 
Do

ku
m

en
ta

tio
ne

n 
im

 R
ah

m
en

 d
er

 Ö
ff

en
tli

ch
ke

its
ar

be
it

-1
00

.0
00

13
13

50
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

19
.6

87
.0

00
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-9

.6
87

.0
00

gl
ei

ch
m

äß
ig

 p
ro

po
rt

io
na

l ü
be

r a
lle

 T
A

13
13

50
68

25
1

Zu
sc

hu
ss

 a
n 

di
e 

Di
gi

ta
la

ge
nt

ur
 G

m
bH

4.
01

4.
00

0
Zu

sc
hu

ss
 a

n 
di

e 
Di

gi
ta

la
ge

nt
ur

 G
m

bH
-1

.0
00

.0
00

13
13

50
68

30
7

W
irt

sc
ha

ft
sf

ör
de

ru
ng

22
.3

00
.0

00
W

irt
sc

ha
ft

sf
ör

de
ru

ng
-8

.1
00

.0
00

TA
 3

. F
ör

de
rp

ro
gr

am
m

 z
um

 z
uk

un
ft

s-
 u

nd
 le

is
tu

ng
sf

äh
ig

en
 B

re
itb

an
da

us
ba

u 
im

 L
an

d 
Be

rli
n 

(G
ig

ab
itf

ör
de

ru
ng

): 
-4

.5
00

.0
00

TA
 4

. F
ör

de
rp

ro
gr

am
m

 D
ig

ita
lp

rä
m

ie
 B

er
lin

: -
3.

50
0.

00
0

TA
 6

 F
ör

de
rp

ro
gr

am
m

 fü
r s

m
ar

te
 u

nd
 g

rü
ne

 G
ew

er
be

ge
bi

et
e:

 - 
10

0.
00

0

13
13

50
68

31
7

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 U
nt

er
ne

hm
en

 fü
r b

es
on

de
re

 
Au

fg
ab

en
6.

06
0.

00
0

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 U
nt

er
ne

hm
en

 fü
r b

es
on

de
re

 A
uf

ga
be

n
-2

.3
30

.0
00

TA
 1

. F
ör

de
ru

ng
 v

on
 P

ro
je

kt
en

 d
es

 P
ro

gr
am

m
s 

Co
ac

hi
ng

 B
O

N
U

S:
 -2

00
.0

00
TA

 2
. I

nt
er

na
tio

na
le

 W
as

se
rk

on
fe

re
nz

 B
lu

e 
Pl

an
et

 - 
Be

rli
n 

W
at

er
 D

ia
lo

gu
es

: -
80

.0
00

TA
 5

. F
ör

de
ru

ng
 v

on
 P

ro
je

kt
en

 d
es

 P
ro

gr
am

m
s 

Tr
an

sf
er

 B
O

N
U

S:
 -5

0.
00

0
TA

 7
. U

m
se

tz
un

g 
ei

ne
r k

lim
an

eu
tr

al
e

13
13

50
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

4.
49

0.
00

0
Fö

rd
er

un
g 

Kl
ei

nw
in

da
nl

ag
en

 (T
A 

5)
-2

.0
00

.0
00

gl
ei

ch
m

äß
ig

 p
ro

po
rt

io
na

l ü
be

r a
lle

 T
A

S
ei

te
 1

8 
vo

n 
19



A
nl

ag
e 

9
20

24
/2

02
5

Ü
be

rs
ic

ht
 d

er
 g

em
äß

 §
 1

 A
bs

. 
3 

H
G

 im
 H

au
sh

al
ts

ja
hr

 2
02

5 
qu

al
ifi

zi
er

t 
ge

sp
er

rt
en

 B
et

rä
ge

 u
nd

 d
er

 d
ab

ei
 v

er
bi

nd
lic

h 
zu

 b
er

üc
ks

ic
ht

ig
en

de
n 

K
om

m
en

ta
re

 

Ep
l

K
ap

ite
l

Ti
te

l
Ti

te
lb

ez
ei

ch
nu

ng
A

ns
at

z 
20

25
 g

em
äß

 H
au

sh
al

ts
pl

an
B

ez
ei

ch
nu

ng
qu

al
ifi

zi
er

t g
es

pe
rr

te
r 

B
et

ra
g

Ve
rb

in
dl

ic
he

r K
om

m
en

ta
r

13
13

50
69

80
6

In
no

va
tio

ns
fö

rd
er

un
g

46
.2

06
.0

00
In

no
va

tio
ns

fö
rd

er
un

g
-8

.3
75

.0
00

TA
 1

1:
 -1

.2
50

.0
00

TA
 1

2:
 -2

.0
00

.0
00

TA
 1

3:
 -1

.0
00

.0
00

TA
 1

4:
 -1

.0
00

.0
00

TA
 1

5:
 -2

.5
00

.0
00

TA
 1

9:
 -6

25
.0

00
13

13
99

45
90

3
Pr

äm
ie

n 
fü

r b
es

on
de

re
 L

ei
st

un
ge

n
13

3.
00

0
Pr

äm
ie

n 
fü

r b
es

on
de

re
 L

ei
st

un
ge

n
-1

33
.0

00

15
15

40
42

26
0

Be
zü

ge
 d

er
 B

ea
m

tin
ne

n/
Be

am
te

n 
fü

r 
M

aß
na

hm
en

 im
 R

ah
m

en
 d

es
 

W
is

se
ns

tr
an

sf
er

s
3.

80
0.

00
0

W
is

se
ns

tr
an

sf
er

-2
.0

00
.0

00

15
15

45
51

18
5

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 

IK
T

14
.2

77
.0

00
IT

-D
ie

ns
tle

is
tu

ng
en

-2
.0

00
.0

00

15
al

le
42

xx
x

50
3.

00
7.

80
0

Ei
ns

pa
ru

ng
en

 im
 P

er
so

na
lb

er
ei

ch
 E

pl
. 1

5 
di

ve
rs

e 
Ti

te
l H

G
 4

-2
0.

00
0.

00
0

15
15

99
45

90
3

Pr
äm

ie
n 

fü
r b

es
on

de
re

 L
ei

st
un

ge
n

17
6.

20
0

Pr
äm

ie
n 

fü
r b

es
on

de
re

 L
ei

st
un

ge
n

-1
76

.2
00

15
al

le
H

G
r.

 5
13

8.
75

9.
90

0
H

au
pt

gr
up

pe
 5

 o
hn

e 
15

45
/5

11
85

-1
.1

00
.0

00

25
25

00
51

11
3

An
sc

hl
us

s 
an

 d
as

 B
er

lin
er

 L
an

de
sn

et
z

32
.2

00
.0

00
An

sc
hl

us
s 

an
 d

as
 B

er
lin

er
 L

an
de

sn
et

z 
- E

in
dr

in
gu

ng
se

rk
en

nu
ng

-1
4.

01
5.

00
0

TA
 1

 B
et

rie
b 

de
s 

Be
rli

ne
r L

an
de

sn
et

ze
s:

 - 
12

.0
15

.0
00

TA
 2

 E
in

dr
in

gu
ng

se
rk

en
nu

ng
: -

 2
.0

00
.0

00

25
25

00
51

16
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 

ve
rf

ah
re

ns
un

ab
hä

ng
ig

e 
IK

T
6.

45
3.

00
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

su
na

bh
än

gi
ge

 IK
T

-2
.0

00
.0

00

25
25

00
51

16
1

IK
T-

Ba
si

sd
ie

ns
te

 fü
r E

-G
ov

er
nm

en
t a

ls
 

Ba
us

te
in

e 
in

 fa
ch

ve
rf

ah
re

ns
or

ie
nt

ie
rt

en
 

O
nl

in
e-

Pr
oz

es
se

n
11

.1
59

.0
00

IK
T-

Ba
si

sd
ie

ns
te

 fü
r E

-G
ov

er
nm

en
t a

ls
 B

au
st

ei
ne

 in
 fa

ch
ve

rf
ah

re
ns

or
ie

nt
ie

rt
en

 
O

nl
in

e-
Pr

oz
es

se
n

-3
.1

00
.0

00

25
25

00
51

16
2

IK
T-

Ba
si

sd
ie

ns
te

 fü
r V

er
w

al
tu

ng
sz

ug
än

ge
 z

um
 

el
ek

tr
on

is
ch

en
, t

el
ef

on
is

ch
en

 u
nd

 
pe

rs
ön

lic
he

n 
Ve

rw
al

tu
ng

sk
on

ta
kt

27
.0

27
.0

00
IK

T-
Ba

si
sd

ie
ns

te
 fü

r V
er

w
al

tu
ng

sz
ug

än
ge

 z
um

 e
le

kt
ro

ni
sc

he
n,

 te
le

fo
ni

sc
he

n 
un

d 
pe

rs
ön

lic
he

n 
Ve

rw
al

tu
ng

sk
on

ta
kt

-7
.0

00
.0

00

25
25

00
51

16
3

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 la

nd
es

w
ei

te
 

el
ek

tr
on

is
ch

e 
Ak

te
nf

üh
ru

ng
 (E

-A
kt

e)
39

.0
47

.0
00

E-
Ak

te
-8

.0
00

.0
00

25
25

00
51

16
4

IK
T-

Ba
si

sd
ie

ns
te

 fü
r I

nf
ra

st
ru

kt
ur

 u
nd

 IK
T-

Ar
be

its
pl

at
z

10
.5

33
.0

00
KI

-3
.2

00
.0

00

25
25

00
54

01
0

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

1.
00

0.
00

0
Di

en
st

le
is

tu
ng

en
-4

00
.0

00
TA

 1
 (U

m
se

tz
un

g 
O

pe
n 

D
at

a 
Ve

ro
rd

nu
ng

)

25
25

00
54

80
3

Pa
us

ch
al

e 
M

eh
ra

us
ga

be
n 

fü
r d

ie
 

ve
rf

ah
re

ns
un

ab
hä

ng
ig

e 
IK

T
25

.0
00

.0
00

Pa
us

ch
al

e 
M

eh
ra

us
ga

be
n 

fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

su
na

bh
än

gi
ge

 IK
T

-9
.0

00
.0

00

25
25

00
68

56
9

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 

im
 In

la
nd

25
1.

00
0

So
ns

tig
e 

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r k
on

su
m

tiv
e 

Zw
ec

ke
 im

 In
la

nd
-5

0.
20

0

29
29

10
51

18
5

Di
en

st
le

is
tu

ng
en

 fü
r d

ie
 v

er
fa

hr
en

sa
bh

än
gi

ge
 

IK
T

6.
00

0.
00

0
Pa

us
ch

al
e 

fü
r U

st
-V

or
so

rg
e

-6
.0

00
.0

00

29
29

10
51

71
5

Be
tr

ie
bs

- u
nd

 N
eb

en
ko

st
en

 im
 R

ah
m

en
 d

es
Fa

ci
lit

y 
M

an
ag

em
en

ts
70

.0
00

.0
00

Pa
us

ch
al

e 
fü

r E
ne

rg
ie

ko
st

en
 im

 S
IL

B
-7

0.
00

0.
00

0

29
29

10
51

71
5

Be
tr

ie
bs

- u
nd

 N
eb

en
ko

st
en

 im
 R

ah
m

en
 d

es
Fa

ci
lit

y 
M

an
ag

em
en

ts
70

.0
00

.0
00

G
ün

st
ig

er
er

 L
an

de
sl

ie
fe

rv
er

tr
ag

 S
tr

om
-5

8.
00

0.
00

0
G

ün
st

ig
er

er
 L

an
de

sl
ie

fe
rv

er
tr

ag
 S

tr
om

, u
m

zu
se

tz
en

 a
nt

ei
lig

 in
 a

lle
n 

EP

29
29

10
68

40
6

Zu
sc

hü
ss

e 
an

 s
oz

ia
le

 o
de

r ä
hn

lic
he

 
Ei

nr
ic

ht
un

ge
n

50
.0

00
.0

00
Pa

us
ch

al
e 

Ta
rif

vo
rs

or
ge

-5
0.

00
0.

00
0

29
29

40
H

G
r. 

4
3.

19
9.

29
4.

00
0

Be
so

ld
un

g 
Bu

nd
es

gr
un

dn
iv

ea
u

-2
1.

00
0.

00
0

St
re

ck
un

g 
de

r A
np

as
su

ng
 d

er
 B

es
ol

du
ng

 a
n 

da
s 

Bu
nd

es
gr

un
dn

iv
ea

u 
au

f 
ei

ne
n 

lä
ng

er
en

 Z
ei

tr
au

m
. 

(2
02

5 
un

d 
20

26
 e

rf
ol

ge
n 

je
w

ei
ls

 jä
hr

lic
he

 A
np

as
su

ng
en

 u
m

 +
0,

4 
Pr

oz
en

t. 
An

sc
hl

ie
ße

nd
 w

er
de

n 
w

ie
 g

ep
la

nt
 d

er
 d

an
n 

no
ch

 b
es

te
he

nd
e 

Ab
st

an
d 

zu
m

 
Bu

nd
es

gr
un

dn
iv

ea
u 

ev
al

10
10

40
89

37
0

Zu
sc

hü
ss

e 
fü

r I
nv

es
tit

io
ne

n 
an

 T
rä

ge
r i

m
Ra

hm
en

 d
es

 K
ita

-A
us

ba
up

ro
gr

am
m

s
40

.0
00

Ki
ta

-A
us

ba
u

-1
4.

00
0.

00
0

Re
du

kt
io

n 
de

r M
itt

el
 fü

r K
ita

-A
us

ba
u 

au
fg

ru
nd

 v
on

 g
er

in
ge

re
m

 B
ed

ar
f

29
29

02
57

50
0

Zi
ns

en
 fü

r s
on

st
ig

e 
Kr

ed
itm

ar
kt

m
itt

el
1.

27
7.

33
6

Zi
ns

en
-3

4.
00

0.
00

0
Zi

ns
ef

fe
kt

e
-2
.0
31

.8
36

.2
56

S
ei

te
 1

9 
vo

n 
19



Dritter Nachtrag 
zum Haushaltsplan 
von Berlin 
für die Haushaltsjahre 
2024/2025 

Veränderungen der 
Einnahmen, Ausgaben und 
Verpflichtungsermächtigungen 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

03 Regierende Bürgermeisterin/ Regierender Bürgermeister 

0300 Senatskanzlei 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -1.007.000 -1.007.000 

Anteil zur Reduzierung der zentralen Pauschalen Minderausgaben 

Abschluss Einzelplan 03 

Einnahmen 2.694.000 --- 2.694.000 

Ausgaben 135.026.800 -1.007.000 134.019.800 

Fehlbetrag/Überschuss -132.332.800 1.007.000 -131.325.800 

Verpflichtungsermächtigungen 65.432.000 --- 65.432.000 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

05 Inneres und Sport 

0500 Senatsverwaltung für Inneres und Sport - Politisch-Administrativer Bereich und Service - 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -8.469.000 -8.469.000 

Anteil zur Reduzierung der zentralen Pauschalen Minderausgaben 

0532 Polizei Berlin - Landespolizeidirektion - 

11201 Geldstrafen, Geldbußen, Verwarnungs- und Zwangsgelder 84.200.000 2.000.000 86.200.000 

0565 Berliner Feuerwehr - Zentraler Service - 

11152 Gebühren nach verschiedenen landesrechtlichen Vorschriften 115.000.000 4.000.000 119.000.000 

Abschluss Einzelplan 05 

Einnahmen 424.054.300 6.000.000 430.054.300 

Ausgaben 3.216.757.600 -8.469.000 3.208.288.600 

Fehlbetrag/Überschuss -2.792.703.300 14.469.000 -2.778.234.300 

Verpflichtungsermächtigungen 554.038.000 --- 554.038.000 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

06 Justiz und Verbraucherschutz 

0600 Senatsverwaltung für Justiz und Verbraucherschutz - Politisch-Administrativer Bereich und Service - 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -4.985.000 -4.985.000 

Anteil zur Reduzierung der zentralen Pauschalen Minderausgaben 

Abschluss Einzelplan 06 

Einnahmen 349.945.900 --- 349.945.900 

Ausgaben 1.258.075.600 -4.985.000 1.253.090.600 

Fehlbetrag/Überschuss -908.129.700 4.985.000 -903.144.700 

Verpflichtungsermächtigungen 90.534.000 --- 90.534.000 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

07 Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt 

0700 Senatsverwaltung für Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt - Politisch-Administrativer Bereich und Service - 

97203 Pauschale Minderausgaben -10.000.000 -28.359.000 -38.359.000 

Anteil zur Reduzierung der zentralen Pauschalen Minderausgaben 

0730 Senatsverwaltung für Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt - Verkehr - 

83130 Kapitalzuführung an die BVG --- 95.965.000 95.965.000 

Eigenkapitalzuführung an die BVG für die Beschaffung von Elektrobussen zur Stärkung der schadstoffarmen und klimaschützenden Mobilität 

89113 Zuschuss für die Beschaffung von Elektrobussen zur Stärkung 
der schadstoffarmen und klimaschützenden Mobilität 

95.965.000 -95.965.000 --- 

Umstellung auf kreditfinanzierte Eigenkapitalzuführung an die BVG 

0740 Senatsverwaltung für Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt - Tiefbau - 

23102 Ersatz von Verwaltungsausgaben durch den Bund 150.000 850.000 1.000.000 

33107 Zuweisungen des Bundes für Brücken- und Tunnelbauten --- 6.500.000 6.500.000 

Abschluss Einzelplan 07 

Einnahmen 1.032.427.000 7.350.000 1.039.777.000 

Ausgaben 3.526.924.800 -28.359.000 3.498.565.800 

Fehlbetrag/Überschuss -2.494.497.800 35.709.000 -2.458.788.800

Verpflichtungsermächtigungen 31.719.091.000 --- 31.719.091.000 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

08 Kultur und Gesellschaftlicher Zusammenhalt 

0800 Senatsverwaltung für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt - Politisch-Administrativer Bereich und Service - 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -9.698.000 -9.698.000 

Anteil zur Reduzierung der zentralen Pauschalen Minderausgaben 

0810 Senatsverwaltung für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt - Kultur - 

81211 Annahme von Kunstgegenständen an Zahlung statt --- 13.336.000 13.336.000 

Abgeltung von Erbschaft-/Schenkungsteuer (einschl. Nebenleistungen) für die ersatzweise Annahme von Kunstgegenständen (gem. § 224a 
AO). Zahlung an das zuständige Finanzamt. Aufkommenwirksame Verbuchung als Steuereinnahme bei Kapitel 2900, Titel 05200 

Abschluss Einzelplan 08 

Einnahmen 29.940.000 --- 29.940.000 

Ausgaben 1.055.985.500 3.638.000 1.059.623.500 

Fehlbetrag/Überschuss -1.026.045.500 -3.638.000 -1.029.683.500 

Verpflichtungsermächtigungen 1.246.493.900 --- 1.246.493.900 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

09 Wissenschaft, Gesundheit und Pflege 

0900 Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege - Politisch-Administrativer Bereich und Service - 

97203 Pauschale Minderausgaben -9.000.000 -29.782.000 -38.782.000 

Anteil zur Reduzierung der zentralen Pauschalen Minderausgaben 

0910 Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege - Hochschulen - 

83131 Kapitalzuführung an die Charité - Universitätsmedizin Berlin --- 52.100.000 52.100.000 

Eigenkapitalzuführung zur Finanzierung der Baumaßnahme "Neubau Deutsches Herzzentrum der Charité inkl. Zentraler Notaufnahme" 

89476 Charité, Neubau Universitäres Herzzentrum der Charité inkl. 
Zentraler Notaufnahme, CVK 

52.100.000 -52.100.000 --- 

Die Ausgaben für die Baumaßnahme werden künftig bei Titel 83131 nachgewiesen. 

Abschluss Einzelplan 09 

Einnahmen 781.538.400 --- 781.538.400 

Ausgaben 3.747.329.900 -29.782.000 3.717.547.900 

Fehlbetrag/Überschuss -2.965.791.500 29.782.000 -2.936.009.500 

Verpflichtungsermächtigungen 944.669.000 --- 944.669.000 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

10 Bildung, Jugend und Familie 

1000 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie - Politisch-Administrativer Bereich und Service - 

97203 Pauschale Minderausgaben -10.000.000 -28.729.000 -38.729.000 

Anteil zur Reduzierung der zentralen Pauschalen Minderausgaben 

Abschluss Einzelplan 10 

Einnahmen 159.357.300 --- 159.357.300 

Ausgaben 5.572.929.600 -28.729.000 5.544.200.600 

Fehlbetrag/Überschuss -5.413.572.300 28.729.000 -5.384.843.300 

Verpflichtungsermächtigungen 394.456.000 --- 394.456.000 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

11 Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung 

1100 Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung - Politisch-
Administrativer Bereich und Service - 

97203 Pauschale Minderausgaben -2.077.000 -19.417.000 -21.494.000 

Anteil zur Reduzierung der zentralen Pauschalen Minderausgaben 

1172 Landesamt für Flüchtlingsangelegenheiten - Berliner Unterbringungsleitstelle - 

28101 Ersatz von Ausgaben 106.627.000 56.867.000 163.494.000 

Abschluss Einzelplan 11 

Einnahmen 287.124.700 56.867.000 343.991.700 

Ausgaben 1.941.670.100 -19.417.000 1.922.253.100 

Fehlbetrag/Überschuss -1.654.545.400 76.284.000 -1.578.261.400 

Verpflichtungsermächtigungen 1.164.511.000 --- 1.164.511.000 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

12 Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen 

1200 Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen - Politisch-Administrativer Bereich und Service - 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -1.466.000 -1.466.000 

Anteil zur Reduzierung der zentralen Pauschalen Minderausgaben 

1295 Förderung des Wohnungsbaus 

86341 Darlehen für die Wohnungsbauförderung --- 100.000.000 100.000.000 

Verpflichtungsermächtigungen --- 1.115.000.000 1.115.000.000 

Umstellung der Wohnungsbauförderung auf finanzielle Transaktion ("werthaltige Darlehen"). Die Darlehensanteile der 
Wohnungsbauprogramme "Wohnungsneubauförderung", "Junges Wohnen" und "Genossenschaftsförderung" werden künftig bei diesem Titel 
nachgewiesen. 

Aufteilung der VE-Veränderungen auf die Jahresscheiben: 
2026:   59.626.000 € 
2027: 168.458.000 € 
2028: 388.458.000 € 
2029: 333.458.000 € 
2030: 165.000.000 € 
Sperrvermerk: Die Verpflichtungsermächtigung ist im 2. Planjahr i. H. v. 100.000.000 € gesperrt. 

88402 Zuführung an das Sondervermögen Wohnraumförderfonds Berlin 
(SWB) 

410.000.000 285.000.000 

Verpflichtungsermächtigungen 1.500.000.000 

-125.000.000 

-900.000.000 600.000.000 

Umstellung der Wohnungsbauförderung auf finanzielle Transaktion. Bei diesem Titel werden die Altverpflichtungen aus der 
Wohnungsneubauförderung vor dem Wohnungsbauprogrammjahr 2024 nachgewiesen. Darüber hinaus wird der verbleibende Zuschussanteil 
der Förderung ab dem Wohnungsbauprogrammjahr 2024 veranschlagt.  

Aufteilung der VE-Veränderungen auf die Jahresscheiben: 
2026: -   45.000.000 € 
2027: - 135.000.000 € 
2028: - 315.000.000 € 
2029: - 270.000.000 € 
2030: - 135.000.000 € 
Sperrvermerk: Die Verpflichtungsermächtigung ist im 2. Planjahr i. H. v 100.000.000 € gesperrt. 

88405 Zuführung an das Sondervermögen Wohnraumförderfonds Berlin 
zur Förderung von Genossenschaften 

25.000.000 -24.000.000 1.000.000 

Umstellung der Wohnungsbauförderung auf finanzielle Transaktion. Bei diesem Titel wird der verbleibende Zuschussanteil nachgewiesen. 
Der Darlehensanteil der Förderung wird bei 1295/86341 veranschlagt. 

88410 Zuführung an das Sondervermögen Wohnraumförderfonds Berlin 
zur Förderung von Junges Wohnen 

20.243.000 10.243.000 

Verpflichtungsermächtigungen 28.676.000 

-10.000.000 

-15.000.000 13.676.000 

Umstellung der Wohnungsbauförderung auf finanzielle Transaktion. Bei diesem Titel wird der verbleibende Zuschussanteil nachgewiesen. 
Der Darlehensanteil der Förderung wird bei 1295/86341 veranschlagt. 

Aufteilung der VE-Veränderungen auf die Jahresscheiben: 
2026:   -4.626.000 € 
2027:   -3.458.000 € 
2028:   -3.458.000 € 
2029:   -3.458.000 € 

Abschluss Einzelplan 12 

Einnahmen 281.671.000 --- 281.671.000 

Ausgaben 1.410.077.200 -60.466.000 1.349.611.200 

Fehlbetrag/Überschuss -1.128.406.200 60.466.000 -1.067.940.200 

Verpflichtungsermächtigungen 3.130.523.000 200.000.000 3.330.523.000 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

13 Wirtschaft, Energie und Betriebe 

1300 Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe - Politisch-Administrativer Bereich und Service - 

97203 Pauschale Minderausgaben -1.205.000 -6.052.000 -7.257.000 

Anteil zur Reduzierung der zentralen Pauschalen Minderausgaben 

Abschluss Einzelplan 13 

Einnahmen 278.267.700 --- 278.267.700 

Ausgaben 903.685.300 -6.052.000 897.633.300 

Fehlbetrag/Überschuss -625.417.600 6.052.000 -619.365.600 

Verpflichtungsermächtigungen 427.426.000 --- 427.426.000 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

15 Finanzen 

1500 Senatsverwaltung für Finanzen - Politisch-Administrativer Bereich und Service - 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -1.885.000 -1.885.000 

Anteil zur Reduzierung der zentralen Pauschalen Minderausgaben 

Abschluss Einzelplan 15 

Einnahmen 256.863.000 --- 256.863.000 

Ausgaben 730.519.600 -1.885.000 728.634.600 

Fehlbetrag/Überschuss -473.656.600 1.885.000 -471.771.600 

Verpflichtungsermächtigungen 265.100.000 --- 265.100.000 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

25 Landesweite Maßnahmen des E-Governments 

2500 Steuerung der verfahrensunabhängigen Informations- und Kommunikationstechnik (IKT) und 
Geschäftsprozessoptimierung 

97203 Pauschale Minderausgaben --- -3.235.000 -3.235.000 

Anteil zur Reduzierung der zentralen Pauschalen Minderausgaben 

Abschluss Einzelplan 25 

Einnahmen 60.002.000 --- 60.002.000 

Ausgaben 323.485.500 -3.235.000 320.250.500 

Fehlbetrag/Überschuss -263.483.500 3.235.000 -260.248.500 

Verpflichtungsermächtigungen 967.357.200 --- 967.357.200 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

27 Zuweisungen an und Programme für die Bezirke 

2707 Aufwendungen der Bezirke - Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt - 

52136 Anteil an der Straßenreinigung --- 1.500.000 1.500.000 

Haushaltsneutrale Verlagerung der Haushaltsmittel zur fachlichen Wahrnehmung der Aufgaben für die Kreislaufwirtschaft und die 
Straßenreinigung sowie der inhaltlichen Begleitung der Bezirke im Rahmen des Sonderprogramms „Graffiti-Entfernung" und 
"Sperrmüllentsorgung durch Kieztage" 

68406 Zuschüsse an soziale oder ähnliche Einrichtungen --- 3.300.000 3.300.000 

Haushaltsneutrale Verlagerung der Haushaltsmittel zur fachlichen Wahrnehmung der Aufgaben für die Kreislaufwirtschaft und die 
Straßenreinigung sowie der inhaltlichen Begleitung der Bezirke im Rahmen des Aktionsprogramms "saubere Stadt" 

2713 Aufwendungen der Bezirke - Wirtschaft, Energie und Betriebe - 

52136 Anteil an der Straßenreinigung 1.500.000 -1.500.000 --- 

Haushaltsneutrale Verlagerung der Haushaltsmittel zur fachlichen Wahrnehmung der Aufgaben für die Kreislaufwirtschaft und die 
Straßenreinigung sowie der inhaltlichen Begleitung der Bezirke im Rahmen des Sonderprogramms „Graffiti-Entfernung" und 
"Sperrmüllentsorgung durch Kieztage" 

68406 Zuschüsse an soziale oder ähnliche Einrichtungen 3.300.000 -3.300.000 --- 

Haushaltsneutrale Verlagerung der Haushaltsmittel zur fachlichen Wahrnehmung der Aufgaben für die Kreislaufwirtschaft und die 
Straßenreinigung sowie der inhaltlichen Begleitung der Bezirke im Rahmen des Aktionsprogramms "saubere Stadt" 

Abschluss Einzelplan 27 

Einnahmen -8.367.554.000 --- -8.367.554.000 

Ausgaben 1.304.155.000 --- 1.304.155.000 

Fehlbetrag/Überschuss -9.671.709.000 --- -9.671.709.000 

Verpflichtungsermächtigungen 3.706.365.000 --- 3.706.365.000 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

29 Allgemeine Finanz- und Personalangelegenheiten 

2900 Steuern und Finanzausgleich 

01100 Lohnsteuer 5.707.750.000 -72.250.000 5.635.500.000 

Landesanteil an der Lohnsteuer ........................................................................................... 5.635.500.000 
Landesanteil an der veranlagten Einkommensteuer ............................................................. 1.415.250.000 
Erwartetes Gesamtaufkommen aus der Lohnsteuer (100%) .............................................. 13.260.000.000 
Erwartetes Gesamtaufkommen aus der veranlagten Einkommensteuer (100%) .................. 3.330.000.000 

01200 Veranlagte Einkommensteuer 1.551.250.000 -136.000.000 1.415.250.000 

01300 Nicht veranlagte Steuern vom Ertrag (ohne Gruppe 018) 465.000.000 -10.000.000 455.000.000 

Landesanteil an der nicht veranlagten Steuer vom Ertrag ………………………..………………… 455.000.000 
Landesanteil an der Körperschaftsteuer  ………………………………………………………….... 1.100.000.000 
Erwartetes Gesamtaufkommen an der nicht veranlagten Steuer von Ertrag (100 %)…................ 910.000.000 
Erwartetes Gesamtaufkommen an der Körperschaftssteuer (100 %) ........................................ 2.200.000.000 

01400 Körperschaftsteuer 1.340.000.000 -240.000.000 1.100.000.000 

01500 Umsatzsteuer 9.232.000.000 -444.625.000 8.787.375.000 

Neufassung: 
Das Aufkommen der Umsatzsteuer und der Einfuhrumsatzsteuer stehen dem Bund, den Ländern und den Gemeinden gemeinsam zu. Die 
Steueranteile zwischen Bund und Ländern sind im  
Gesetz über den Finanzausgleich in der jeweils geltenden Fassung festgelegt. In den Ansätzen sind die Landesanteile berücksichtigt. Die 
Bundesanteile werden unmittelbar an den Bund abgeführt bzw. als Vorauszahlungen auf den Finanzkraftausgleich unter den Ländern 
einbehalten. Die Gemeindeanteile 
werden bei Titel 07600 veranschlagt. 
Die Ansätze enthalten auch Änderungen der Umsatzsteuerverteilung aufgrund besonderer gesetzlicher Vereinbarungen zwischen 
Bund und Ländern (Umsatzsteuerfestbeträge), z.B. die Zahlungen des Bundes an die Länder im Zusammenhang mit dem Pakt für den 
öffentlichen Gesundheitsdienst. 

01600 Einfuhrumsatzsteuer 1.819.000.000 -337.000.000 1.482.000.000 

01700 Gewerbesteuerumlage an das Land 159.100.000 900.000 160.000.000 

01800 Abgeltungsteuer auf Zins- und Veräußerungserträge 138.600.000 222.200.000 360.800.000 

Landesanteil an der Abgeltungsteuer ……………………………………………….. 360.800.000 
Erwartetes Gesamtaufkommen an der Abgeltungssteuer ………………..……….. 820.000.000 

05200 Erbschaftsteuer 590.000.000 -6.664.000 583.336.000 

Aufkommenwirksame Verbuchung von Erbschaft-/Schenkungsteuer (einschl. Nebenleistungen) für die ersatzweise Annahme von 
Kunstgegenständen (gem. § 224a AO). Zahlung aus Kapitel 0810, Titel 81211. 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

05300 Grunderwerbsteuer 1.050.000.000 -70.000.000 980.000.000 

05800 Sportwettensteuer 19.000.000 -3.000.000 16.000.000 

05801 Virtuelle Automatensteuer 12.000.000 -3.000.000 9.000.000 

05900 Feuerschutzsteuer 23.000.000 2.000.000 25.000.000 

07100 Gemeindeanteil an der Lohnsteuer und der veranlagten 
Einkommensteuer 

2.562.000.000 -73.500.000 2.488.500.000 

07200 Grundsteuer A 60.000 -60.000 --- 

07500 Gewerbesteuer 3.180.000.000 20.000.000 3.200.000.000 

07600 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 374.000.000 -15.000.000 359.000.000 

07700 Gewerbesteuerumlage -271.600.000 -1.600.000 -273.200.000 

07800 Gemeindeanteil an der Abgeltungsteuer auf Zins- und 
Veräußerungserträge 

37.800.000 60.600.000 98.400.000 

08200 Vergnügungsteuer 38.000.000 4.000.000 42.000.000 

Die Veränderung berücksichtigt die Erhöhung der Vergnügungsteuer von 20 % auf 25 %. 

08900 Zweitwohnungsteuer 15.000.000 10.000.000 25.000.000 

Die Veränderung berücksichtigt die Erhöhung der Zweitwohnsitzsteuer von 15% auf 20% und die Ausweitung auf Untermietverhältnisse, die 
bisher von der Steuer nicht umfasst waren. 

08901 Übernachtungsteuer 84.000.000 53.000.000 137.000.000 

Die Veränderung berücksichtigt die Erhöhung der Übernachtungsteuer (City Tax) von 5% auf 7,5%. 

09301 Spielbankabgabe 29.000.000 3.000.000 32.000.000 

11951 Weitere Leistungen der Spielbanken 22.000.000 2.000.000 24.000.000 

21102 Bundesergänzungszuweisungen nach § 11 Abs. 2 FAG 1.856.000.000 -15.000.000 1.841.000.000 

21103 Bundesergänzungszuweisungen nach § 11 Abs. 4 FAG 58.671.000 4.160.000 62.831.000 

37201 Pauschale Mindereinnahmen -555.000.000 218.000.000 -337.000.000 

2902 Darlehen und Schuldendienst 

32500 Kreditmarktmittel 440.082.000 419.065.000 859.147.000 

Kreditaufnahme für werthaltige finanzielle Transaktionen. 

2910 Übrige allgemeine Finanzangelegenheiten 

35925 Entnahme aus der Zensusrücklage --- 167.189.000 167.189.000 

37101 Pauschale Mehreinnahmen 128.000.000 -90.000.000 38.000.000 

Minderung des im Ansatz 2025 anteilig enthaltenen Betrags aus der erwarteten Fortsetzung der Bundesbeteiligung an den Ausgaben nach 
dem Kita-Qualitätsgesetz (90 Mio. Euro). 
Die Verlängerung der Umsatzsteuerfestbeträge auch für die Jahre 2025 und 2026 erfolgte im Rahmen des Gesetzes zur periodengerechten 
Veranschlagung von Zinsausgaben im Rahmen der staatlichen Kreditaufnahme und eines Dritten Gesetzes zur Weiterentwicklung der Qualität 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

und zur Teilhabe in der Kindertagesbetreuung. Der Berliner Anteil im Jahr 2025 in Höhe von voraussichtlich rd. 87 Mio. € wurden wurde bei 
der Ansatzveränderung zu Kapitel 2900, Titel 01500 berücksichtigt.  

71903 Pauschale Minderausgaben für Bauinvestitionen -576.032.000 576.032.000 --- 

97203 Pauschale Minderausgaben -1.410.878.000 -434.652.000 -1.845.530.000

2990 Vermögen 

12111 Erträge aus Beteiligungen an öffentlichen Unternehmen 1.535.000 104.000.000 105.535.000 

Entnahme der Kapitalrücklage BWH 

12126 Gewinnablieferungen der Anstalten des öffentlichen Rechts --- 110.000.000 110.000.000 

Gewinnabführung BSR: 2 x 30.000.000 Euro (Einmaleffekt + strukturell);  
zusätzliche Gewinnabführung BWB (ohne Gebühreneffekt): 50.000.000 Euro 

68283 Zuschuss an die Vivantes GmbH zum Ausgleich von 
Jahresfehlbeträgen 

154.100.000 -154.000.000 100.000 

haushaltsneutrale Umsetzung nach 2990/83132 

83132 Kapitalzuführung an die Vivantes GmbH 144.000.000 154.000.000 298.000.000 

haushaltsneutrale Umsetzung von 2990/68283 

Abschluss Einzelplan 29 

Einnahmen 33.592.246.900 -117.585.000 33.474.661.900 

Ausgaben 3.895.077.600 141.380.000 4.036.457.600 

Fehlbetrag/Überschuss 29.697.169.300 -258.965.000 29.438.204.300 

Verpflichtungsermächtigungen 244.000.000 --- 244.000.000 



Nachtrag 
2024/2025 

Kapitel Bezeichnung 2025 

Titel bisher Veränderungen Neu 

EUR EUR EUR 

Abschluss Einzelpläne 01-29 

Einnahmen 29.168.885.900 -47.368.000 29.121.517.900 

Ausgaben 29.168.885.900 -47.368.000 29.121.517.900 

Fehlbetrag/Überschuss --- --- --- 

Verpflichtungsermächtigungen 44.927.694.100 200.000.000 45.127.694.100 

Abschluss Einzelpläne 01-45 

Einnahmen 40.565.286.100 -47.368.000 40.517.918.100 

Ausgaben 40.565.286.100 -47.368.000 40.517.918.100 

Fehlbetrag/Überschuss --- --- --- 

Verpflichtungsermächtigungen 45.649.405.100 200.000.000 45.849.405.100 



Übersicht über den Haushaltsplan für das Sondervermögen Wohnraumförderfonds 
Berlin (SWB) 

1. Allgemein:

Nach dem Gesetz über die Neuausrichtung der sozialen Wohnraumversorgung in Berlin (Berliner Wohnraumver-
sorgungsgesetz - WoVG Bln) wurde ein nicht rechtsfähiges Sondervermögen geschaffen, in das die ab dem 
Haushaltsjahr 2014 bereitgestellten bzw. in künftigen Haushaltsjahren bereitzustellenden Mittel zur Förderung des 
Wohnungsneubaus, der Modernisierung und Instandsetzung sowie Zins- und Tilgungsleistungen für Finanzierungen 
fließen, die aus dem Sondervermögen geleistet werden (revolvierender Fonds). 

Das Sondervermögen dient der Finanzierung von Förderprogrammen 

1. zum Wohnungsbau, einschließlich des erstmaligen Erwerbs des Wohnraums,
2. zur Modernisierung und Instandsetzung von Wohnraum,
3. zum Erwerb von Belegungsrechten an bestehendem Wohnraum sowie
4. zum Erwerb von bestehendem Wohnraum.

Die Finanzierung erfolgt nur für solche Förderprogramme, die der Unterstützung von Haushalten bei der Versorgung mit 
Mietwohnraum durch Begründung von Miet- und Belegungsbindungen oder bei der Bildung von selbstgenutzten 
Wohneigentum erfolgt.  

Entnahmen aus dem Sondervermögen sind unzulässig. 

Das Sondervermögen wird von der Investitionsbank Berlin treuhänderisch verwaltet. Einzelheiten hierzu regelt ein 
Treuhandvertrag. 

2. Umstellung der Finanzierung mit dem 3. Nachtragshaushalt 2024

Mit dem 3. Nachtragshaushalt 2024 erfolgte eine Finanzierungsumstellung der Wohnungsbauförderung sowie 
sonstiger Förderprogramme mit einem Darlehensanteil. Die Darlehensanteile dieser Förderungen werden ab 
dem Wohnungsbauprogrammjahr (WP) 2024 schuldenbremsenkonform auf Kreditfinanzierung umgestellt und 
über den neu eingerichteten Titel 86341 „Darlehen für die Wohnungsbauförderung“ im Kapitel 1295 finanziert.  

In diese Umstellung einbezogen werden folgende Wohnungsbauprogramme mit Darlehensanteilen: 

• Wohnungsneubauförderung (1295/88402)

• Genossenschaftsförderung (1295/88405)

• Junges Wohnen (1295/88410)

Über das Sondervermögen aus Kapitel 1295, Titel 88402 werden weiterhin laufend die Zuschüsse aus der 
Wohnungsneubauförderung und übergangsweise die Altverpflichtungen für bewilligte Darlehen vor dem 
Wohnungsbauprogramm 2024 finanziert. Für diesen Teil der Förderung erfolgen im Doppelhaushalt 2024/2025 

Zuführungen an das Sondervermögen über folgende Haushaltstitel bei Kapitel 1295 - Förderung des Wohnungsbaus:-:  

a. 88402: Zuführungen an das Sondervermögen Wohnraumförderfonds Berlin (SWB) 
b. 88405: Zuführungen an das Sondervermögen Wohnraumförderfonds Berlin (SWB) zur  

Förderung von Genossenschaften 
c. 88408 Zuführung an das Sondervermögen Wohnraumförderfonds Berlin (SWB) zur Förderung 

von dauerhafter Mietpreis- und Belegungsbindung 
d. 88409: Zuführungen an das Sondervermögen Wohnraumförderfonds Berlin (SWB) zur Förderung 

von klimagerechtem Bauen 
e. 88410: Zuführung an das Sondervermögen Wohnraumförderfonds Berlin (SWB) zur Förderung  

von Junges Wohnen 
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a). Kapitel 1295, Titel 88402 
Ansatz 2024 

in € 
Ansatz 2025 

in € 

      

Einnahmen     

Zuführungen aus dem Landeshaushalt 350.000.000 276.980.440 

      

Ausgaben      

  350.000.000 276.980.440 

      

Verpflichtungsermächtigungen 1.500.000.000 600.000.000 

davon:     

2025 75.000.000   

2026 225.000.000 30.000.000 

2027 525.000.000 90.000.000 

2028 450.000.000 210.000.000 

2029 225.000.000  180.000.000 

 2029 ff   90.000.000  

 
Die Ausgaben für die Wohnungsneubauförderung sind im Haushaltsplan bei Kapitel 1295, Titel 88402 – Zuführungen an 
das Sondervermögen Wohnraumförderfonds Berlin (SWB) -  sowie in Kapitel 1295, Titel 86341-Darlehen für die 
Wohnungsbauförderung- veranschlagt. In den Jahren 2024 und 2025 sollen auf der Grundlage der WFB 2023 jährlich 
5.000 Wohnungen gefördert werden. Die Absicherung des Programmvolumens erfolgt über 
Verpflichtungsermächtigungen (VE). Mit der Umstellung der Finanzierung wurde die Annahme getroffen, dass der 
Darlehensanteil der Förderung zwei Drittel beträgt, der Zuschussanteil ein Drittel. 
 
Zur Begründung von Belegungs- und Mietbindungen im öffentlich geförderten Wohnungsneubau erfolgt die Förderung 
im Wesentlichen durch die Vergabe von zinslosen Baudarlehen, Baukostenzuschüssen sowie einmaligen Zuschüssen. 
Die Auszahlung der Baudarlehen ist über sechs Jahre nach Bewilligung veranschlagt. Im Jahr der Bewilligung sind keine 
Auszahlungen vorgesehen.  
Zur Diversifizierung der Inanspruchnahme der Förderung werden nach den geltenden WFB 2023 vier Fördermodelle 
angeboten. Mit den WFB 2023 werden fünf Zuschusskomponenten angeboten. Diese einmaligen Zuschüsse werden 
grundsätzlich bei vollständiger Abrechnung der Fördermittel nach Feststellung der mittleren Bezugsfertigkeit in einer 
Summe ausgezahlt. 
 
 

b). Kapitel 1295, Titel 88405 
Ansatz 2024 

in € 
Ansatz 2025 

in € 

      

Einnahmen     

Zuführungen aus dem Landeshaushalt 25.000.000 1.000.000 

      

Ausgaben      

  25.000.000 1.000.000 

      

Verpflichtungsermächtigungen 0 0 

      

 
Die Ausgaben dienen der Förderung genossenschaftlicher Vorhaben im Neubau und Bestandserwerb sowie der 
Förderung des Erwerbs von Geschäftsanteilen durch private Haushalte. Veranschlagt sind die Zuschüsse. Der 
Darlehensanteil an der Förderung ist in Kapitel 1295, Titel 86341 veranschlagt. 
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c). Kapitel 1295, Titel 88408 
Ansatz 2024 

in € 
Ansatz 2025 

in € 

      

Einnahmen     

Zuführungen aus dem Landeshaushalt 0 2.500.000 

      

Ausgaben      

  0 2.500.000 

      

Verpflichtungsermächtigungen 6.000.000 6.000.000 

davon:     

2025 2.500.000   

2026 1.500.000 2.500.000 

2027 2.000.000 2.500.000 

2028   1.000.000 

2028 ff     

      

 
Mit den Ausgaben soll ein Modellprojekt „Dauerhafte Bindungen“ umgesetzt werden, bei dem für ausgewählte 
Neubauvorhaben neben den Mietpreis- und Belegungsbindungen aus der Neubauförderung ergänzend langfristige 
Bindungen für Sozialmietwohnungen aufgrund von Erbbaurechtsvereinbarungen gefördert werden sollen. 
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d). Kapitel 1295, Titel 88409 
Ansatz 2024 

in € 
Ansatz 2025 

in € 

      

Einnahmen     

Zuführungen aus dem Landeshaushalt 44.038.000 58.717.000 

      

Ausgaben      

  44.038.000 58.717.000 

      

Verpflichtungsermächtigungen 62.386.000 62.386.000 

davon:     

2025 18.349.000   

2026 14.679.000 18.349.000 

2027 14.679.000 14.679.000 

2028 14.679.000 14.679.000 

2028 ff   14.679.000 

      

 
Die Ausgaben sind für ein Programm zur Förderung der energetischen Modernisierung von Wohnungsbeständen 
vorgesehen, mit dem die Klimaschutzziele Berlins umgesetzt werden sollen.  
 
 

e). Kapitel 1295, Titel 88410 
Ansatz 2024 

in € 
Ansatz 2025 

in € 

      

Einnahmen     

Zuführungen aus dem Landeshaushalt 13.496.000 10.243.000 

      

Ausgaben      

  13.496.000 10.243.000 

      

Verpflichtungsermächtigungen 28.676.000 13.676.000 

davon:     

2025 8.435.000   

2026 6.747.000 4.217.000 

2027 6.747.000 3.153.000 

2028 6.747.000 3.153.000 

2028 ff   3.153.000 

      

 
Die Ausgaben dienen der Förderung des studentischen Wohnens und Wohnen für Auszubildende als Teilbereich des 
sozialen Wohnungsbaus zur Schaffung neuer Wohnheimplätze durch Neu-, Aus- oder Umbau, einschließlich des 
erstmaligen Erwerbs von Wohnheimplätzen innerhalb von zwei Jahren nach Fertigstellung (Ersterwerb) und der 
Modernisierung von Wohnheimplätzen. Veranschlagt sind die Zuschüsse. Der Darlehensanteil an der Förderung ist in 
Kapitel 1295, Titel 86341 veranschlagt. 
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Zusammenfassung 
 

Einnahmen   
Ansatz 2024 

in € 
Ansatz 2025 

in € 

aus 1295/88402  350.000.000  276.980.440 

aus 1295/88405  25.000.000  1.000.000 

aus 1295/88408  0 2.500.000 

aus 1295/88409   44.038.000 58.717.000 

aus 1295/88410   13.496.000 10.243.000 

 

Ausgaben   
Ansatz 2024 

in € 
Ansatz 2025 

in € 

aus 1295/88402  350.000.000 276.980.440 

aus 1295/88405  25.000.000 1.000.000 

aus 1295/88408  0 2.500.000 

aus 1295/88409  44.038.000 58.717.000 

aus 1295/88410   13.496.000 10.243.000 

 

Verpflichtungsermächtigungen 

VE 2024 
in € 

aus aus aus aus aus 
Gesamt in SWB 

1295/88402 1295/88405 1295/88408 1295/ 88409 1295/88410 

2025 75.000.000 0 2.500.000 18.349.000 8.435.000 104.284.000 

2026 225.000.000 0 1.500.000 14.679.000 6.747.000 247.926.000 

2027 525.000.000 0 2.000.000 14.679.000 6.747.000 548.426.000 

2028 450.000.000 0 0 14.679.000 6.747.000 471.426.000 

2029 225.000.000 0 0 0 0 225.000.000 

Gesamt 1.500.000.000 0 6.000.000 62.386.000 28.676.000 1.597.062.000 

 
      

VE 2025 
in € 

aus aus aus aus aus 
Gesamt in SWB 

1295/88402 1295/88405 1295/88408 1295/88409 1295/88410 

2026 30.000.000 0 2.500.000 18.349.000 4.217.000 55.066.000 

2027 90.000.000 0 2.500.000 14.679.000 3.153.000 110.332.000 

2028 210.000.000 0 1.000.000 14.679.000 3.153.000 228.832.000 

2029 180.000.000 0 0 14.679.000 3.153.000 197.832.000 

2030 90.000.000 0 0 0 0 90.000.000 

Gesamt 600.000.000 0 6.000.000 62.386.000 13.676.000 682.062.000 

 
3. Nachrichtlich: 

 

Aus dem Berlin Beitrag der IBB erfolgt eine Förderung von Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen in Höhe 
von jährlich mindestens 3.500.000 €. 
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